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Freizeitbad an Ostern geschlossen 
Vom Karfreitag, 19.04. bis Ostermontag, 22.04.2019 ist
das Freizeitbad Edingen-Neckarhausen geschlossen. 
Samstags werden dort zusätzliche Reinigungsarbeiten
ausgeführt und auch eine Überprüfung der technischen
Anlagen steht auf dem Programm der Betriebsleitung. 
Alles Wichtige „rund ums Freizeitbad“ finden Sie auch auf
der Homepage: www.edingen-neckarhausen.de einge-
stellt. 

Schließung von Gemeindeeinrichtungen in
den Osterferien 2019
In Baden-Württemberg sind vom 15.04. bis 27.04.2019
Schulferien. 
Die nachfolgenden Gemeindeeinrichtungen bleiben wäh-
rend den Osterferien für den Sport- und Übungsbetrieb
wie folgt geschlossen: 
• Freizeitbad Edingen-Neckarhausen: 

19.04. bis 22.04.2019
• Eduard-Schläfer-Halle: 15.04. bis 28.04.2019 
• Pestalozzi-Halle: 15.04. bis 28.04.2019 
• Kleinhallenbad: 15.04. bis 28.04.2019 
• Werner-Herold-Halle: 15.04. bis 28.04.2019 
• Bibliothek Neckarhausen: 01.04. bis 05.04.2019
• Jugendzentrum: 15.04. bis 26.04.2019
• Kernzeit- und Hortbetreuung: 23.04. bis 26.04.2019
Hinweis zu Hallennutzungen:
Eine außerordentliche Hallennutzung ist nur zu den vorab

mit der Gemeinde abgestimmten und genehmigten Zeiten
möglich. 
Kontakt: 
Hauptamt, Daniela Weißenberger, Telefon: 06203/808203, 
E-Mail: 
daniela.weissenberger@edingen-neckarhausen.de 

Barrierefreie Wege in Edingen-Neckarhau-
sen / Ortsbegehung mit Seniorenausschuss-
mitgliedern

Bild: Fotostudio Schwetasch
Der Seniorenausschuss hat im Jahr 2017 beschlossen,
die Wege und Einrichtungen in Edingen-Neckarhausen
mit Blick auf eine Verbesserung der „Barrierefreiheit“ im
Rahmen gemeinsamer jährlicher Begehungen zu überprü-
fen (Rolli- und Rollstuhl-Befahrung in Sachen Schwellen,
Stufen, Stolperfallen, Lesbarkeit von Beschilderungen,
Gehwegabsenkungen etc.).
Nach Rundgängen im Ortsteil Edingen und Neckarhausen
wurde am Donnerstag, 11.04.2019, ein Teilbereich von
Neu-Edingen näher unter die Lupe genommen. Gestartet
sind die Mitglieder des Ausschusses mit Verwaltungsmit-
arbeitern des Hauptamtes, Bau- und Umweltamtes und
des Bürger- und Ordnungsamtes bei strahlenden Sonnen-
schein am Nordbahnhof.
Auch einige interessierte Bürgerinnen und Bürger schlos-
sen sich dem Rundgang an. 
Main-Neckar-Bahn-Straße, Lilienstraße, Rosenstraße,
Neue Bahnhofstraße und Neckarhauser Straße standen
auf der Agenda. Es wurden Gehwege, Bordsteine, Stol-
perfallen und natürlich die leidige Parkproblematik kritisch
unter die Lupe genommen und Lösungs- und Verbesse-
rungsmöglichkeiten diskutiert. 
Die gesammelten Anregungen werden nun von der Ver-
waltung mit Blick auf Optimierung geprüft und soweit
möglich, bei nächster Gelegenheit umgesetzt. 

Sperrung öffentlicher Verkehrsflächen
• Parkplatz am Messplatz und neben der Alten Schule 
Anlässlich der Veranstaltung „Maihock“ am Mittwoch,
01.05.2019 wird der Parkplatz am Edinger Messplatz und
der Parkplatz neben der Alten Schule ab Dienstag,
30.04.2019, ab 18.00 Uhr bis Mittwoch, 01.05.2018, 20.00
Uhr, für den Fahrzeugverkehr gesperrt. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Wahlen 2019: Wahlscheinantrag bequem per
Internet!
Zu den Kommunalwahlen und zur Europawahl am
26.05.2019 können Wahlscheine neben den herkömm-
lichen Beantragungsarten schriftlich oder mündlich auch
durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in elektro-
nischer Form beantragt werden (§10 Abs. 1 Kommunal-
wahlordnung). 
Wir bieten Ihnen zur Wahl die Beantragung eines Wahl-
scheines per Internet auf unserer Homepage: www.edin-
gen-neckarhausen.de an.
Beim Aufruf des Links für den Wahlscheinantrag für die
Europa-, Kreistags- bzw. Gemeinderatswahl erhalten Sie
ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. 
Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung tragen Sie in
das Antragsformular ein.
Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder
an eine abweichende Versandanschrift senden zu lassen. 
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet
in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir
unter anderem zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks-
und Wählernummer.
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten
Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automa-
tisch einen Hinweis. 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden
Ihnen anschließend per Deutsche Post oder Amtsboten
zugestellt. 
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen
haben, können Sie auch formlos per E-Mail an: info@edin-
gen-neckarhausen.de einen Wahlschein beantragen.
In diesem Fall teilen Sie uns bitte Ihre persönlichen Daten
(Name, Vorname, Geburtsdatum und vollständige Wohn-
anschrift) mit. 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte
an das Wahlamt.
Kontakt: 
Gerhard Fischer, Telefon: 096203/808228, 
E-Mail: gerhard.fischer@edingen-neckarhausen.de.

Erster Spatenstich für den Gemeinschafts-
garten gemacht / Gemeinde Edingen-
Neckarhausen, Deutsches Rotes Kreuz und
Bündnis für Flüchtlinge laden Interessierte
zum Gärtnern ein!

Bild: DRK
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Am vergangenen Donnerstag, 11.04.2019 startete in der
Wohnanlage „Am Nussbaum“ in Edingen-Neckarhausen
mit dem ersten Spatenstich das Gärtnern im neuen
„Gemeinschaftsgarten“. 
Als Kooperationsprojekt der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen, dem Bündnis für Flüchtlingshilfe (BfF) und dem
Deutschen Roten Kreuz, Kreisverband Mannheim (DRK),
hatte die Gemeinde den Garten im Vorfeld angelegt und
das DRK und das BfF übernehmen nun die inhaltliche
Umsetzung. 
Bei strahlendem Sonnenschein ging es um 16:00 Uhr los.
Die DRK-Projektkoordinatoren Matthias Schneble und
Sebastiaan Minderhoud hatten sich im Vorfeld mit Renate
Kaletka-Jimenez und Heike Eckl vom BfF getroffen, um
die Gerätschaften vorzubereiten, als schon die ersten
Bewohner zur Hilfe kamen. „Das ist wirklich eine sehr gute
Idee“, freute sich einer der Bewohner. „Frisches Essen für
alle und viel Freude. Wer nicht mitmacht, bekommt aber
keine Tomaten“, fügte er scherzend hinzu.
Nach und nach wurde es voll auf den rund 60 Quadrat-
metern. Viele Bewohner und Ehrenamtliche zeigten Inter-
esse an dem Projekt, nahmen sich Gartenhandschuhe
und legten direkt los den Garten umzugraben und zu
jäten. Schneble war ganz erfreut über den hohen Beteili-
gungsgrad: „das ist gelebte Integration für alle“.
Ziel des Projekts ist es durch gemeinsame Gartenarbeit in
der Wohnanlage zwischen Bewohnern und interessierten
Nachbarn Begegnung zu schaffen. Es sollen Nutzpflanzen
gezüchtet, die Fläche begrünt, der Austausch gefördert
und ein Ort geschaffen werden, an dem Hobbygärtner
zusammenkommen, sich austauschen und entspannen
können. Das ging natürlich am besten in den wohltuenden
Pausen mit afghanischem Tee.
Nach drei Stunden konnte sich das Ergebnis des ersten
Tages sehen lassen, alle halfen beim Aufräumen mit und
freuen sich auf den nächsten Termin.
Nächster Termin zum Gärtnern ist am Donnerstag,
25.04.2015 von 16.00 bis 19.00 Uhr. 
Bei Interesse oder Fragen rund um das Projekt, steht
Ihnen Matthias Schneble vom DRK als Ansprechperson
zur Verfügung.
Kontakt: 
DRK, Matthias Schneble, Telefon: 0151/54196457, 
E-Mail: Matthias.Schneble@DRK-Mannheim.de 

Der Bürgerservice informiert: Verloren und
wiedergefunden! 
Es ist schon ärgerlich, wenn man etwas verloren hat.
Wenn auch Sie etwas verloren haben und es nicht gleich
wieder auffinden können, dann fragen Sie doch einfach
auch bei unserem Fundbüro in den Rathäusern in Edingen
und Neckarhausen nach. 
Zwischen zehn und zwanzig Fundsachen werden in aller
Regel jeden Monat beim Fundbüro der Gemeinde abge-
geben. Allein in den letzten beiden Monaten wurden wie-
der zahlreiche Schlüssel, Handys und Brillen abgegeben,
die nun von der Gemeinde verwahrt werden und auf die
Abholung ihrer Eigentümer warten. 
Fundbüro Edingen
Januar: schwarzes Schlüsselmäppchen mit 4 kleinen
Schlüsseln, zwei Schlüssel an zwei Schlüsselringen, ein

iPhone (stark beschädigt), goldener Ehering mit der
Inschrift ‚Patricia 28.11.14‘, silberner Ring mit zwei Zirko-
nia-Steinen, HP-Taschenrechner mit HP-Tasche, Lesebril-
le silber mit beige-braunen Bügeln
März: Lesebrille dunkelblau/türkis/schwarz, ABUS
Schlüssel an grauem Schlüsselband Aufschrift
‚SCHAEFFLER‘, Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln an
einem schwarzen Kunstlederband mit 2 Peace-Zeichen-
Anhänger, zwei kleine Schlüsel mit schwarzem Kopf u. 2
Fahrradschlüssel SIEMENS NIXDORF, schwarzes Schlüs-
selmäppchen mit 4 Schlüsseln und einem Flaschenöffner
mit der Aufschrift ’BRENNER‘
Fundbüro Neckarhausen
Januar: ein Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln, 1 Flaschen-
öffner und einem grauen langen Filzband mit der Auf-
schrift „UNICO Klassik & Design“
März: Damenohrring, gelbgold mit 1 Perle

Bild: BMA
Allgemeine Hinweise:
Wird die Fundsache nach einem halben Jahr nicht abge-
holt, geht sie an den Finder, falls dieser einen Anspruch
erhebt. Werden personenbezogene Papiere abgegeben,
informiert die Gemeinde den Bürger umgehend. Die nicht
abgeholten Gegenstände werden nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist anderweitig verwertet. 
Kontakt: 
Bürgerservice Edingen, Telefon: 06203/808207
Bürgerservice Neckarhausen, Telefon: 06203/808131 

Bericht aus dem Gemeinderat
Am Mittwoch, 10.04.2019 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:
Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
Bürgermeister Michler beantwortete die Fragen zur Trink-
wasserversorgung und verwies auf den Tagesordnungs-
punkt 5 „Sicherung der Trinkwasserversorgung in Edin-
gen-Neckarhausen“. Auf die Frage zum Sachstand der
Zukunftswerkstatt, informierte Bürgermeister Michler,
dass sich die Steuerungsgruppe Anfang Mai erneut trifft
und dann voraussichtlich der Termin für die Präsentation
des Leitbildes terminiert wird.
Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen
Sitzungen
Die in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 20.03.2019 gefassten Beschlüsse wurden nach § 35
Abs. 1 GemO öffentlich bekannt gegeben:
Der Gemeinderat stimmte der Niederschlagung von For-
derungen zu. Er beauftragte die Verwaltung, die unein-
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bringlichen Forderungen i.H.v. 1.052,00 Euro niederzu-
schlagen.
Fortschreibung der Globalberechnung
- Beschlussfassung über eine neue Wasserversor-
gungssatzung -
- Beschlussfassung über eine neue Abwassersatzung -
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen betreibt die
Abwasserbeseitigung und die Wasserversorgung als
öffentliche Einrichtungen. Die Kosten für die Schaffung
dieser öffentlichen Einrichtungen kann sie gem. § 20
Kommunalabgabengesetz (KAG) auf die Grundstücksei-
gentümer umlegen und für die Herstellung öffentlicher
Einrichtungen Beiträge von den Grundstückseigentümern
erheben.
Die Globalberechnung ist ein Kontrollinstrument für die
Beitragssätze und eine wesentliche Beratungsgrundlage
im Hinblick auf die Neufassung der Abwassersatzung und
der Wasserversorgungssatzung, deren Gebührenfestset-
zungen unverändert bleiben. 
In seiner Rechtsprechung verlangt der Verwaltungsge-
richtshof Baden-Württemberg, dass jeder Satzung eine
Globalberechnung zu Grunde liegen und der Gemeinderat
diese ausdrücklich in seine Beschlussfassung mit aufneh-
men muss. 
Die Globalberechnung besteht aus einer Kostenseite und
einer Flächenseite. Auf der Kostenseite werden alle bei-
tragsfähigen Kosten der öffentlichen Einrichtung darge-
stellt. Hierbei werden nicht nur bereits angefallene son-
dern auch künftig entstehende Kosten berücksichtigt. 
Auf der Flächenseite werden alle bereits angeschlossenen
und künftig noch anzuschließenden Flächen einbezogen.
Die Division der beitragsfähigen Gesamtkosten durch die
Gesamtheit der Bemessungseinheiten ergibt den höchst-
zulässigen Beitragssatz. Aufgrund der Globalberechnung
kann jeder Beitragsschuldner nachvollziehen, wie die
Höhe seines Beitrages zustande kommt. 
Es ist zu erkennen, dass im Rahmen einer Globalberech-
nung zahlreiche Ermessens- und Prognoseentscheidun-
gen vom Gemeinderat zu treffen sind. Diese Entscheidun-
gen sind gleichzeitig Grundlage der Beitragskalkulation.
Der Globalberechnung liegt eine Einschätzung künftiger
Abläufe zugrunde
Auf Basis der Globalberechnung wurden neue Beitrags-
höchstsätze für den Wasserversorgungs- und Abwasser-
beitrag kalkuliert. Für die Abwasserbeseitigung wurden
hierbei getrennte Beiträge für die Schmutz- und Nieder-
schlagswasserbeseitigung ermittelt.
Herr Dr. Schöneweiß, Kanzlei für Kommunalentwicklung,
Freiburg, war in der Sitzung anwesend, erläuterte die
Grundlagen und Notwendigkeit der Anpassungen und
stand für Fragen zur Verfügung. Er stellte klar, dass es sich
letztlich lediglich um eine andere Berechnungsmethode
auf anderer Grundlage handelt. Für die Bürgerinnen und
Bürger entstünden durch die geänderte Berechnungsme-
thode keine Mehrkosten.
Der Gemeinderat stimmte der Globalberechnung zu.
Neufassung der Satzung über die Erhebung von
Erschließungsbeiträgen (Erschließungsbeitragssat-
zung)
Das Kommunalabgabenrecht verpflichtet die Gemeinden
zur Abrechnung von Anbaustraßen und Wohnwegen über
Erschließungsbeiträge. Darüber hinaus ist es möglich, die

Erhebung von Erschließungsbeiträgen bei Grünanlagen,
Kinderspielplätzen, bei Sammelstraßen und Sammel-
wegen, bei Lärmschutzanlagen und bei Parkierungsflä-
chen zu regeln.
Um eine rechtssichere Abrechnung zu gewährleisten,
benötigt die Gemeinde Edingen-Neckarhausen eine
Erschließungsbeitragssatzung, die vorliegend auf der
Grundlage des aktuellen Satzungsmusters des Gemein-
detags Baden-Württemberg entworfen wurde. 
Herr Dr. Schöneweiß, Kanzlei für Kommunalentwicklung,
Freiburg, war in der Sitzung anwesend und erläuterte die
Erschließungsbeitragssatzung. Der Gemeinderat
beschloss die Satzung über die Erhebung von Erschlie-
ßungsbeiträgen (Erschließungsbeitragssatzung) der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen.
Sicherung der Trinkwasserversorgung in Edingen-
Neckarhausen
Im Trinkwasser von Edingen-Neckarhausen wurden bei
Beprobungen am 29.09.2016, 25.10.2016 und 03.11.2016
Nachweise von Trifluoracetat mit Werten oberhalb des
Maßnahmewertes geführt. Der Wasserversorgungsver-
band „Neckargruppe“ hat sich mit der Problematik der
Trinkwasserversorgungssicherheit ausführlich befasst. 
Der Verband wurde vom Gesundheitsamt des Rhein-
Neckar-Kreises u.a. aufgefordert, Maßnahmen zur Absen-
kung der Werte im Trinkwassernetz unter den Maßnahme-
wert von 10µg/l innerhalb von einem Jahr (bis 31.12.2017)
zu treffen.
Einzig kurzfristig realisierbare Möglichkeit, den Maßnah-
mewert von 10µg/Liter einzuhalten oder zu unterschrei-
ten, war für den Verband der „Fremdwasserbezug“ von
seinen Verbandsmitgliedern.
Die Verbandsversammlung beschloss daraufhin die
Umsetzung des „Wasserversorgungskonzeptes 2018“.
Das Konzept sah vor, dass Edingen-Neckarhausen künf-
tig Trinkwasser zwar von Heidelberger und Mannheimer
Seite aus, aber ausschließlich aus Mannheimer Wasser-
kontingenten beziehen wird. Es sollte für Edingen-
Neckarhausen eine sichere Trinkwasserversorgung mit
Redundanzen und Reserven gewährleisten mit der
Option, kurzfristig von der Trinkwasservollversorgung auf
die Vorhaltung von Trinkwasser als Störreserve zu wech-
seln.
Eine Versorgung von Heidelberg aus war nicht möglich, da
Heidelberg aufgrund der TFA-Konzentrationen ähnliche
Probleme wie Edingen-Neckarhausen hat, sich selbst
zusätzliches Trinkwasser beschaffen muss und die vor-
handenen eigenen Kontingente derzeit voll ausgeschöpft
sind.
Nach ausführlicher Beratung des Wasserversorgungskon-
zeptes und der Eckpunkte eines entsprechenden Trink-
wasserversorgungsvertrages wurde am 19.06.2017 fol-
gender Verbandsbeschluss gefasst: 
„Die Verbandsversammlung stimmt dem Wasserversor-
gungskonzept ab 2018 einstimmig zu. Die notwendigen
Investitionen trägt der Wasserversorgungsverband „Nek-
kargruppe“. Finanziert werden soll die Maßnahme über
eine Kreditaufnahme. Da im Wirtschaftsplan 2017 des
Wasserversorgungsverbandes weder entsprechende
Ansätze noch Kreditaufnahmen eingeplant sind, wird die
Verbandsverwaltung beauftragt, einen Nachtragshaushalt
zu erstellen und die notwendige Kreditaufnahme einzu-
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planen. Darüber hinaus stimmt die Verbandsversammlung
den Eckpunkten des Vertragsentwurfes für einen Trink-
wasserlieferungsvertrag zu. Der Verbandsvorsitzende
wird beauftragt, den darauf basierenden Vertrag abzu-
schließen und die Fördergelder zur Investitionsmaßnahme
beim Regierungspräsidium zu beantragen“.
Ebenfalls in öffentlicher Sitzung am 19.06.2017 erging der
einstimmige Beschluss, ein Strukturgutachten beim Tech-
nologiezentrum Wasser in Karlsruhe (TZW) in Auftrag zu
geben. Dieses Strukturgutachten liegt dem Verband seit
Oktober 2017 vor.
Im November 2017 wurde vom Umweltbundesamt als ein
Ergebnis des Runden Tisches vom 27.10.2017 eine ein-
zelfallbezogene Bewertung vorgenommen und der Maß-
nahmehöchstwert TFA auf 30µg/l festgesetzt. Die gemes-
senen Werte in Edingen-Neckarhausen lagen zu diesem
Zeitpunkt unter diesem Wert. Da Maßnahmen der Was-
serversorger hinsichtlich der TFA-Belastung laut Schrei-
ben des Gesundheitsamtes vom 17.11.2017 bei den
betroffenen Wasserversorgern vorerst nicht notwendig
waren, konnte der Wasserversorgungsverband „Neckar-
gruppe“ weiterhin Wasser fördern. Der geplante Wasser-
bezug aus Mannheimer Wasserkontingenten, die Anbin-
dung an das Mannheimer Wassernetz, die damit
verbundenen Investitionen sowie der Abschluss eines
entsprechenden Trinkwasserlieferungsvertrages wurden
vorerst zurückgestellt. Der förmliche Beschluss hierzu aus
der Verbandsversammlung vom 19.06.2017 wurde in der
Sitzung vom 12.12.2017 aufgehoben. Ein Nachtragshaus-
halt beim Verband war nicht notwendig.
Am 19.01.2018 fand ein Informationsgespräch des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe mit Vertretern des Wasserver-
sorgungsverbandes Neckargruppe, des Gesundheits-
amtes und des Wasserrechtsamtes des
Rhein-Neckar-Kreises statt. Neben der TFA-Problematik
war die Trinkwasserversorgungssicherheit Schwerpunkt
des Gesprächs.
Herr Hempelmann, Referatsleiter Referat 25 (u.a. Trink-
wasseraufsicht) und ltd. Regierungsdirektor beim RP
Karlsruhe, wies im Gespräch u.a. darauf hin, dass TFA als
„Modellfall“ für die Auswirkungen von Belastungen auf die
Versorgungssicherheit angesehen werden kann. Die
Abhängigkeitssituation vom Zustand des Vorfluters
(beeinflusst durch Industrie und Landwirtschaft – heute
TFA, morgen evtl. ein anderer Stoff) habe beim Wasser-
versorgungsverband Neckargruppe eine höhere Bedeu-
tung als bei jedem anderen Wasserversorger. Gerade
Edingen-Neckarhausen müsse aus Gründen der Trink-
wassersicherheit mit Blick auf potentielle weitere Gefähr-
dungen Rückgriffmöglichkeiten auf eine zeitweise ander-
weitige Versorgung haben. Derzeit wird das Wasser in
Edingen-Neckarhausen gefördert und ins Netz gestellt.
Eine Aufbereitung des geförderten Wassers erfolgt nicht.
Es gebe beispielsweise keine Speicher, keine Filtrations-
oder andere Wasseraufbereitungsmöglichkeiten in Edin-
gen-Neckarhausen. Er verwies in diesem Zusammenhang
auch auf die Ausführungen im Strukturgutachten und reg-
te an, das Thema Trinkwasserversorgungssicherheit in
den örtlichen Gremien zu thematisieren.
Die UBL-FDP/FWV-Gemeinderatsfraktion hat mit Schrei-
ben vom 24.10.2018 folgenden Antrag gestellt:
„Der Gemeinderat möge beschließen, dass Edingen-

Neckarhausen als Mitglied des Wasserversorgungsver-
bandes „Neckargruppe“ zur Sicherung der Trinkwasser-
versorgung seiner Einwohner die Anbindung an das
Mannheimer Wassernetz in der nächsten Verbandsver-
sammlung beantragt und dass gleichzeitig die damit ver-
bundenen Investitionen beauftragt werden. Um für den
Notfall gerüstet zu sein, soll zudem mit Mannheim ein ent-
sprechender Trinkwasserlieferungsvertrag abgeschlossen
werden“.
In öffentlicher Sitzung des Gemeinderates am 14.11.2018
wurde der Tagesordnungspunkt 6: „Sicherung der Trink-
wasserversorgung in Edingen-Neckarhausen – Antrag der
UBL-FDP/FWV-Fraktion vom 24.10.2018“ auf Antrag der
CDU-Fraktion mehrheitlich vertagt, da noch Beratungsbe-
darf in den Fraktionen bestand. 
Die Verbandsversammlung des Wasserversorgungsver-
bandes „Neckargruppe“ hat sich in öffentlicher Sitzung am
11.12.2018 erneut mit dem Wasserversorgungskonzept
und der Trinkwasserversorgungssicherheit für Edingen-
Neckarhausen befasst. Nach ausführlicher Beratung wur-
de im Wirtschaftsplan 2019 vorsorglich eine Kreditaufnah-
me in Höhe von 1.000.000 Euro, u.a. für den möglichen
Bau einer Druckerhöhungsanlage (DEA) und die Netzan-
bindung an die MVV aus Gründen der Versorgungssicher-
heit, beschlossen. Eine diesbezügliche Baumaßnahme
und die endgültige Kreditaufnahme steht unter dem Vor-
behalt eines gesonderten Beschlusses in der nächsten
Verbandsversammlung (voraussichtlich Juni 2019). 
In einer Fraktionssprechersitzung wurde vereinbart, das
Thema im Gemeinderat, ggfs. unter Hinzuziehung von
Fachleuten, erneut zu behandeln. Die Fraktionen wurden
von der Verwaltung gebeten, offene Fragen im Vorfeld zu
formulieren, damit diese bis zur erneuten Behandlung im
Gemeinderat aufgearbeitet werden können.
Zur Sitzung wurden daher verschiedene Behördenvertre-
ter eingeladen, die für weitergehende Fragen der Gemein-
deräte und zur Beratung und Diskussion zur Verfügung
standen.
Herr Hempelmann unterstrich die Sonderstellung der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen und wies nochmals
darauf hin, dass die Gemeinde über keinerlei redundante
Möglichkeiten der Trinkwasserversorgung verfüge. Aus
Sicht der Trinkwasseraufsicht sei es daher wichtig, eine
Alternative für die Trinkwasserversorgung herzustellen.
Herr Dr. Ries (MVV) erläuterte ausführlich, dass die Errich-
tung von Tiefbrunnen aus Kostengründen (Bau der Brun-
nen selbst und aufgrund der im Grundwasser erhöhten
Mangan und Eisenwerte notwendigen Aufbereitungsanla-
ge) unattraktiv seien. Zudem sei die Errichtung von Tief-
brunnen keinesfalls nachhaltig, da Wasser aus einem
gefährdeten oberen Grundwasserleiter von oben nach
unten gezogen werden kann und dann wiederum verun-
reinigtes Wasser gefördert würde.
Herr Riegel (TZW) verwies nochmals auf die zeitliche Kom-
ponente, wonach viele Maßnahmen bereits ausschieden,
da die Umsetzung zu viel Zeit in Anspruch nehme.
Aus Sicht des TZW bleibe daher eine Versorgung von
Außerhalb als einzige Alternative.
Die externen Experten warnten unisono davor, die Siche-
rung der Trinkwasserversorgung mit der TFA-Problematik
zu vermischen und zunächst die Festlegung des Leitwer-
tes abzuwarten
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Herr Kramer (Gesundheitsamt Rhein-Neckar-Kreis) wies
in diesem Zusammenhang auf die bevorstehende Ände-
rung der Trinkwasserverordnung hin, welche eine Risikoa-
nalyse fordere und damit einhergehend die Aufforderung
des Gesundheitsamtes Alternativen zur Sicherung der
Trinkwasserversorgung aufzuzeigen.
Aus dem Gemeinderat stellte sich die Frage nach einer
Kostenbeteiligung des Landes an den erforderlichen Maß-
nahmen. Diesbezüglich wurde auch auf die Vorlage aus
der Verbandsversammlung des Wasserversorgungsver-
bandes verwiesen. Darin wurde eine mögliche Förderung
neuer Anlagen i.H.v. 25 % aufgeführt.
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich bei zwei Gegen-
stimmen der Gemeinderäte Schläfer und Schneider (bei-
de CDU) nach ausführlicher Beratung, dass Edingen-
Neckarhausen als Mitglied des Wasserversorgungsver-
bandes „Neckargruppe“ zur Sicherung der Trinkwasser-
versorgung seiner Einwohner in der nächsten Sitzung des
Wasserversorgungsverbandes „Neckargruppe“ im Juni
2019 als Notfallversorgung die Anbindung an das Mann-
heimer Wassernetz beantragt und befürwortet. 
Bebauungsplan "Wingertsäcker - Teiländerungsplan
Vl (Wiese)"
Aufstellungsbeschluss für eine externe Ausgleichsflä-
che 
- Ergänzung des Geltungsbereichs -
Der Gemeinderat beschloss den Geltungsbereich „Exter-
ne Ausgleichsfläche zum Bebauungsplan Wingertsäcker –
Teiländerungsplan VI (Wiese)“. Herr Isenmann von der
Unteren Naturschutzbehörde, Rhein-Neckar-Kreis, ver-
wies bereits in seiner Stellungnahme vom 28.11.2017 auf
eine noch ausstehende Bilanzierung des Schutzguts
„Boden“. Aus der Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung
sowie der Artenschutzrechtlichen Potenzialanalyse ergab
sich ein verbleibender Kompensationsbedarf von 72.538
Punkten. Auf dieser Grundlage war eine externe Aus-
gleichsfläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und
zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft erfor-
derlich, wofür die Verwaltung zwei Teilgrundstücke im
Gewann „Wieblinger Waldeck“ als bestmöglich ansah.
Die Bilanzierung wurde von der Umweltbeauftragten der
Gemeinde inhaltlich geprüft und bestätigt. 
- Billigung der Entwürfe des Bebauungsplans - 
- Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung
nach § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung nach § 4 Abs.
2 BauGB -
Auf die Beratung und Beschlussfassung zum vorherigen
Tagesordnungspunkt wurde Bezug genommen. Das
Stadtplanungsbüro, Peter Fischer, Mannheim, hatte die
Entwürfe des Bebauungsplans mit textlichen Festsetzun-
gen und Örtlichen Bauvorschriften, sowie der Begrün-
dung erstellt. Herr Joa vom Stadtplanungsbüro Fischer
war in der Sitzung anwesend und stellte die Inhalte des
Bebauungsplanentwurfs vor. 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von den Erläuterungen
und billigt diese. Die Verwaltung wurde beauftragt, die
Beteiligungen nach den §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB
durchzuführen.
Bebauungsplan „Neu-Edingen - Teiländerungsplan III“
- Beratung und Beschlussfassung über die eingegan-
genen Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteili-
gung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB -

Auf die bisherigen ausführlichen Beratungen wurde Bezug
genommen. In seiner Sitzung am 14.11.2018 billigte der
Gemeinderat die Vorentwürfe des Bebauungsplans mit
zeichnerischen und planungsrechtlichen Festsetzungen,
mit Örtlichen Bauvorschriften und der Begründung. Auf
Basis dieser Vorentwürfe wurden die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der Behörden und Träger
öffentlicher Belange durchgeführt. Es sind Stellungnah-
men eingegangen, mit denen sich der Planer in Vorberei-
tung der heutigen Beratung auseinandergesetzt hat und
Behandlungsvorschläge erarbeitet hat.
Herr Joa vom Stadtplanungsbüro Fischer, Mannheim, war
in der Sitzung anwesend und erläuterte die Behandlungs-
vorschläge.
Der Fraktionen sprachen sich dafür aus, die Festsetzung
für den Spielplatz an der Ecke Friedrichsfelder Straße /
Lilienstraße aus dem Bebauungsplanentwurf herauszu-
nehmen, da Standort und Größe der vorgesehenen Fläche
nicht attraktiv seien. Stattdessen soll die Verwaltung prü-
fen, an welcher Stelle im Areal zentral ein Spielplatz errich-
tet werden kann. Das Bau- und Umweltamt verwies dar-
auf, dass dann ein gesonderter Bebauungsplan für die
Festsetzung des Spielplatzes als öffentliches Grün erfol-
gen müsse.
Weiterhin kam aus dem Gemeinderat der Vorschlag die
textlichen Festsetzungen bezüglich der Dachgauben und
Dacheinschnitte anzupassen. Diesem Vorschlag konnte
sich der gesamte Gemeinderat anschließen.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom Abwägungsmateri-
al, diskutierte über die Stellungnahmen, prüfte und wog
die einzelnen Belange ab und erhob die Beschlussvor-
schläge aus der Abwägungstabelle zu Beschlüssen, da
sie dem Abwägungsergebnis entsprachen. 
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, die erneute
Beteiligung nach den §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB
durchzuführen, nachdem die in der Sitzung beschlossene
Änderungen in den Bebauungsplan-Entwurf eingearbeitet
wurden. 
Bebauungsplan „Nordwestliche Ortserweiterung –
Jahnstraße 20“
- Aufstellungsbeschluss im beschleunigten Verfahren
nach § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 a BauGB -
In seiner nichtöffentlichen Sitzung am 15.11.2017 hat der
Gemeinderat beschlossen, dass Grundstück in der Jahn-
straße 20 als Erbpacht an die Familienheim Rhein-Neckar
zu vergeben, damit bezahlbarer Wohnraum nach dem
Landeswohnraumfördergesetz entstehen kann.
Das vorhandene Gebäude wurde abgerissen. Die Fami-
lienheim Rhein-Neckar beabsichtigt ein Mehrfamilienhaus
mit 18 Wohnungen und Tiefgarage auf diesem Grund-
stück zu bauen. Derzeit beurteilen sich die baulichen
Möglichkeiten nach den Festsetzungen des einfachen
Bebauungsplans „Nordwestliche Ortserweiterung“, der
außer einer vorderen Bauflucht und den Straßenflächen
keine weiteren Festsetzungen enthält. Damit beurteilt sich
die Zulässigkeit eines Bauvorhabens gemäß § 34 BauGB
nach der Umgebungsbebauung. 
Zur Sicherung der genehmigten Planung und städtebau-
lichen Ordnung des Quartiers schlug die Verwaltung für
den genehmigten Neubau in der Jahnstraße 20 eine Über-
planung (Sicherung des Bestands) vor. Der Gemeinderat
beschloss, den Bebauungsplan „Nordwestliche Ortser-
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weiterung – Jahnstraße 20“ aufzustellen und den Bebau-
ungsplan als Bebauungsplan der Innenentwicklung im
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB aufzustellen,
da die Voraussetzungen hierfür vorliegen. 
Bauanträge:
Bauantrag zum Abbruch eines Strohlagers und Neu-
bau von Ferienwohnungen im Außenbereich auf einem
Grundstück in der verlängerten Bahnhofstraße
Das Vorhaben stellt eine Erweiterung des bestehenden
landwirtschaftlichen Betriebs dar, der im Außenbereich
angesiedelt ist. Die Zulässigkeit der Betriebserweite-
rung durch den Neubau eines Gebäudes mit Ferien-
wohnungen und den Abbruch des bisherigen Strohla-
gers beurteilt sich somit nach § 35 BauGB. Der
Antragsteller ist hauptberuflicher Landwirt. Das Ange-
bot von Ferienwohnungen auf dem Bauernhof dient
dazu, den vorhandenen landwirtschaftlichen Betrieb
langfristig zu sichern. Mit Bauvorbescheid vom
19.03.2019 hat das Baurechtsamt, Rhein-Neckar-Kreis,
die Bauvoranfrage zur Errichtung von 7 Ferienwohnun-
gen positiv entschieden. Die eingereichte Planung ent-
spricht den mit der Bauvoranfrage eingereichten Plä-
nen.
Die Planung sieht 7 Ferienwohnungen (6 Doppelzimmer
und 1 Dreibettzimmer) mit Lobby und Versorgungs- und
Wäscheraum vor. Zwei Ferienwohnungen sollen Verbin-
dungstüren erhalten, somit könnten 4 Doppelzimmer auch
als 2 Vierbettzimmer genutzt werden.
Die Grundfläche des eingeschossigen Gebäudes beläuft
sich auf eine Länge von 60m und Breite von 10m (zzgl. 2m
Laubengang). Das Dach soll mit einer Neigung von 10°
und einer PV-Anlage errichtet werden, die geplante Firs-
thöhe liegt bei 4,20m. Es werden 7 PKW-Stellplätze nach-
gewiesen.
Bei der Beratung und Beschlussfassung zur Bauvoranfra-
ge wurde aus der Mitte des Gemeinderats angeregt, dass
die Antragssteller Maßnahmen zur Verbesserung der Ver-
kehrssituation (wildes Parken entlang der öffentlichen
Wege, Schaffung zusätzlicher Stellplätze, etc.) ergreifen
sollen, insbesondere im Hinblick auf den zusätzlichen Ver-
kehr, der durch die Feriengäste auftritt. Mit Schreiben vom
20.03.2019 hat der Antragssteller erklärt, dass er ver-
schiedene Maßnahmen umgesetzt hat.
Die SPD-Fraktion kritisierte, dass die letzte Forderung
nach Stellplätzen auf dem Gelände nicht zufriedenstellend
umgesetzt wurde. Auch würden die auf dem Grünbereich
vorgesehenen Stellplätze bei schlechtem Wetter wahr-
scheinlich nicht genutzt und alternative Flächen bzw. eine
Versiegelung sinnvoller. 
Die UBL-FDP/FWV-Fraktion sah zudem die Verkehrsfüh-
rung weiterhin nicht geklärt und erinnerte an eine mögli-
che Einberufung eines Runden Tisches mit allen Beteilig-
ten.
Für die OGL-Fraktion stellen die Ferienwohnungen keinen
untergeordneten Betriebszweig dar. Darüber hinaus stör-
te sich die Fraktion an der flächenmäßigen Größe der
geplanten Bebauung. Zudem wurde davor gewarnt einen
Präzedenzfall zu schaffen.
Der Bauantrag wurde mehrheitlich bei 6 Ja-Stimmen, 15
Nein-Stimmen der Gemeinderäte der UBL-FDP/FWV, der
SPD sowie der OGL und 1 Enthaltung von Bürgermeister
Michler abgelehnt. 

Bauantrag zur Erweiterung einer bestehenden Terras-
se im Erdgeschoss auf einem Grundstück in der
Albert-Schweitzer-Straße
- zur nochmaligen Vorlage -
Auf die Beratung in der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 20.03.2019 wurde Bezug genommen. Der Gemeinde-
rat hat diesen Bauantrag vertagt, damit am 10.04.2019
eine Ortsbesichtigung durchgeführt werden kann.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des einfachen
Bebauungsplans „Im Kies und im Kartenblatt“. Der
Bebauungsplan verfügt über keinerlei Textfestsetzungen,
lediglich über Baufluchten, die die Vorgartenzone und die
zur Straße einzuhaltenden Abstände regeln. Das Vorha-
ben beurteilt sich somit nach dessen Festsetzungen und
in Verbindung mit § 34 BauGB nach der Umgebungsbe-
bauung.
Der Antragsteller erhielt bereits 2002 die Baugenehmi-
gung zur Vergrößerung des vorhandenen Balkons im
Obergeschoss. Nun hat er seine Terrasse im Erdge-
schoss, unterhalb des vorhandenen Balkons, und auf
einer weiteren Teilfläche mit den Maßen von 2,45 m x 3,75
m erweitert.
Die faktische hintere Bauflucht wird durch die Erweiterung
der Terrasse weiterhin eingehalten. Das Vorhaben fügt
sich demnach in die Umgebungsbebauung ein.
Dem Bauantrag wird mehrheitlich bei 8 Nein-Stimmen der
Gemeinderäte Daners, Jakel, Wolff, Zachler (alle SPD)
sowie der OGL-Fraktion (4 Stimmen) und 3 Enthaltungen
der Gemeinderäte Bangert (SPD), König und Schöfer (bei-
de CDU) zugestimmt. 
Bebauungsplan „Kultur- und Sportzentrum“
- Genehmigung eines Mietvertrages -
Gemeinderat Wolff war zu dem Tagesordnungspunkt
befangen und hatte im Zuschauerraum Platz genommen.
Bürgermeister Michler verwies darauf, dass der Entwurf
des Mietvertrages den Fraktionen bereits mit der Einla-
dung zur Fraktionssprecher-Sitzung vom 06.09.2018
zugegangen war. 
Die CDU-Fraktion äußerte Beratungsbedarf und schlug
die Vertagung des Tagesordnungspunktes vor. Diesem
Vorschlag schloss sich der Gemeinderat an. 
Das Bau- und Umweltamt wies darauf hin, dass die Ein-
weisung des Vereins in die Pflegearbeiten bereits vorge-
nommen wird, da diese ab Mai die Pflege des Geländes
von übernehmen sollen. 
Sanierung der Hallenbeleuchtung mit LED-Technik
- Auftragsvergabe -
Auf die Maßnahmegenehmigung in der öffentlichen Sit-
zung am 20.02.2019 wurde Bezug genommen. Die Arbei-
ten wurden öffentlich ausgeschrieben. Die Submission
fand am 19.03.2019 statt. Das wirtschaftlichste Angebot
lag rund 12.800,- Euro (ca. 9%) über der Kostenschät-
zung. Die Mehrkosten sind zum einen auf die gute kon-
junkturelle Lage zurück zu führen und zum anderen dar-
auf, dass entgegen der ursprünglichen Planung weitere
Räumlichkeiten (Umkleiden und Mensa) in der Werner-
Herold-Halle ebenfalls auf LED-Technik umgerüstet wer-
den sollen. Die Entscheidung, dass weitere Räumlichkei-
ten umgerüstet werden, wurde im Rahmen einer
Begehung im Februar 2019 festgelegt. Dies geschah vor
dem Hintergrund, dass die in diesen Räumen vorhandene
Beleuchtung in die Jahre gekommen ist; Defekte sind
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somit vorhersehbar und eine energetische Sanierung
erscheint auch aus Kostengründen (Stromverbrauch)
sinnvoll.
Bürgermeister Michler wies darauf hin, dass im Zuge der
Umrüstung auf LED-Beleuchtung auch die Verkleidung
der Decke in der Werner-Herold-Halle geschlossen wird.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von dem Submissions-
ergebnis und dem Vergabevorschlag und beschloss, den
Auftrag an den Bieter zu vergeben, der das wirtschaftlich-
ste Angebot abgegeben hat. 
Einführung von Digitalfunk bei der Feuerwehr
- Auftragsvergabe -
Ursprünglich sollte für das Jahr 2006 der Digitalfunk flä-
chendeckend, in der gesamten Bundesrepublik, einge-
führt sein. Seitdem laufen auch die landesweiten Planun-
gen zur Einführung des Digitalfunks (TETRA) bei den
Feuerwehren und Leitstellen in Baden-Württemberg.
Durch planerische und sicherheitsrelevante Verzögerun-
gen auf Bundes- und Landesebene ging nicht nur viel Zeit
ins Land, auch die Technik entwickelte sich rasant weiter.
So existiert jetzt eine - zum Teil - völlig andere Technik, als
damals geplant. 
Anhand der nun zur Verfügung stehenden Vorgaben wur-
den Angebote eingeholt, in die auch eine Umrüstung des
Einsatzleitwagens einfloss, welche für den weiteren
Betrieb mit TETRA unabdingbar ist. Ohne diese wäre auch
der Einsatzleitwagen nicht mehr nutzbar. Die Umrüstung
wurde unter Fachfirmen beschränkt ausgeschrieben. 
Vor gut 10 Jahren waren 30.000,00 Euro im Haushalt ein-
geplant für die Beschaffung von 15 Geräten und Umrü-
stung auf TETRA. Diese Zahlen wurden 2018 auf
60.000,00 Euro und 2019 auf 72.000,00 Euro erhöht.
Parallel wurde zu Jahresbeginn ein neuerlicher Zuschus-
santrag über den Kreisbrandmeister für die Beschaffung
von 15 Geräten gestellt. Auch die eventuellen Zuschuss-
mittel wurden im Haushaltsplan 2019 berücksichtigt. Das
Land fördert die Aufwendungen in den Kommunen mit
einem Festbetrag in Höhe von 600,00 Euro pro Gerät.
Weiterhin wurde das Betriebssystem „LARDIS“ in das
Konzept integriert, welches die Bedienung der TETRA-
Geräte stark vereinfacht und somit erst praxistauglich
macht.
Der Gemeinderat beschloss die digitale Umrüstung des
Feuerwehrfunks und die Auftragsvergabe an den Bieter
des wirtschaftlichsten Angebotes. Der Gemeinderat
genehmigte den Deckungsvorschlag für die Mehrausga-
ben. 
Anträge der Fraktionen:
Antrag der CDU-Fraktion zur Erstellung und Veröffent-
lichung eines Bauflächenkatasters
Der Antrag der CDU-Fraktion ist jedoch weiterführend: Es
sollen alle Eigentümer/innen angeschrieben werden, und
die Bereitschaft zur Veräußerung des Grundstücks abge-
fragt werden. Hierfür wären durch die Liegenschaftsver-
waltung alle privaten Grundstücksbesitzer anhand der
Einsichtnahme in das Grundbuch oder die Grundsteu-
erakte zu ermitteln. Danach wären alle Eigentümer/Innen
bzw. Eigentümergemeinschaften anzuschreiben. 
In diesem Vorgehen besteht die Schwierigkeit, dass die
Vorschrift des BauGB hierzu keine Regelung trifft bzw.
ermächtigt. Auch die juristische Prüfung durch Herrn Dr.
Schöneweiß, Fachanwalt für Verwaltungsrecht, sowie die

Nachfrage bei der für die Gemeinde Edingen-Neckarhau-
sen zuständigen Beauftragten für den Landesdatenschutz
hat dies ergeben. Nach Rücksprache mit der antragsstel-
lenden Gemeinderatsfraktion wurde die rechtliche Proble-
matik zur Erhebung der personenbezogenen Daten erör-
tert und das vom Gemeinderat in der Sitzung mehrheitlich
beschlossene Vorgehen vorgeschlagen.
Der Gemeinderat diskutierte ausführlich die Vor- und
Nachteile des Baulandkatasters und kam zu dem Ergeb-
nis, dass die Verwaltung beauftragt wird, ein Baulandka-
taster der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Bevor eine
Veröffentlichung erfolgt, soll mit Hilfe eines Aufrufs im
Amtlichen Mitteilungsblatt bei Eigentümern unbebauter
Grundstücke die Weitergabe der Daten für Kaufinteres-
senten erfragt werden, damit die Erhebung und Weiterga-
be der Eigentümerdaten an Interessenten möglich ist.
Danach werden ausschließlich Grundstücke, deren Eigen-
tümer sich mit der Verwaltung in Verbindung gesetzt und
ihre Zustimmung zur Veröffentlichung der Baulücke erteilt
haben, im Baulandkataster erfasst. Eine Veröffentlichung
des Bauflächenkatasters soll demnach erst erfolgen,
wenn sich Grundstückseigentümer mit der Verwaltung in
Verbindung gesetzt haben.
Eine weiterführende Akquise oder Vermittlung von Grund-
stücken, indem Eigentümer/innen unbebauter Grund-
stücke angeschrieben werden, kann nicht durchgeführt
werden. Ist eine bauwillige Person am Kauf einer privaten
Fläche interessiert und der Verwaltung liegt keine schrift-
liche Erklärung der/des Eigentümer/s zur Weitergabe der
Daten vor, so muss diese eigeninitiativ die Eigentümer des
fraglichen Grundstücks ermitteln.
Der Beschluss erfolgte mehrheitlich bei einer Gegenstim-
me von Gemeinderätin Daners (SPD). 
Antrag der UBL-FDP/FWV-Fraktion zur Ausweisung
von Hundewiesen in der Gemarkung Edingen-Neckar-
hausen
Die UBL-FDP/FWV-Fraktion hatte die Ausweisung sog.
„Hundewiesen“ beantragt. 
Bei der Planung und Gestaltung des Ortsteile verbinden-
den „Schönen Weges“ im Jahr 2014, hatte die Verwaltung
bereits Überlegungen angestellt, Hundewiesen in der
Feldflur zu ermöglichen. Diese wurden jedoch von der
Unteren Naturschutzbehörde als unzulässig erachtet. Der
Grund hierfür: Feldhamsterschutz.
Eine umzäunte Wiesenfläche, damit beispielswiese dem
Feldhamsterschutz Rechnung getragen werden kann, ist
in der Feldgemarkung (Außenbereich) unzulässig. Somit
verbleiben nach derzeitigem Stand ausschließlich Flä-
chen, die nicht in der Feldhamsterschutz-Konzeption vor-
gesehen sind. Alternative Flächen wären somit die Hoch-
wiese entlang der Fischkinderstube oder die Wiese
unterhalb der Hochwiese (auf der ehemaligen Fläche, die
für das Fischerfest genutzt wurde). Beide Wiesenflächen
liegen im Landschaftsschutzgebiet „Unterer Neckar“,
allerdings nicht im Gebiet der Feldhamster-Schutz-Kon-
zeption.
Die Verwaltung hat die Untere Naturschutzbehörde am
Verfahren beteiligt und um Klärung verschiedener Fragen
gebeten. Wenn sich der Gemeinderat dazu entscheidet,
dass eine Hundewiese ausgewiesen werden soll, muss
die Entscheidung in Abhängigkeit vom Ergebnis bzw.
Inhalt der Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehör-
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de, Rhein-Neckar-Kreis, getroffen werden. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, dem Gemeinderat über
den Fortgang des Verfahrens zu berichten und ggfs.
geeignete Flächen zur Beratung und Beschlussfassung
vorzulegen. 
Antrag der UBL-FDP/FWV-Fraktion für die kostenlose
Grünschnittanlieferung in der Kompostanlage für Pri-
vatpersonen
Die UBL-FDP/FWV-Fraktion hatte beantragt, dass die
Gemeinde ab 01.05.2019 auf die Erhebung von Gebühren
für die Abgabe von Grünschnitt durch Privatpersonen ver-
zichtet. 
Derzeit wird mit zwei Interessenten über die Verpachtung
der gesamten Kompostanlage - bei geleichzeitiger Beibe-
haltung der Grünschnittabgabe für die Bürgerinnen und
Bürger an jedem Samstag - verhandelt. Ob und wie eine
kostenfreie Abgabe des Grünschnitts möglich ist, ist auch
Gegenstand der Gespräche mit den Pachtinteressenten.
Die Verpachtung bedarf der Zustimmung durch den
Gemeinderat, so dass die Verwaltung in einer der näch-
sten Sitzungen dem Gemeinderat einen Vorschlag unter-
breiten wird. 
Aufgrund der derzeitigen, unklaren, Situation, sieht die
Verwaltung keine Möglichkeit, dass die Gebühren für die
Kompostanlage, wie es der Antrag der UBL-FDP/FWV-
Fraktion fordert, zum 01.05.2019 aufgehoben werden. Bei
einer kostenlosen Grünschnittabgabe bleiben die Perso-
nalkosten bestehen. Eine Öffnung der Kompostanlage
ohne Aufsichtspersonal kann die Verwaltung nicht emp-
fehlen, da sich in Einzelfällen regelmäßig zeigt, dass
Unrat/Müll, der nicht kompostierbar ist, versucht wird dort
abzugeben. Es wurde vorgeschlagen, zunächst die Ent-
wicklungen zur Verpachtung der Anlage abzuwarten.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von den Vertragsver-
handlungen zur Verpachtung der Kompostanlage und
beauftragt die Verwaltung, vom Fortgang der Verhandlun-
gen zu berichten. Abhängig vom weiteren Ausgang der
Gespräche zur Verpachtung, kann über den Antrag der
UBL-FDP/FWV– Fraktion unter Betrachtung der Gesamt-
lage zu einem späteren Zeitpunkt beraten und beschlos-
sen werden. 
Antrag der OGL-Fraktion auf Beantwortung der Fra-
gen zur Bauleitplanung
Der Gemeinderat erhielt im Nachgang zur Sitzung die Ant-
worten auf die Fragen der OGL zur Bauleitplanung, insbe-
sondere zum Stand der Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans, zur rechtlichen Bindung der Einordnung der
Wohnbauflächen in die einzelnen Zeitstufen und zum
Ende der Sperrwirkung zum Bürgerentscheid.
Antrag der OGL-Fraktion auf Beitritt zum Bündnis für
Bilogische Vielfalt
Der Gemeinderat sprach sich auf Vorschlag der OGL-
Fraktion für den Beitritt der Gemeinde zum Bündnis
„Kommunen für biologische Vielfalt e.V.” aus.
Fischkinderstube - Änderung der Benutzungsordnung
In der Sitzung am 16.05.2018 beschloss der Gemeinderat
die Benutzungsordnung für die Fischkinderstube. Im Rah-
men der Beschlussfassung hat der Gemeinderat befür-
wortet, dass nach ca. einem halben Jahr die Erfahrungen
aus der Praxis im Gemeinderat vorgestellt und die Benut-
zungsordnung überarbeitet oder bestätigt werden solle. In
den vergangenen Monaten waren insbesondere folgende

Themen in der Praxis relevant: Leinenpflicht für Hunde
innerhalb der Fischkinderstube, Veranstaltungen in der
Fischkinderstube, Fischereirechtliche Erlaubnisse.
Leinenpflicht für Hunde innerhalb der Fischkinderstube:
Sehr zeitnah an den Berichterstattungen zur Beschluss-
fassung am 16.5.2018 wurden hierzu unterschiedliche
Meinungen an die Verwaltung herangetragen. Während
die einen eine Aufhebung der Leinenpflicht für Hunde for-
derten, wurde auch ein generelles Hundeverbot dort
angesprochen. In manchen Fällen gab es Missverständ-
nisse, welcher Bereich zur Fischkinderstube zählt. Im
Innenbereich der Gemeinde gilt aufgrund der örtlichen
Polizeiverordnung genereller Leinenzwang. Grundsätzlich
gilt in der Fischkinderstube das Gleiche wie im gesamten
Gemeindegebiet: Entscheidend ist letztlich, dass sich die
Hundehalterinnen und Hundehalter rücksichtsvoll und
regelkonform verhalten. Mündliche und schriftliche Hin-
weise von Gemeindeseite wurden beachtet, übersehen
aber auch ignoriert. Meldungen über größere Probleme
liegen der Verwaltung für diesen Bereich nicht vor. Da der
östliche Uferbereich (zwischen Fischkinderstube und
Neckar) nicht zum besonders geschützten Schonbereich
oder zur Ruhezone zählt, wäre eine Ausnahme der Lei-
nenpflicht hier nachvollziehbar. Eine generelle Aufhebung
der Leinenpflicht wurde nicht vorgeschlagen, da diese
den generellen Gedanken zur Nah- und stillen Erholung
einschränkt. 
Veranstaltungen in der Fischkinderstube:
Aufgrund der Benutzungsordnung ist es nicht erlaubt,
Waren oder Dienstleistungen jeglicher Art anzubieten.
Zudem ist es in der Fischkinderstube (sie dient der „stillen
Erholung“) verboten, Veranstaltungen, d.h. organisatori-
sche Maßnahmen jeglicher Art von nicht nur unerhebli-
chem Aufwand und Umfang ohne Genehmigung durchzu-
führen. Genehmigt wurden Übungen der Feuerwehr
(Eisrettung, Berufsfeuerwehr-Taucher) und mit dem Nut-
zungszweck „Gewässerökologie, Naherholung und Ufer-
aufwertung“ zusammenhängende Veranstaltungen bei-
spielsweise im Rahmen des Aktionstags „Lebendiger
Neckar“ oder des Ferienprogramms sowie „stille“ Wege-
nutzungen mit begrenzter Teilnehmerzahl. 
Die gesamte Fischkinderstube liegt im Geltungsbereich
des Landschaftsschutzgebietes „Unterer Neckar“. Vor
dem Hintergrund der in der Schutzgebietsverordnung
festgelegten Regelungsinhalte, sollte eine weitergehende
Zulassung von Veranstaltungen, etc. nicht verfolgt wer-
den. Aufgrund der seit Mai vorliegenden Erfahrungen
beabsichtigt die Verwaltung die bisherige Praxis beizube-
halten, strittige Anträge gemeinsam durch die Bereiche
Umweltschutz, Ordnung und Nutzungsüberlassung zu
entscheiden und dies eher restriktiv zum Schutz der
Fischkinderstube und der Allgemeinheit zu tun. Eine
Änderung der Benutzungsordnung ist hierfür nicht not-
wendig.
Fischereirechtliche Erlaubnisse:
Vermögen und Bau Baden-Württemberg - Amt Mannheim
und Heidelberg - forderte im November 2018 im
Zusammenhang mit der Bezuschussung des Projektes
gewisse fischereirechtliche Voraussetzungen, die nach
dortiger Ansicht in der aktuellen Benutzungsordnung
nicht erfüllt seien.
Insbesondere wurde Folgendes angeführt: „Vom östlichen
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Ufer aus kann das gesamte Gewässer angelfischereilich
weitestgehend erfasst werden, sofern dort Ufer-Zugäng-
lichkeiten geschaffen und erhalten werden. Dadurch kön-
nen die übrigen, sensiblen Uferbereiche von einer fische-
reilichen Nutzung ausgespart werden. Die Regelung ist
eindeutig und im Vollzug gegenüber der bestehenden
Ordnung vereinfachend.“ 
Daraufhin wurden die vom Fischereisachverständigen des
Regierungspräsidiums Karlsruhe vorgeschlagenen Pla-
nungen der Unteren Naturschutzbehörde (UNB), Rhein-
Neckar-Kreis, zur Abstimmung/Genehmigung vorgelegt
und die Änderung der wasserrechtlichen Genehmigung
für die Fischkinderstube beantragt (weil in der der Benut-
zungsordnung zugrundeliegenden wasserrechtlichen
Genehmigung die Orte der Befischung verbindlich gere-
gelt sind und vom Vorschlag des Fischereisachverständi-
gen teilweise abwichen).
Nachdem im März die Planänderungsgenehmigung des
Wasserrechtsamts des Rhein-Neckar-Kreises der
Gemeinde zugestellt worden war, wurde der Gemeinderat
in der letzten Sitzung über die beabsichtigte Änderung der
Benutzungsordnung informiert und ein Änderungsvor-
schlag Vermögen und Bau Baden-Württemberg - Amt
Mannheim und Heidelberg und dem Fischereisachver-
ständigen des Regierungspräsidiums Karlsruhe über-
mittelt.
Der Leiter des Bürger- und Ordnungsamtes wies in der
Sitzung darauf hin, dass das Fischereirecht an der Fisch-
kinderstube als Seitengewässer des Neckars dem Land
Baden-Württemberg zusteht. Er verwies auf die aktuali-
sierte Anlage zur Vorlage. Danach wurde der Schonbe-
reich geändert. Der für die Befischung vorgesehene
Bereich im Schonbereich der Fischkinderstube wurde ver-
kleinert. Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, dass der
Angelbereich am Ostufer den Bereich zwischen dem
Zulauf und dem Steg am östlichen Ufer umfasst. Hier sol-
len in Absprache mit der Gemeinde Angelplätze festgelegt
werden.
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich die Änderung
der Benutzungsordnung für die Fischkinderstube. Der
Gemeinderat stimmte zu den einzelnen Punkten wir folgt
ab:
Aufhebung der Leinenpflicht entlang des Neckars am öst-
lichen Ufer
13 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen der Gemeinderäte
Daners (SPD), Hoffmann, R. Stahl (beide OGL), Merkle,
Kettner (beide UBL-FDP/FWV) und Schneider (CDU)
sowie 2 Enthaltung der Gemeinderäte Brecht und Heitz
(beide OGL).
Veranstaltungen in der Fischkinderstube ohne Gewinner-
zielungsabsicht
22 Ja-Stimmen.
Fischereirechtliche Erlaubnis im Bereich zwischen Zulauf
und Steg am östlichen Ufer
21 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme von Gemeinderat
Hoffmann (OGL).
Der Beschluss ergeht unter dem Vorbehalt, dass das
Land Baden-Württemberg mit den Anregungen des
Gemeinderates zur Änderung des Bereiches zum Angeln
im Bereich zwischen Zulauf und Steg am östlichen Ufer
einverstanden ist und einer Bezuschussung nichts ent-
gegensteht. 

Vereinsförderung / Sportförderung:
Antrag eines Vereins auf Beihilfeleistungen zur Erneu-
erung des Küchenbodens in der Vereinsgaststätte
Mit Schreiben vom 15.11.2018 hat ein Verein Beihilfelei-
stungen zur Erneuerung des Fußbodens in der Küche der
Vereinsgaststätte entsprechend der kommunalen Sport-
förderungsrichtlinien (Ausnahmeregelungen) beantragt. 
Im Antragsschreiben führt der Verein u.a. aus, dass der
alte PVC-Boden stark beschädigt ist („erhebliche Löcher“)
und bereits vom Gewerbeaufsichtsamt beanstandet wur-
de. 
Der veraltete Bodenbelag wurde im Oktober 2018 ausge-
tauscht und die Gaststättenküche mit Fliesen (Boden &
Wandflächen) ausgestattet. Eine Rechnung über die aus-
geführten Arbeiten (Rechnung Nr. 31470, vom
27.10.2018) i.H. von 5.196,73 Euro war dem Antrag bei-
gefügt. 
Eine Beihilfegewährung durch den Badischen Sportbund
(BSB) ist nicht möglich, da die Richtlinien eine Förderung
baulicher Maßnahmen für Vereinsgaststätten ausschlie-
ßen.
Gemäß den Sportförderungsrichtlinien vom
02.12.1981/01.03.1998 können den Sportvereinen Beihil-
fen zum Sportstättenbau, zur Errichtung vereinseigener
Sportstätten sowie für Generalinstandsetzungen in größe-
rem Umfang, soweit die Vereine hierzu nicht selbst in der
Lage sind und dies nachweisen, gewährt werden. 
Bezuschusst werden nur Maßnahmen, die der aktiven
Sportausübung dienen.
In besonders begründeten Einzelfällen können Ausnah-
men von den Vorschriften dieser Richtlinien zugelassen
werden. Die Ausnahmeregelung kann nach Ansicht der
Verwaltung hier jedoch nicht zur Anwendung kommen, da
die Ausschlussgründe für eine Förderung (Land & Kom-
mune) in den jeweiligen Richtlinien unmissverständlich
benannt sind. Eine Beihilfegewährung würde einen Präze-
denzfall begründen, der gleichberechtigte Ansprüche und
Forderungen anderer nach sich ziehen könnte. Der
Gemeinderat beschloss einstimmig, den Antrag des Ver-
eins gemäß den Richtlinien für die Förderung der Leibes-
übungen (Sportförderungsrichtlinien) abzulehnen.
Kulturförderung:
Antrag eines Vereins auf eine Beihilfe zur Schaffung
eines barrierefreien Zugangs (Fahrstuhl)
Mit Schreiben vom 27.09.2018 hat ein Verein Beihilfelei-
stungen zur Schaffung eines barrierefreien Zugangs
(Fahrstuhl) zu den Toilettenanlagen im Vereinsheim ent-
sprechend den kommunalen Richtlinien für die Förderung
kultureller Vereine und Vereine für Heimat- und Brauch-
tumspflege beantragt.
Die Gaststätte ist Vereinsheim, Versammlungsstätte für
viele kulturelle, politische und gesellschaftliche Veranstal-
tungen sowie ein kommerzieller Gastronomiebetrieb.
Im Antragsschreiben führt der Verein u.a. aus, dass immer
mehr Besucher des Vereinsheims mobile Beförderungs-
mittel (Gehhilfen, Rollatoren, Rollstühle usw.) in Anspruch
nehmen müssen. Mit dem Einbau des Fahrstuhls im Trep-
penhaus, der zu den im Untergeschoss gelegenen sanitä-
ren Anlagen führt, sollen Barrieren im Gebäudebestand
reduziert sowie die Besucher- und Gästesicherheit erhöht
werden.
Die Kosten für den Fahrstuhlkauf belaufen sich auf ca.
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28.000,00 Euro und die Baunebenkosten wurden auf ca.
5.000,00 Euro geschätzt (Gesamtkosten ca. 33.000,00 Euro).
Gemäß den Richtlinien für die Förderung kultureller Verei-
ne und Vereine für Heimat- und Brauchtumspflege vom
03.06.1981 / 03.11.1982 / 11.05.2005 gewährt die
Gemeinde den Vereinen und Vereinigungen einen
Zuschuss zur teilweisen Finanzierung von Investitions-
maßnahmen (Bau von Vereinsheimen) in Höhe von 20 %
der zuschussfähigen Kosten. Zuschussfähige Kosten sind
die Baukosten für den vereinsspezifischen Bedarf.
Eine vollumfängliche Beihilfegewährung (20 %) i.S. der
Richtlinien kann nach Ansicht der Verwaltung hier nicht zur
Anwendung kommen, da im konkreten Fall sowohl der ver-
einsspezifische Bedarf (Chorproben, Versammlungsstätte
für Vereine usw.) wie auch kommerzielle Betrachtungen
(barrierefreier Gastronomiebetrieb) zum Tragen kommen. 
Die Zuschusshöhe wird vom Gemeinderat festgesetzt.
Ausgehend von den Kostenschätzungen wird eine Maxi-
malförderung i.H. von 3.000,00 Euro (ca. 10 % der
geschätzten Gesamtkosten) als angemessen erachtet. In
der besonderen Bedeutung der Versammlungsstätte für
die Allgemeinheit ist eine kommunale Förderung begrün-
det und gerechtfertigt. Der Gemeinderat schloss sich dem
Verwaltungsvorschlag an. 
Die CDU-Fraktion hatte in diesem Zusammenhang einen
Antrag auf Anpassung der Richtlinien zur Vereinsförde-
rung gestellt, der in einer der nächsten Sitzungen des
Gemeinderates beraten werden soll. 
Antrag eines Vereins auf Gewährung einer Investi-
tionsbeihilfe
Auf die bisherigen Beratungen wurde verwiesen. Der
Gemeinderat hatte einstimmig beschlossen, einem Verein
als Entschädigung für den Umzug vom ehemaligen Ver-
einsheim in das neue Domizil und für die damit verbunde-
nen erforderlichen Instandsetzungsarbeiten im neuen Ver-
einsheim eine pauschalierte Entschädigung in Höhe von
50.000,00 Euro zu gewähren. Darüber hinaus wurde in den
damals geführten Gesprächen mit dem Verein eine even-
tuell weitere Investitionsbeihilfe nicht ausgeschlossen.
Durch den geplanten Umzug des Vereins konnte die
Gemeinde auf die Errichtung einer Brandwand, zur Absi-
cherung des ehemaligen Vereinsheims verzichten, die bei
einem Verbleiben des Vereins im bisherigen Vereinsheim
und einem Abbruch des benachbarten Gebäudes, erfor-
derlich geworden wäre. Die Kostenschätzung für die
Brandwand belief sich damals auf rund 100.000,00 Euro.
Bedingt durch die gestiegenen Preise im Baugewerbe
bzw. durch den stark sanierungsbedürftigen Gebäudebe-
stand des neuen Vereinsdomizils reichte – trotz zahlreich
geleisteter Eigenarbeits-Stunden der Vereinsmitglieder
(ca. 7.000 Stunden) – der in der ersten Kostenschätzung
veranschlagte Betrag von 50.000,00 Euro zur Sanierung
des neuen Vereinsheimes nicht aus. 
In einem gemeinsamen Gesprächstermin bzw. mit Email
hat der Verein nunmehr um eine weitere Investitionsbeihil-
fe gebeten. Die aktuelle Finanzlücke betrage nach derzei-
tigen Schätzungen ca. 40.000,00 Euro. 
Bei einer zügigen Fertigstellung des neuen Vereinsheimes
und bei dem geplanten zeitnahen Umzug in die neuen
Räumlichkeiten, könnten die Rückgebäude in zwei Anwe-
sen in der Hauptstraße gemeinsam abgebrochen werden. 
Um dieses „Gesamtprojekt“ (Fertigstellung des neuen

Vereinsheimes mit Umzug aus dem ehemaligen Vereins-
heim, gemeinsamer Abbruch der Gebäude in der Haupt-
straße und Übergabe einer Grundstücksfläche an eine Kir-
chengemeinde) zügig abzuwickeln und unter
Berücksichtigung des erhöhten Sanierungsbedarfes,
schlug die Verwaltung vor, dem Verein einen Investitions-
zuschuss in Höhe von 20.000,00 Euro zu gewähren.
Die dann noch verbleibende Finanzlücke würde der Verein
versuchen durch weitere Eigenleistung und Sponsoren zu
schließen. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem
Verein einen Investitionszuschuss in Höhe von weiteren
20.000,00 Euro nach Prüfung der vorgelegten Rechnun-
gen zu gewähren. 
Annahme von Spenden an die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen gem. § 78 Abs. 4 GemO
- Spende für Spielplätze -
Die Firma TTM GmbH Internationale Spedition hat der
Gemeinde am 14.03.2019 einen Betrag von 2.500,00 Euro
überwiesen. Dieser Betrag soll für die Anschaffung neuer
Spielgeräte auf den kommunalen Spielplätzen verwendet
werden. Der Gemeinderat beschließt gem. § 78 Abs. 4
GemO, die Zuwendung für die Spielgeräte auf den Spie-
lätzen anzunehmen. 
Bekanntgaben
• Neckarhausen Nord:
Bürgermeister Michler informierte in Kürze über die Fort-
schritte beim Bebauungsplan Neckarhausen Nord. Aus
Zeitgründen verwies er auf die Ausführungen in der Sit-
zung des Kultur- und Heimatbundes. 
• Bürgerinfo 06.06.2019;
Am 06.06.2019 findet eine Bürgerinformationsveranstal-
tung zur Vergabe von Grundstücken insbesondere im
Bereich Wingertsäcker Wiese, Neckarhausen Nord und
Edingen Südwest (Tennisplätze) mit einem Impulsvortrag
eines externen Experten statt.
• Gemeinderatssitzung am 15.05.2019:
Am 15.05.2019 findet voraussichtlich eine Sitzung des
Gemeinderates statt. Vorgesehen sind verschiedene Ver-
gaben und Bebauungspläne. 
• Antrag der OGL-Fraktion vom 01.04.2019 – Eagle Eye:
Bürgermeister Michler bat die Fraktionen um Rückmel-
dung an die Verwaltung, sollte die Vorstellung des Stra-
ßenerhaltungskonzeptes durch einen Vertreter der Firma
Eagle Eye vor den Haushaltsberatungen gewünscht sein.
Die Kosten belaufen sich auf rd. 1000,00 Euro netto. 
• Antrag der OGL-Fraktion vom 01.04.2019 – Errich-
tung Grillplatz: 
Der Antrag soll in der nächsten Sitzung des Gemeindera-
tes behandelt werden.
Anfragen aus dem Gemeinderat
Es wurden unterschiedliche Wahrnehmungen zur
Schwerpunktkontrolle der rnv in der Linie 5 am Edinger
Bahnhof angesprochen.
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Der Kreiswahlausschuss hat am 1. April insgesamt
116 (2014: 97) für die 16 Wahlkreise eingereichten
Wahlvorschläge zur Kreistagswahl am 26. Mai zuge-
lassen
Unter Vorsitz des Stellvertreters des Landrats, Erster Lan-
desbeamter Joachim Bauer, begutachteten die vom
Kreistag gewählten sechs Beisitzer im Beisein von den
Parteien und Wählervereinigungen genannten Vertrauens-
personen die eingereichten Wahlvorschläge vor allem im
Hinblick darauf, ob die strengen Formalien wie Einrei-
chungsfrist, richtige Bewerberaufstellung und vorhande-
ne Unterstützungsunterschriften eingehalten wurden. 
Danach bewerben sich die Parteien CDU, SPD, FW,
Bündnis 90/Die Grünen, FDP, Die Linke und die AfD in
allen Wahlkreisen. 
Zusätzlich tritt die NPD in den Wahlkreisen Dielheim, 
Hockenheim, Sinsheim und Weinheim an.
817 Männer und Frauen bewerben sich 
Unter den 817 (2014: 719) Kandidaten und Kandidatinnen
der 116 Wahlvorschläge befinden sich 238 Frauen (2014:
202), was einem Anteil von rund 29 % (2014: 28 %) ent-
spricht.
Vergeben werden 88 Kreistagsmandate, eine Zahl, die
sich über den Verhältnisausgleich auf maximal 105 erhö-
hen kann.
Reihenfolge auf dem Stimmzettel ist festgelegt
Schließlich hat der Wahlausschuss noch die Reihenfolge
der Wahlvorschläge auf dem Stimmzettel festzustellen,
die sich bei den im Kreistag vertretenen Parteien und
Wählervereinigungen nach ihrer gleichwertigen Gesamt-
stimmenzahlen im Wahlgebiet bei der Kreistagswahl 2014
richtet. 
Danach ergibt sich folgende Reihenfolge: 1. CDU (Christ-
lich Demokratische Union Deutschlands) / 2. SPD (Sozial-
demokratische Partei Deutschlands) / 3. FW (Freie Wäh-
ler) / 4. GRÜNE (Bündnis 90/Die Grünen) / 5. FDP (Freie
Demokratische Partei) / 6. DIE LINKE (DIE LINKE). Danach
schließt sich die AfD (Alternative für Deutschland) als
Nummer 7 an und die NPD (Nationaldemokratische Partei
Deutschlands) in den Wahlkreisen Dielheim, Hockenheim,
Sinsheim und Weinheim als Nummer 8.
Wahlkreis IV: Edingen-Neckarhausen, Ladenburg und
Ilvesheim
Zur Wahl der Kreisräte am 26.05.2019 hat der Kreiswahl-
ausschuss gemäß § 18 KomWO die nachstehend aufge-
führten Wahlvorschläge im Wahkreis IV Edingen-Neckar-
hausen, Ladenburg und Ilvesheim  zugelassen:

• Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
01 Michler, Simon, Bürgermeister, Geb.Jahr 1984
Beim Bildstock 18, Edingen-Neckarhausen
02 Dr. Kohlbrenner, Katharina, Ärztin, Geb.Jahr 1970
Dammstr. 18, Ilvesheim
03 Bläß, Günter, Diplom-Ingenieur (FH) Nachrichtentech-
nik, Geb.Jahr 1952
Luisenstr. 11, Ladenburg
04 Kapp, Gabi, Bankfachwirtin, Geb.Jahr 1960

Grenzhöfer Str. 6, Edingen-Neckarhausen
05 Bühler, Sandra, Sonderpädagogin, Geb.Jahr 1971, 
Hauptstr. 20, Ilvesheim
06 Schmitt, Claudia, Diplom-Verwaltungswirtin, Geb.Jahr
1968
Schriesheimer Str. 21, Ladenburg
07 Grabinger, Bernd, Techniker, Geb.Jahr 1952
Blumenstr. 10, Edingen-Neckarhausen
08 Gattung, Armin, Softwareentwickler, Geb.Jahr 1971
Wormser Str. 37, Ladenburg
09 Lichter, Barbara, Musiklehrerin, Geb.Jahr 1959
Nelkenstr. 10, Edingen-Neckarhausen

• Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
01 Zachler, Thomas, Polizeibeamter, Geb.Jahr 1961
Graf-von-Oberndorff-Str. 22, Edingen-Neckarhausen
02 Blänsdorf-Zahner, Uta, Realschullehrerin, Geb.Jahr
1957
Vespasianstr. 8, Ladenburg
03 Walther, Thorsten, Sozialwissenschaftler, Geb.Jahr
1985
Neckarstr. 3, Ilvesheim
04 Dr. Konrad, Claudia, Diplom-Chemikerin, Geb.Jahr
1966
Hauptstr. 376, Edingen-Neckarhausen
05 Gember, Ralf, Informatiker, Geb.Jahr 1961
Kandelbachweg 2, Ladenburg
06 Karacinar-Gehweiler, Pinar, Juristin, Rechtsdozentin,
Geb.Jahr 1978
Mosbacher Str. 3, Ilvesheim
07 Daners, Andreas, Freier Architekt, Geb.Jahr 1974
Friedrich-Ebert-Str. 29, Edingen-Neckarhausen
08 Ramm, Gabriele, Anwaltssekretärin, Geb.Jahr 1953
Luisenstr. 19, Ladenburg
09 Sauer, Rolf, Freiberuflicher Steuerberater, Geb.Jahr
1955
Neckarstr. 30, Ilvesheim

• Freie Wähler (FW) 
01 Riemensperger, Peter, Amtsleiter, Geb.Jahr 1965
Scheffelstr. 15, Ilvesheim
02 Wolf, Ariane, Diplom-Verwaltungswirtin, Geb.Jahr
1967
Realschulstr. 24, Ladenburg
03 Ziech, Ursula, Lehrerin, Geb.Jahr 1954
Hinterer Rindweg 97, Ladenburg
04 Trier, Andreas, Bankkaufmann, Geb.Jahr 1989
Ruppertsberger Str. 9, Ilvesheim
05 Mayer, Martin, Diplom-Ingenieur, Geb.Jahr 1961
Lopodunumstr. 29, Ladenburg
06 Ries, Bernhard, Polizeihauptkommisar, Geb.Jahr 1958
Niersteiner Str. 10, Ilvesheim
07 Weckbach, Jürgen, Architekt, Geb.Jahr 1967
Sickingenstr. 21, Ladenburg
08 Ziech, Rolf, Diplom-Ingenieur, Geb.Jahr 1948
Hinterer Rindweg 97, Ladenburg
09 Tschitschke, Günter, Selbst. Kaufmann, Geb.Jahr 1960
Forster Str. 7, Ilvesheim

• Bündnis 90/Die Grünen (GRÜNE) 
01 Dr. Schmollinger, Ursula, Fachärztin für Anästhesie,
Geb.Jahr 1955
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Ausoniusstr. 73, Ladenburg
02 Hoffmann, Thomas, Ministerialrat a.D., Geb.Jahr 1950
Heidelberger Str. 27, Edingen-Neckarhausen
03 Haug, Michael, Bankbetriebswirt, Geb.Jahr 1973
Odenwaldstr. 15, Ilvesheim
04 Heilmann, Walter, Honorardozent, Geb.Jahr 1949
Fulminastr. 49, Edingen-Neckarhausen
05 Zühl-Scheffer, Helga, Diplom-Sozialpädagogin,
Geb.Jahr 1958
Dammstr. 2, Ilvesheim
06 Jänicke, Birgit, Diplom-Betriebswirtin, Geb.Jahr 1964
Neue Bahnhofstr. 37, Edingen-Neckarhausen
07 Herpolsheimer, Ralf, Service-Business-Manager,
Geb.Jahr 1957
Wormser Str. 16, Ladenburg

• Freie Demokratische Partei (FDP) 
01 Herold, Dietrich, Rechtsanwalt, Geb.Jahr 1954
Konkordiastr. 9, Edingen-Neckarhausen
02 Luppe, Wolfgang, Diplom-Kaufmann, Geb.Jahr 1941
Hinterer Rindweg 35, Ladenburg
03 Eck, Andreas, Abteilungsleiter, Geb.Jahr 1970
Stettiner Str. 14, Ilvesheim
04 Buschulte-Ding, Silke, Kommunikationsmanagerin,
Geb.Jahr 1963
Hauptstr. 435, Edingen-Neckarhausen
05 Kollmann, Emanuel, Wissenschaftlicher Mitarbeiter,
Geb.Jahr 1988
Hirschberger Allee 15, Ladenburg
06 Kapp, Klaus, Verwaltungsangestellter, Geb.Jahr 1963
Rathausstr. 4, Edingen-Neckarhausen
07 Reuther, Matthias, Student, Geb.Jahr 1997
Elisabethenstr. 40, Edingen-Neckarhausen
08 Fotis, Friederikos, Leiter IT, Geb.Jahr 1970
Michelstadter Str. 67, Ilvesheim
09 Würtz, Wolf-Rüdiger, Rentner, Geb.Jahr 1944
Mithrasweg 1, Ladenburg

• Die Linke (DIE LINKE) 
01 Dr. Wunder, Edgar, Sozialwissenschaftler, Geb.Jahr
1969
Felix-Wankel-Str. 7, Edingen-Neckarhausen
02 Wolf, Gerd, Angestellter, Geb.Jahr 1961
Lilienstr. 31, Edingen-Neckarhausen
03 Jasim, Dastan, Studentin, Geb.Jahr 1993
Grenzhöfer Str. 95, Edingen-Neckarhausen
04 Schuschnig-Fowler, Dustin, Kaufmann im Einzelhan-
del, Geb.Jahr 1993
St.-Martin-Str. 5, Edingen-Neckarhausen
05 Schott, Moritz, Student, Geb.Jahr 1990
Straßburger Ring 3, Edingen-Neckarhausen
06 Dahlitz, Florian, Student, Geb.Jahr 1999
Kappesgärten 21, Edingen-Neckarhausen

• Alternative für Deutschland (AfD) 
01 Weber, Ralf, Finanzkaufmann, Geb.Jahr 1956
Theodor-Heuss-Str. 3, Edingen-Neckarhausen
02 Schäfer, Ute, Rentnerin, Geb.Jahr 1954
Holdergrund 27a, Eberbach
03 Didion, Walter, Rentner, Geb.Jahr 1941
Neckarstr. 22, Ilvesheim
04 Krüger, Karl-Heinz, Rentner, Geb.Jahr 1943
Goethestr. 12, Edingen-Neckarhausen

05 Gerhard, Walter, Theologe i.R., Geb.Jahr 1948
Rieslingstr. 15, Laudenbach
06 Dr. Lorenz, Andreas, Diplom-Geologe, Geb.Jahr 1953
Ringstr. 2, Leimen
Wer darf wählen
Wahlberechtigt sind EU-Bürgerinnen und Bürger, die das
16. Lebensjahr vollendet haben und seit mindestens drei
Monaten im Rhein-Neckar-Kreis wohnen.
Die Wahllokale sind am Sonntag, 26.05.2019, ab 8.00 Uhr
geöffnet.
Nähre Infos finden Sie auch auf der Homepage des Rhein-
Neckar-Kreises. 
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de 

Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Bebauungsplan „Nordwestliche Ortserweite-
rung – Jahnstraße 20“
• Aufstellungsbeschluss im beschleunigten Verfahren
nach § 2 Abs. 1 und § 13 a BauGB 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am
10.04.2019 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB beschlossen,
einen Bebauungsplan „Nordwestliche Ortserweiterung –
Jahnstraße 20“ aufzustellen. 
Der Geltungsbereich umfasst das Grundstück mit der
Flst.-Nr. 386/7. Er wird begrenzt
o im Norden durch die Grundstücke 386/9, 386/10,

386/11 (Teil),
o im Osten durch das Grundstück 386/2,
o im Süden durch die Jahnstraße (Teil) und
o im Westen durch die Grundstücke 386/6 und 386/34.
Weiterhin hat der Gemeinderat beschlossen, dass der
Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 13a
BauGB aufgestellt werden soll, da die Voraussetzungen
hierfür vorliegen. 
Dies wird hiermit ebenfalls ortsüblich bekanntgemacht.
Gemäß § 13 a Abs. 2 BauGB soll von der frühzeitigen
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4
Abs. 1 BauGB abgesehen werden.
Der betroffenen Öffentlichkeit wird Gelegenheit zur Stel-
lungnahme gegeben durch Auslegung nach § 3 Abs. 2
BauGB, ebenso wird die Beteiligung nach § 4 Abs. 2
BauGB durchgeführt. 
Maßgeblich ist die mitabgedruckte Karte, die den Gel-
tungsbereich darstellt. Nach § 3 Abs.2 Satz 2, 2.Halbsatz
BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen
während der Auslegungsfrist abgegeben werden können,
wobei nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberük-
ksichtigt bleiben können. 
Ebenso wird darauf hingewiesen, dass gem. § 13 a Abs. 2
Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB auch von einem
Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von der Angabe, wel-
che Arten umweltbezogener Informationen verfügbar
sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach
§ 10 a BauGB abgesehen wird und § 4 c BauGB nicht
anzuwenden ist.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2
BauGB i.V.m. § 13 a Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB ortüblich
bekannt gemacht.
Edingen-Neckarhausen, 18.04.2019
Michler
Bürgermeister
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Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Bebauungsplan „Neu-Edingen – Teilände-
rungsplan III“
• Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Gemeinderat hatte in seiner öffentlichen Sitzung am
25.04.2018 den Aufstellungsbeschluss eines Teilände-
rungsplans erfasst; dieser wurde am 22.11.2018 ortsüb-
lich bekanntgemacht. 
In seiner öffentlichen Sitzung am 10.04.2019 billigte der
Gemeinderat die überarbeiteten Entwürfe des Bebau-
ungsplans mit planungsrechtlichen Festsetzungen, Ört-
lichen Bauvorschriften sowie der Begründung und
beschloss, dass die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs.
2 BauGB erfolgen soll. 
Der betroffenen Öffentlichkeit wird Gelegenheit zur Stel-
lungnahme gegeben durch Auslegung nach § 3 Abs. 2
BauGB, ebenso wird die Beteiligung nach § 4 Abs. 2
BauGB durchgeführt. 
Maßgeblich ist die abgedruckte Karte, die den Geltungs-
bereich darstellt. Nach § 3 Abs.2 Satz 2, 2.Halbsatz
BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen
während der Auslegungsfrist abgegeben werden können,
wobei nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können.  
Hierzu liegen in der Zeit von Montag, 29.04.2019 bis Frei-
tag, 07.06.2019 (Auslegungsfrist), die Entwürfe des
Bebauungsplans mit planungsrechtlichen Festsetzungen,
Örtlichen Bauvorschriften sowie der Begründung zu

Unterrichtung der Öffentlichkeit im Flur vor dem Bau- und
Umweltamt, 2. OG, im Rathaus Edingen, Hauptstraße 60,
Edingen-Neckarhausen, während der allgemeinen Dienst-
stunden öffentlich aus. 
Während dieser Auslegungsfrist wird der Öffentlichkeit
Gelegenheit zur Erörterung und Äußerung gegeben und
es können Stellungnahmen zu den vorgenannten Entwür-
fen während der Auslegungsfrist abgegeben werden.
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung und die
auszulegenden Unterlagen können gemäß § 4 a Abs. 4
BauGB auch im Internet auf unserer Homepage:
www.edingen-necharhausen.de eingesehen werden.
Edingen-Neckarhausen, 18.04.2019
Michler
Bürgermeister 

Pflanzen- und Fahrradbörse am 18. Mai im Schlosshof
in Neckarhausen (und nicht am 25. Mai, wie im Veran-
staltungskalender der Gemeinde angekündigt)
Zwei Künstler werden ebenfalls an der diesjährigen Pflan-
zen- und Fahrradbörse teilnehmen. Beide bieten Keramik
für den Garten an: Uta Berning-Nuber aus unserer Gemein-
de und mehrmalige Teilnehmerin verkauft selbstgefertigte
Plastiken und Raku-Objekte, für das Haus und den Garten.
Hubert Brand aus Hirschberg fertigt sogenannte „Headca-
nes“. Es sind Blumentöpfe in Kopfform, die man auf einen
Stock steckt. Die Pflanzen, die im Blumentopf wachsen, bil-
den die lebendigen Haare des Kopfes. 
Kontakt, Anmeldung & Informationen:
Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/890053, E-Mail:
mary.le_flecher@t-online.de

Elektroflohmarkt im Schloss am 18. Mai
Im Rahmen der Fahrrad- und Pflanzenbörse wollen wir
vom Repair-Cafe einen Flohmarkt für alte Elektrogeräte
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veranstalten. Mit Sicherheit stehen in den Speichern noch
schöne alte Geräte die zum Wegwerfen zu schade sind,
die aber von anderen Leuten noch gerne gebraucht wer-
den können. Sie können quer Beet, alles was einen Stek-
ker hat, zum Verkauf bringen. In erster Linie wollen wir
funktionstüchtige Geräte vermarkten, aber wenn sie ein
altes Teil haben was nicht mehr geht, findet sich vielleicht
ein Bastler, der so etwas schon lange sucht. Über die
genauen Modalitäten der Verkäufe werden wir noch recht-
zeitig informieren.
Wir reparieren wieder!
Unsere nächste Veranstaltung findet am Samstag,
25.05.2019, 14.00 Uhr, in der Pestalozzi-Schule Edingen
statt.
Kontakt:
Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, E-Mail: sihema-
henn@t-online.de / Rolf Stahl, Telefon: 06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

Sonderkonzert: Johann Sebastian Bach – Sonaten für
Violine und Cembalo
J.S. Bach komponierte in seiner Köthener Phase weltliche
Kammermusik für den Fürsten Leopold von Anhalt-
Köthen – vor alle für die Instrumente Violine, Cembalo und
Violencello.
Petra Müllejans, Sabine Bauer und Marie Deller werden
auf Originalinstrumenten dieser Zeit spielen.
Termin: Sonntag, 05.05.2019, 17.00 Uhr / Ort: Großer Sit-
zungssaal, Schloss in Neckarhausen, 1. OG / Eintritt:
15,00 Euro
Seminar: 1.20 Eine Sprache des Herzens - Einführung
in die Gewaltfreie Kommunikation 
Die Gewaltfreie Kommunikation (GFK) nach Dr. Marschall
B. Rosenberg ist eine Sprache des Herzens. Wir erinnern
uns, aus dem Herzen heraus zu sprechen, im Bewusst-
sein, dass unser Gegenüber ein Mensch mit Herz und
einer inneren Schönheit ist. GFK ist eine Methode und
gleichzeitig eine innere Haltung. Sie bringt uns in tiefere
Verbindung mit uns selbst und anderen. Es geht darum,
sich in seiner Lebendigkeit zu zeigen und anzunehmen.
Urteile, Bewertungen, Schuldzuweisungen sich selbst
und anderen gegenüber können gespürt und umgewan-
delt werden. Ein gutes „Für-sich-Sorgen“ und dadurch ein
gutes „Miteinander-Sein“ stellt sich ein.
Katharina Würgler, Jahrgang 1971, Mutter von zwei Kin-
dern, Lehrerin sowie Beauftragte für Gewaltprävention an
einer Gemeinschaftsschule, seit 2010 Tanz- und Ausdruk-
kspädagogin nach Core Connexion Transformational Arts
®, 2jährige berufsbegleitende Ausbildung in Gewaltfreier
Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg
Leitung: Katharina Würgler / Dauer: 2 Tage / Zeit: Samstag
von 17.00 bis 20.30 Uhr und Sonntag von 10.00 bis 18.00
Uhr / Termin: 04.05. und 05.05.2019 / Grundgebühr: 50,00
Euro / Ort: Schloss in Neckarhausen, Kultursaal, rechter
Eingang, 1. OG
5.60 Haitian Roots & Rhythms 
Lass dich führen von dem Rhythmus, lass es aus dir sin-
gen.
Lisbania Pérez und Carlo St. Juste (Haiti) führen euch ein
in Haitianischen Folklore mit heilenden Gesängen, Tanz-
bewegungen und kleinen musikalischen Überraschungen.
Lebendigkeit steht im Vordergrund. Durch Atem und
Bewegung.
Schwungvoll und exotisch lädt dieser Workshop dich zu
einer Full-Body-Experience ein. Alles in dir wird tanzen
Leitung: Lisbania Perez und Carlo St. Juste / Dauer: 2
Tage / Zeit: Samstag von 16.00 bis 20.00 Uhr und Sonn-
tag von 14.00 bis 18.00 Uhr / Termin: 18.05. und
19.05.2019 / Grundgebühr: 60,00 Euro / Ort: Schloss in
Neckarhausen, Kultursaal, rechter Eingang, 1. OG
Kontakt:          
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Hauptstraße 389, Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, E-

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de, Internet: vhs-en.de
Geschäftszeiten: 
Dienstag, Mittwoch, 10.00 bis 12.15 Uhr & Donnerstag,
14.00 bis 18.00 Uhr
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

KIEN-Planungstreffen am Donnerstag, 9. Mai
Zur Planung weiterer kultureller Aktivitäten treffen wir uns
am Donnerstag, 09.05.2019, um 19.00 Uhr, im Bistro
„Piscina“ im Freizeitbad in Neckarhausen.
Wir möchten Veranstaltungen und neue Projekte gerne
zusammen mit Kulzurinteressierten durchsprechen, pla-
nen und dann realisieren.
Neugierig? Dann einfach unverbindlich zum Trffen kom-
men. Als kleine aktive Gruppe inerhalb der Volkshoch-
schule Edingen-Neckarhausen freuen wir uns auf neue
Gesichter.

JUZ-„13“-Jugendrats- und FOEN-Sitzung
Die nächste Sitzung von Jugendrat und FOEN ist am
06.05.2019 um 18.00 Uhr im JUZ. Themen sind der
„Benefiz-Rock“ für den Jugendgemeinderat am
11.05.2019 im Sport- und Freizeitzentrum und „Open-
Fähr‘“ beim „Lebendigen Neckar“ (16.06.2019) an der
Fähre in Neckarhausen mit FOEN, JGR und KIEN. 
„Benefiz-Rock“ für den JGR
Seit Jahren unterstützen wir den Jugend-Gemeinderat
(JGR) mit Rock-Events. So auch in diesem Jahr: Am
11.05.2019 treten im Sport- und Freizeitzentrum ab 19.00
Uhr auf „ColorJet“, „Eastbound Train“ und „Knopf
Music“. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Der Eintritt
ist frei.
Vortreffen zum „Fest der KulturEN 2019“
Wir treffen uns wieder zur Auswertung des letzten Festes
und der Vorbereitung des nächsten Festes und zur 
Scheckübergabe an unseren Schirmherrn, Bürgermeister
Simon Michler, am 16.05.2019 um 18.00 Uhr im JUZ „13“. 
Unser Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln, 18.00 Uhr: Jugendrat- & FOEN-Sitzung              
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-AG 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Billard-Club 
Freitag,15.00 Uhr: Offener Treff und um 18.00 Uhr: „PS-III-
Zockerei“ auf unserer Großleinwand mit Beamer.
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Einladung zur Generalversammlung am 8. Mai
Der Förderverein Gemeindemuseum lädt alle Mitglieder
zur ordentlichen Generalversammlung am Mittwoch,
08.05.2019, um 19.30 Uhr, in die Gaststätte „Friedrichs-
hof“ (Anna-Bender-Straße 25), ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: Begrüßung und
Totengedenken / Vorstandsbericht / Kassenbericht / Kas-
senprüfungsbericht / Aussprache zu den Berichten / Ent-
lastung des Vorstandes / Turnusmäßige Wahl der Vor-
standsmitglieder und der Kassenprüfer / Vorschau
2019/2020 / Anträge / Verschiedenes.
Anträge, die in der Generalversammlung behandelt wer-
den sollen, müssen bis zum 02.05.2019 schriftlich dem
Vorstand vorliegen.
Im Anschluss an die Generalversammlung wird uns Rainer
Ludat von der Fotogruppe im Kultur- und Heimatbund
eine Lichtbilderschau zeigen mit Aufnahmen von der letz-
ten Ausstellung „100. Jahrestag des ersten Weltkrieges“.
Hierzu und zur Generalversammlung sind auch Ihre Ange-
hörigen und Bekannten freundlich eingeladen. 
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Michael Huber, Telefon: 06203/15877

Einladung zur Hauptversammlung des Fördervereins
am 22. Mai
Herzliche Einladung zur Vollversammlung des Förderver-
eins der Pestalozzi-Schule am 22.05.2019 um 20.00 Uhr
in den Musiksaal der Pestalozzi-Schule in Edingen. 
Auch im vergangenen Jahr hat der Förderverein mit zahl-
reichen Aktionen den Schulalltag unterstützt: z.B. durch
die Bereitstellung von Schulobst, Zuschüsse für Land-
schulheimaufenthalte, Erwerb eines Klassensatzes iPads
für den Unterricht, einen Theaterbesuch für jede Klasse,
die Kostenübernahme der Erinnerungsbücher, Bücher-
käufe für die Schulbücherei und vieles mehr. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 1. Bericht
der 1. Vorsitzenden, 2. Kassenbericht 2018, 3. Bericht der
Kassenprüfer, 4. Entlastung des Schatzmeisters, 5. Entla-
stung des Vorstandes, 6. Wahl der Kassenprüfer, 7. Neu-
wahlen der Vorstandschaft (a. Bestimmung eines Wahllei-
ters, b. Wahl der/des 1. Vorsitzenden, c. Wahl der/des 2.
Vorsitzenden, d. Wahl des Schatzmeisters, e. Wahl
der/des 1. Beisitzers, f. Wahl der/des 2. Beisitzers), 8.
Anträge, 9. Verschiedenes.  
Anträge, die in der Hauptversammlung behandelt werden
sollen, müssen bis spätestens 24.04.2019 schriftlich dem
Vorstand vorliegen. 
Das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung liegt
während der Versammlung zur Einsicht aus.

Förderverein der
Pestalozzi-Schule Edingen



Kontakt: 
Förderverein der Pestalozzi-Schule e.V., 
Dr. Nanette Besson, 
E-Mail: foerderverein.pestalozzischule@gmail.com 
Facebook: Kinder in Edingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Förderverein der Graf-von-Oberndorff-Grundschule
lädt ein zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, 08.05.2019, um 19.30 Uhr, in die Gaststätte
„Neckarperle“ (Hauptstraße 449).
Tagesordnung: 1. Begrüßung, Feststellung der Anwesen-
heit und Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesord-
nung, 2. Vorstandsbericht, 3. Kassenbericht, 4. Ausspra-
che zu den Berichten, 5. Kassenprüfungsbericht, 6.
Geplante Projekte, 7. Verschiedenes.
Der Vorstand freut sich auf rege Teilnahme.
Kontakt: 
Förderverein der Graf-von-Oberndorff-Grundschule
Neckarhausen e.V., 1. Vorsitzende: Ulrike Bräunling, Tele-
fon: 06203/82147, E-Mail: kontakt@foerderverein-gvo.de

Hatte Ortsmaler Georg Kieser für seine Schlösschen-
Darstellung auf dem Edinger Wandpanorama in der
Pestalozzi-Schule eine verschollene Vorlage?

Bild: Schlösschen-Bild aus dem Kieser-Panorama
Beim Imbiss nach dem Blutspenden saß der Schlös-
schen-Schreiber am Montag vor Georg Kiesers großem
Panorama mit sämtlichen markanten Edinger Gebäuden,
Stand 60er Jahre. Das mehrere Meter breite Original, das
der Ortsmaler damals oben in den Musiksaal des Schul-
sporthallenkomplexes direkt auf die Wand malte, fiel
bekanntlich vor Jahren schon einer Raumrenovierung zum
Opfer, auf Initiative von Kiesers Malerkollegen Georg Mil-
denberger wurde jedoch zuvor eine etwas kleinere Druck-
Kopie angefertigt. Sie fand im Hallenfoyer einen sehr

schönen Platz. Bei der Stärkung nach dem Aderlass
schaute der Schreiber dieser Zeilen mal wieder nach ein-
zelnen Gebäuden und anderen Details. Dabei fiel ihm auf,
dass Kieser das Schlösschen nicht nur, wie viele andere
Gebäude auch, mit der Schauseite zum Neckar – sprich
zum gedachten Betrachter auf der Ladenburger Uferseite
– hindrehte. Er stellte das Schlösschen zudem in dessen
ursprünglicher Form aus der Barockzeit dar, symmetrisch
und mit beidseitig gewalmten Dach, also noch ohne die
Verlängerung mit der rückwärtigen Giebelwand. Nun
erfolgte dieser Anbau schon im 19. Jahrhundert zur Zeit
der Grafenbrauerei; und unseres Wissens ist nur eine Dar-
stellung des Schlösschens mit seiner vorherigen, symme-
trischen Schauseite bekannt, dominiert vom Balkon-Por-
tal zum einstigen großen Garten hin. Das ist das
Mali-Gemälde um 1850, auch Umschlagbild von Ralf Fet-
zers Schlösschen-Buch, mit längst verschwundenen
Gebäuden der Brauerei rechts jenseits der Landstraße.
Auf diesem Gemälde aber ist die linke Seite des Schlös-
schens mit dem früheren Walmdach durch eine davorste-
hende Trauerweide nur schwach zu erkennen. Auf Kiesers
Panoramabild indessen steht das Gebäude nahezu frei.
Hat der Maler, wissend um den erst später erfolgten Ana-
bau, den ursprünglichen Zustand quasi in künstlerischer
Freiheit rekonstruiert – was ja angesichts der Symmetrie
der Bauachsen, Fenster etc. nicht schwer gewesen wäre.
Oder hatte Kieser eine andere Vorlage zur Hand, ein
Gemälde, eine Zeichnung, ja vielleicht sogar eine ganz
frühe Daguerrografie oder Fotografie, die jetzt irgendwo
verschollen ist? Vom Neckarhäuser Schloss gibt es ja ein
Foto von 1871 (siehe Fetzers Oberndorff-Buch. S. 229).
Wer weiß, ob nicht von gräflicher Seite damals auch der
Edinger Gebäudebesitz fotografisch festgehalten wurde?
Auch sei in diesem Zusammenhang an die beiden 
„rückbesinnenden“ Kieser-Gemälde von der Hauptstraße
am Schlösschen vor und nach der Umwandlung des
Barock-Guts zur Brauerei erinnert. Die Bilder hängen in
einem Zimmer der als Kleiderstube genutzten Erdge-
schosswohnung. Auch hier dürfte die Vorlagen-Frage eine
spannende sein. 
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Tandem-Sprachaufenthalt in Berlin und Südfrank-
reich: noch Plätze frei
Wir bieten jugendlichen im Alter von 15 bis 17 Jahren vom
27.07. bis 11.08.2019 einen bi-nationalen Sprachaufent-
halt nach der Tandemmethode an. Zusammen mit franzö-
sischen Jugendlichen lernen wir vor allem das Sprechen
in der Partnersprache und entdecken gemeinsam Berlin
und nach einer Woche die schöne Stadt Sommières bei
Nîmes. Neben dem Lernen bieten wir auch ein interessan-
tes Freizeitprogramm an. Der Aufenthalt wird von zwei
deutschen und zwei französischen Animateuren/animatri-
ces begleitet und wird vom Deutsch-Französischen
Jugendwerk bezuschusst. 
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Anmeldungen per E-Mail an: igp@igp-jumelage.de
Soirée Cinéma: Einladung zum französischen Kinoa-
bend im Plouguerneau-Haus am 25. April
Wir laden Freunde des französischen Films zu einer
„Soirée cinéma“ ins Plouguerneau-Haus (Fichtenstraße
13) ein. Der Film wird nach einem Apéritif in Originalspra-
che mit deutschen Untertiteln gezeigt. Beginn ist um
19.30 Uhr. 
Lust auf einen Ferienjob an der bretonischen Küste?
Die IGP bietet im Juli und August 2019 mit Unterstützung
des Deutsch-Französischen Jugendwerks (DFJW) vier-
wöchige Ferienjob-Aufenthalte in unserer Partnergemein-
de an. Jugendliche zwischen 18 und 30 Jahren können
sich bei der IGP informieren und dafür bewerben.
IGP-Jeunesse: Jugendfahrt nach Paris vom 30. Mai bis
2. Juni – noch wenige Plätze frei
Wer hat Lust, bei der IGP-Jeunesse mitzumachen und
vom 30.05. bis 02.06.2019 nach Paris zu fahren? Minde-
stalter: 17 Jahre. Anmeldefrist: 30.04.2019. Unsere
Jugendleiterin, Valerie Sauermann, freut sich auf Eure
Meldung und informiert Euch per E-Mail: valerie.sauer-
mann@igp-jumelage.de oder igp@igp-jumelage.de
Europawahl 26. Mai – unsere Partnerschaft macht
Europa erlebbar!
Vor allem die Jugend macht sich für Europa stark, aber
auch alle, für die die innereuropäischen Grenzen keine
Bedeutung mehr haben. Mit dem Jugendaustausch im
Rahmen der Partnerschaft haben wir über 5.000 Jugend-
lichen zeigen können, was Freizügigkeit in Europa und
Kontaktmöglichkeiten durch eine Städtepartnerschaft
bedeuten. 
Zeigen Sie durch Ihre Stimme am 26.05.2019, dass Edin-
gen-Neckarhausen eine wahre europäische Gemeinde ist.
Ausgebucht: Jugendbegegnung an der baskischen
Küste in Anglet/Biarritz 
Vom 02.08. bis 16.08.2019 organisieren IGP und Comité
de Jumelage Plouguerneau eine gemeinsame Jugendbe-
gegnung für deutsche und französische Jugendliche in
Anglet bei Biarritz. Die Plätze für die deutschen Teilneh-
mer sind inzwischen alle ausgebucht. Wir werden recht-
zeitig zum Vortreffen der Teilnehmer einladen.
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Homepage: www.igp-jumelage.de 

Termine im April und Mai:
25.04.2019, 19.30 Uhr: Kameradschaftsabend, Einsatz-
abteilung (NE) / 29.04.2019, 18.00 Uhr: Übung Ortskunde,
Jugendfeuerwehr (ED).
02.05.2019, 18.00 Uhr: Übung Schnelligkeitsübung,
Jugendfeuerwehr (NE); 19.00 Uhr: Übung Luftkissenboot,
Einsatzabteilung (NE) / 03.05.2019, 19.00 Uhr: Kamerad-
schaftsabend, Einsatzabteilung (ED) / 06.05.2019, 18.30
Uhr: Jugendleitersitzung, Jugendfeuerwehr (NE) /

09.05.2019, 19.30 Uhr: Zugübung I, Einsatzabteilung (NE)
/ 13.05.2019, 18.00 Uhr: Übung Schnelligkeitsübung,
Jugendfeuerwehr (ED) / 16.05.2019, 18.00 Uhr: Übung
Löschangriff, Jugendfeuerwehr (NE) / 17.05.2019, 19.00
Uhr: Übung Technische Hilfe I,  Einsatzabteilung (ED) /
23.05.2019, 19.30 Uhr: Übung Technische Hilfe I, Einsatz-
abteilung (NE) / 27.05.2019, 17.00 Uhr: Schwimmen,
Jugendfeuerwehr (ED) / 31.05.2019, 19.00 Uhr: Übung
Technische Hilfe II, Einsatzabteilung (ED)
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

08.04.2019 / Edingen-Neckarhausen: Einbruch in Ein-
kaufscenter - Wurden Täter gestört? Zeugen gesucht!
Bislang unbekannte Täter suchten in der Zeit von
Samstag, 20.00 Uhr bis Sonntag, 08.04.2019, 12:10 Uhr,
einen Einkaufsmarkt in der Rosenstraße heim. Durch Auf-
hebeln der Eingangstür verschafften die Unbekannten
sich Zugang zum Center, ließen dann aber von einer wei-
teren Tatausführung ab und flüchteten in unbekannte
Richtung. Es ist möglich, dass die Unbekannten bei ihrer
Tat gestört wurden. Gestohlen wurde nach derzeitigem
Kenntnisstand nichts. 
Zeugen, die verdächtige Beobachtungen gemacht haben,
werden gebeten, sich mit dem Polizeirevier Ladenburg,
Telefon: 06203/93050, in Verbindung zu setzen. 
09.04.2019 / Edingen-Neckarhausen: Tresor aus Büro-
raum einer Waschanlage gestohlen - Wer hat Ver-
dächtiges beobachtet?
In den Büroraum einer Waschanlage in der Rosenstraße
wurde zwischen Samstag, 19.00 Uhr und Montag,
08.04.2019, 7.10 Uhr, brachial eingebrochen. Ein oder
mehrere bislang unbekannte Täter entfernten an einem
Bürofenster gewaltsam die Gitterstäbe und brachen
anschließend das dahinterliegende Fenster auf. Sie dran-
gen über dieses in das Büro ein und hebelten von dort die
Tür zur Werkstatt auf. Die Unbekannten ließen aus einem
Schrank einen Tresor mitgehen, indem sich Bargeld
befand. Zudem wurde eine Geldbörse mit Wechselgeld
gestohlen. Die Höhe des Sachschadens wird auf mehrere
hundert Euro geschätzt. 
Zeugen, die verdächtige Beobachtungen gemacht haben,
werden gebeten, sich beim Polizeiposten Edingen-
Neckarhausen, Telefon: 06203/892029 oder beim Polizei-
revier Ladenburg, Telefon: 06203/93050, zu melden. 
15.04.2019 / Edingen-Neckarhausen: Mercedes auf
Pflastersteine gesetzt - Räder abmontiert - Quartett
flüchtet mit weißem Mercedes Sprinter
Bislang vier unbekannte Täter machten sich in der Nacht
zum Montag, 15.04.2019 kurz vor 3.00 Uhr an einem Mer-
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cedes C 200 zu schaffen, der in der Hauptstraße geparkt
war. Das Quartett setzte den Wagen auf Pflastersteine und
schraubte alle vier Reifen ab. 
Ein Anwohner, der gerade nach Hause kam, bemerkte die
vier Männer und sprach sie auch an. Diese ließen unver-
züglich von ihrem Vorhaben ab, stiegen in einen Sprinter
und fuhren in Richtung Seckenheimer Straße davon. 
Der Zeuge alarmierte sofort die Polizei, die eine Fahndung
nach dem Auto bzw. den Männern einleitete. Allerdings
verlief diese bislang ohne Erfolg. 
Nach Angaben des Zeugen könnten an dem Sprinter die
Kennzeichen SR-B oder SR-S angebracht gewesen sein. 
Beschreibung: Mann 1, der den Wagenheber hielt: Ca.
180 cm groß, kurze Haare; trug eine schwarze Jacke mit
rotem Innenfutter, grauer Schal, Arbeitshandschuhe.
Mann 2, der einen Reifen davontrug: 180 cm groß, von
breiter Statur, kurz geschorene Haare, trug schwarzes T-
Shirt mit aufgedrucktem Adler, Arbeitshandschuhe. Mann
3, saß im Fluchtfahrzeug - daher keine Beschreibung.
Mann 4, stand auf der gegenüberliegenden Straßenseite
"Schmiere": trug Jogginghose. Auffällig an dem Mercedes
Sprinter waren die verrostete Rückseite sowie der abge-
platzte Lack um das Fahrzeug herum. 
Die Beamten des Polizeireviers Ladenburg ermitteln nun
und bitten unter der Telefon-Nummer: 06203/93050, um
sachdienliche Hinweise. 
Kontakt: 
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, 
Rathausstraße 6, Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 

Jahreshauptversammlung 2018/2019 
Hiermit möchten wir offiziell zu unserer Jahreshauptver-
sammlung 2018/2019 einladen.
Diese findet am Freitag, 26.04.2019 um 18.00 Uhr im
Nebenzimmer des Restaurants „Neckarperle“ (Hauptstra-
ße 449), statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Nachruf, 3. Jahresberich-
te aus den Gremien, 4. Kassenbericht, 5. Antrag auf Entla-
stung, 6. Kommissarischer Einsatz einer Jugendleitung, 7.
Bekanntgabe wichtiger Jahrestermine, 8. Sonstiges.
Als aktives, oder Fördermitglied, haben Sie Anspruch dar-
auf an den Hauptversammlungen teilzunehmen, sowie
Anträge zu stellen. Des Weiteren steht Ihnen ein Stimm-
recht sowie Vorschlagsrecht für entsprechende Wahlen zu.

Sanierte Ein-und Zweifamilienhäuser in Heidelberg
und Rhein-Neckar-Kreis gesucht / Jetzt zum Aktions-

tag „Wegen Sanierung geöffnet“ am 21. und 22. Sep-
tember anmelden und Sanierungserfolge vorstellen 
Die KliBA, Klimaschutz-und Energie-Beratungsagentur
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis ruft private Hauseigentü-
mer, Architekten, Planer, Energieberater und Handwerker
im Raum Heidelberg und Landkreis Rhein-Neckar auf,
sich am Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“ am 21.
und 22.09.2019 zu beteiligen. An diesem Tag öffnen ener-
getisch (teil-)sanierte Ein-und Zweifamilienhäuser ihre
Türen. Eigentümer können ihr energiesparendes Zuhause
präsentieren, Fachleute ihr Angebot und die von ihnen
betreuten Bauvorhaben vorstellen. So sollen erfolgreiche
Energiesanierungen erlebbar werden und den Besuchern
Anreize für eigene Vorhaben geben. 
Vorreiter gesucht: Anmelden und mitmachen 
Teilnehmen können Hauseigentümer, die ihr Haus energi-
eeffizient saniert haben, oder noch dabei sind, und jetzt in
einem Effizienzhaus wohnen oder eine energiesparende
Einzelmaßnahme durchgeführt haben. Dazu zählen der
Einbau einer effizienten Heizung, die Nutzung von erneu-
erbaren Energien, neue Wärmeschutzfenster oder eine
verbesserte Dämmung des Daches, Fußbodens, Kellers
oder der Außenwände. Die Gebäude können bereits fertig
gestellt oder noch mitten in der Sanierung sein. 
Bei kurzen Führungen, in die auch die beteiligten Fach-
leute eingebunden werden, sollen interessierten Besu-
chern die Sanierungsmaßnahmen vorgestellt werden. Die
Besucher können sich so aus erster Hand über energeti-
sche Sanierungsmaßnahmen und den verbesserten
Wohnkomfort informieren und wertvolle Praxistipps für
eigene Vorhaben mitnehmen. 
Anmeldungen sind unter der Telefonnummer: 06221/
99875-0 sowie per E-Mail: effizientsaniert@kliba-heidel-
berg.de bis zum 19.05.2019 sehr willkommen. Die KliBA
unterstützt alle Teilnehmer bei ihrer Öffentlichkeitsarbeit
und präsentieren die Häuser unter anderem als gute Bei-
spiele im Internet. 
Über den Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“ 
Der Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“ ist Teil des
Energiewendetags in Baden-Württemberg. Ein ganzes
Wochenende lang können sich Bürger über die Themen
erneuerbare Energien, Energiesparen, Energieeffizienz
sowie Klimaschutz und die Reduzierung von Treibhausga-
sen informieren. Überall in Baden-Württemberg engagie-
ren sich deshalb zahlreiche Akteure mit ihren Veranstal-
tungen, Projekten und Aktionen dafür, Energiethemen vor
Ort lebendig zu machen, das Nachdenken über den
Umgang mit Energie anzuregen und das Umdenken zu
fördern. 
Weitere Informationen unter:
www.energiewendetage.baden-wuerttemberg.de.
Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermin im April: 
22.04.2019: Rathaus Edingen 
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Einladung zum „Café am Nussbaum“
Das „Café am Nussbaum" ehemals "Begegnungscafé"
findet immer am vierten Dienstag des Monats in der
Wohnanlage in der Mannheimer Straße in Edingen statt.
Dazu sind alle Bürger/innen sowie Interessent/innen herz-
lich eingeladen. 
Wir suchen auch noch weitere ehrenamtliche
Helfer/innen, die uns beim Café unterstützen. 
Das nächste Café findet am Dienstag, 23.04.2018, von
15.30 bis 17.30 Uhr statt. Kuchen- und Kaffeespenden
oder auch ein kleiner Obolus dafür sind uns willkommen.
Wir freuen uns auf Sie.
Kontakt: Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547
Projektgruppe Kleiderstube im Edinger Schlösschen
(Hauptstraße 35) 
Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für
Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. Wir nehmen gut erhaltene Kleidung entgegen, die Sie
zu unseren Öffnungszeiten erwerben können: Dienstag
und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Tele-
fon: 06203/892024 & Gabriele Wenz, Telefon: 06203/
81589
Dringend gesucht:
• Eine Familie mit zwei Kindern sucht dringend ein Hoch-

bett für die beiden Kinder mit Schutzgitter an beiden
Betten auf mindestens einer Seite, wenn irgend möglich
mit guten Matratzen. 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024

• Ein sehr netter Afghane sucht eine kleine Einzimmer-
wohnung oder eine Einliegerwohnung in Edingen-Neckar-
hausen. Der junge Mann ist sehr höflich, zuverlässig und
fleißig. Er macht zurzeit ein Praktikum und bereitet sich
auf die B1-Prüfung vor. Im September beginnt seine Aus-
bildung. 

Kontakt: Christophe Krug (DRK Integrationsmanager),
E-Mail: Christophe.krug@drk-mannheim.de, Telefon:
0151/46149450

• Wir suchen einen Gefrierschrank für eine Wohnungs-
gruppe. 
Kontakt: Christophe Krug (DRK Integrationsmanager),
E-Mail: Christophe.krug@drk-mannheim.de, Telefon:
0151/46149450

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Es wurden größere
Möbelspenden gemacht, die wir weitergeben konnten.
Leider haben wir keinen Lagerraum und nur begrenzte
Transportmöglichkeiten. Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie

Möbel spenden wollen, damit wir gemeinsam nach
Lösungen suchen.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppe: ärztliche Betreuung
Wir stellen Kontakte zu Ärzten, Hebammen und Kranken-
häusern her und beraten bei Schwangerschaften.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023
Projektgruppe: Fahrräder
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377
Projektgruppe: Kleidung 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 & Gabrie-
le Wenz, Telefon: 06203/81589

Frau Veronika Habenberger, Herbstweg 37
am 19. April zum 70. Geburtstag

Frau Christa Rückert, Friedrichsfelder Str. 31
am 20. April zum 80. Geburtstag

Frau Elfi Husemann, Freiherr-von-Drais-Str. 3
am 21. April zum 70. Geburtstag

Herrn Franz Mazura, Eichendorffstr. 1
am 22. April zum 95. Geburtstag

Frau Helga Prang, Anna-Bender-Str. 8
am 22. April zum 80. Geburtstag

Herrn Wolfgang Bürgy, Rosenstr. 62
am 22. April zum 80. Geburtstag

Frau Irmgard Oberle, Fred-Joachim-Schoeps-Str. 36
am 22. April zum 75. Geburtstag

Herrn Wolfgang Hoffmann, Neckarhausen Str. 104
am 23. April zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Freitag, 19.04.2019
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Jörg Hirsch (Kirche)
Samstag, 20.04.2019
09.00 Uhr: Gemeindefrühstück (Kirche)
Sonntag, 21.04.2019
07.00 Uhr: Auferstehungsfeier mit Pfarrer Manfred Billau
und dem Posaunenchor (Friedhof)
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Jörg Hirsch und musi-
kalischer Begleitung vom Kirchenchor und dem Posau-
nenchor (Kirche)
11.00 Uhr: Kirchentreff (Kirche)
Montag, 22.04.2019
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Jörg Hirsch (Kirche)
10.00 Uhr: Gottesdienst für Klein und Groß (erst Kirche –
dann Edi-Wohnpark)
Dienstag, 23.04.2019
19.30 Uhr: Kirchenchorprobe (Kirche)
Kollektenerlöse:
Karfreitag, 19.04.2019: Gemeindeaufbau und Diakonie in
Osteuropa / Ostersonntag, 21.04.2019:  Diakonische Hil-
fe für ältere Menschen
Gemeindefrühstück 
Am Samstag, 20.04.2019 ab 9.00 Uhr in der in der Evan-
gelischen Kirche, laden wir Sie mit der Familie und Freun-
den herzlich zu einem besinnlichen Vorosterfrühstück ein.
Es erwartet Sie – wie auch schon bei den anderen Früh-
stückstreffen - wieder ein vielseitiges Schlemmerfrüh-
stück. Das Ende ist gegen 12.00 Uhr vorgesehen. Erwach-
sene zahlen 5,00 Euro, Kinder bis 10 Jahren sind frei. Wir
freuen uns auf Sie.
Einladung zum Familiengottesdienst am Ostermontag
mit anschließender Osternestsuche
Wir laden Sie herzlich zum Familiengottesdienst am
Ostermontag um 10.00 Uhr in der Evangelischen Kirche
ein. Wie begegnen Menschen Jesus auf seinem Weg ans
Kreuz und wie unterschiedlich gehen die mit dem Leiden
um? Mit dieser Frage wollen wir uns gemeinsam mit Ihnen
in diesem Gottesdienst befassen.
Im Anschluss an den Gottesdienst haben wir für alle Kin-
der eine kleine Osterüberraschung versteckt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Frei-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße 43, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de, 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles 

Donnerstag, 18.04.2019 (Gründonnerstag)
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika"
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus"
19.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, mitgestaltet vom
Singkreis (Pfr.in Pollack)
Freitag, 19.04.2019 (Karfreitag)
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Karfreitag (Pfr. Pollack)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst (Frau Bosse)  
Samstag, 20.04.2019 (Karsamstag)
22.00 Uhr: Feier der Osternacht mit Tauferinnerung und
Taufe von Alexandra Rudolf und Anyi Scheibel (Pfr.in Pol-
lack & Team) 
Sonntag, 21.04.2019 (Ostersonntag)
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchcafé
(Pfr. Pollack)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst, anschl. Ostereiersuchen
(Janne Pollack & Team)
Montag, 22.04.2019 (Ostermontag)
9.00 Uhr: Osterspaziergang mit dem Posaunenchor Edin-
gen, beginnend auf dem Friedhof Neckarhausen, anschl.
Osterfrühstück im Gemeindehaus (Pfr. Pollack)
Dienstag, 23.04.2019
19.30 Uhr: Frauenkreis, Vortrag „Kraut- und Rübenweg"
mit Herrn Kraus-Vierling 
Die Glocken schweigen
Die Glocken schweigen von Gründonnerstag-Abend bis
zur Osternacht.
Wir laden in diesen Tagen sehr herzlich zur eigenen Stille
und Besinnung ein.
Ostermontag: Sehr herzliche Einladung an alle, auch
Kinder sind willkommen! 
Die Feiertage beschließt ein Osterspaziergang. Wir begin-
nen um 9.00 Uhr auf dem Friedhof und verweilen an ein-
zelnen Stationen. Am Ende treffen wir uns im Gemeinde-
haus zu einem Osterfrühstück. 
Wer beim Osterspaziergang nicht teilnimmt, kann den-
noch gerne zum Frühstück gegen 9.45 Uhr kommen.
Zum Osterfrühstück bringen Sie bitte einfach mit, was zu
einem gelungenen Frühstück beiträgt. 
Sie können die Speisen ab 8.00 Uhr im Gemeindehaus
ablegen.
Frohe Ostern!
An dieser Stelle wünschen wir allen Gemeindegliedern
und Bürgern gesegnete Passionstage und ein ganz fröhli-
ches Osterfest.
Übrigens: Der nächste Gemeindebrief wird zum Pfingst-
fest erscheinen. 
Kontakt
Evang. Pfarrbüro, Schlosstrasse 21, 
Telefon: 06203/922866,
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Der Förderverein Chormusik wünscht seinen Mitgliedern
sowie allen Einwohnern von Edingen-Neckarhausen ein
Frohes Osterfest und sonnige Frühlingstage.
Kontakt: 
Bernhard Bader, Telefon: 06203/12121
Erika Eden, Telefon: 06203/4200315
Homepage: www.fv-chormusik-lutherkirche.de

Freitag, 19.04.2019 (Karfreitag)
E 15.00 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Jesu, musika-
lische Gestaltung Frauenschola (Pfr. Treffert)
N 11.00 Uhr: „Der etwas andere Kinderkreuzweg“ mit Bil-
derbuchkino und Mitmachstationen (GemRef. Ertl)
N 15.00 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Jesu (Gem-
Ref. Mlynski)
F 15.00 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Jesu, msikali-
sche Gestaltung Caecilien Chor (Pfr. Miles)
Samstag, 20.04.2019
E 06.30 Uhr: „Wachen am Grab“, anschl. Frühstück im
Pfarrheim (A. Feige)
E 21.00 Uhr: Feier der Osternacht, musikalische Gestal-
tung St. Bruder Klaus Chor, anschl. Agape (Pfr. Miles)
F 19.00 Uhr: Familienosternacht als Wort-Gottes-Feier mit
Osterfeuer, anschl. Osterhasensuche (GemRef. Ertl)
Sonntag, 21.04.2019 (Ostersonntag) 
E 17.30 Uhr: Feierliche Ostervesper (Pfr. Miles)
N 10.00 Uhr: Festgottesdienst zur Feier der Auferstehung
des Herrn, musikalische Gestaltung St. Andreas Chor (Pfr.
Miles)
F 10.00 Uhr: Festgottesdienst zur Feier der Auferstehung
des Herrn, musikalische Gestaltung St. Bonifatius Chor
(Pfr. Kunzmann)
Montag, 22.04.2019 (Ostermontag)
E 10.00 Uhr: Festgottesdienst zur Feier der Auferstehung
des Herrn (Pfr. Kunzmann)
Mittwoch, 24.04.2019
N 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Schäfer)
Donnerstag, 25.04.2019 
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Aus der Seelsorgeeinheit: Arbeitskreis Liturgielädt ein
zu „Wachen am Grab“
Am Karsamstag, 20.04.2019 laden wir um 6.30 Uhr in der Kir-
che St. Bruder Klaus ein. Es ist eine „Zu Mut ung“, so früh
aufzustehen. Wir laden Sie dazu ein, den Mut dazu zu haben. 
Gemäß einer alten Tradition wollen wir in aller Frühe den
Karsamstag als einen Tag des Überganges zwischen dem
Leiden des Karfreitags und dem Jubel der Auferstehung,
einem Tag der Leere, Unsicherheit, aber auch Hoffnung,
auf uns wirken lassen.
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Anschließend wollen wir beim gemeinsamen Frühstück
noch ein Stück Gemeinschaft erleben. 
Wir würden uns freuen, mit Ihnen diesen besonderen Tag
beginnen zu dürfen. 
Homepage: St.Martin-MA.de

Bücherei in den Osterferien geöffnet.
Die Katholische öffentliche Bücherei St. Bruder Klaus in
der Kolpingstraße 9, ist auch in den Osterferien geöffnet
(ausgenommen Ostersonntag).
Mehr als 3000 Medien, darunter auch Zeitschriften, CDs
und Spiele stehen zur kostenlosen Ausleihe zur Verfü-
gung. Jeder Interessierte kann in der Bücherei ausleihen.
Unsere Öffnungszeiten sind immer sonntags von 10.00
bis 12.00 Uhr und donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr.

Termine 
Mittwoch, 17.04.2019, 20.00 Uhr: Kirchenchorproben
(Gemeindehaus)

Maiandacht 2019
Zur Maiandacht laden wir sehr herzlich ein am Dienstag,
14.05.2019 um 18.00 Uhr in die St. Andreas-Kirche.
Anschließend wollen wir den Abend mit einem gemüt-
lichen Beisammensein in St. Michael ausklingen lassen. 
Jahreshauptversammlung 2019
Wie in unserem Jahresprogramm angekündigt, findet die
Jahreshauptversammlung am Freitag, 24.05.2019 statt. 
Wir treffen uns zunächst in St. Andreas, wo um 18.30 Uhr
der Abend mit einer Andacht beginnt. Danach begeben
wir uns nach St. Michael zur Jahreshauptversammlung. 
Nach deren offiziellem Teil wollen wir den Abend mit
einem gemütlichen Beisammensein mit Speis und Trank
ausklingen lassen.
Wenn es auch an diesem Abend lange hell sein wird, bie-
ten wir trotzdem einen Fahrdienst an und bitten um recht-
zeitige Anmeldung zur Abholung bei Heidi Gade, Telefon:
06203/14100.

Ostersonntag: Festgottesdienst mit dem St.-Andreas-
Chor  
Wir singen in der St. Andreas-Kirche in Neckarhausen von

Mozart die Missa Brevis, K259. Mit dabei Musiker der Kur-
pfalzphilharmonie Heidelberg. Unsere Solisten: Felicity
Hotasina (Sopran), Annegret Hauer (Alt), Dennis Ried
(Tenor) und Samuel Huhn (Bass). Till Otto hat die musika-
lische Gesamtleitung. 
Mehr Information zum St.-Andreas-Chor unter:
http://st.martin-
ma.de/html/content/kirchenchor_st_andreas_neckarhau-
sen.html
Probentermine: 
Wir singen im Gemeindesaal St. Michael Neckarhausen
immer mittwochs um 20.00 Uhr. 

„Wie funktioniert Landwirtschaft heute“, Besuch des
landwirtschaftlichen Betriebes Hans und Marianne
Koch, Bahnhofstraße 50 am Samstag, 4. Mai, 16.00
Uhr
Liebe Parteifreunde, liebe Mitbürgerinnen und liebe Mit-
bürger wir möchten Sie herzlich einladen zum Besuch des
landwirtschaftlichen Betriebes Hans und Marianne Koch
am Samstag, 04.05.2019, 16.00 Uhr, Bahnhofstraße 50. In
den letzten 50 Jahren hat sich die Arbeit des Landwirts
stark gewandelt. In modernen landwirtschaftlichen Betrie-
ben pendelt der Betriebsleiter zwischen der Arbeit auf
dem Feld oder im Stall und der Arbeit im Büro. Er nutzt
vernetzte Computer auf den Landmaschinen, in den Stäl-
len und im Büro. Software unterstützt z.B. die Fütterung,
die Düngeplanung, die Vermarktung der Erzeugnisse und
andere unternehmerische Entscheidungen. Zur Arbeit des
Landwirts gehört auch, das Tierwohl und umweltscho-
nende Wirtschaftsweisen weiterzuentwickeln. Der Land-
wirt muss am Markt agieren und reagieren um seine
Erzeugnisse entsprechend zu platzieren, die erzeugten
Nahrungsmittel sollen und müssen gesund sein, daher
wird er nicht sinnlos Pflanzenschutzmittel und Dünger
ausbringen. Das Leben der Landwirtsfamilie ist geprägt
von Vorschriften und Dokumentationen und viel Papier-
aufwand um die EU-Richtlinien zu erfüllen. Dem Landwirt
fehlt daher die Zeit sich ausreichend auf sein Kernge-
schäft zu konzentrieren. Dazu wird der Bauer heutzutage
von vielen Umweltgruppen zu Unrecht kritisch beäugt.
Der Großvater Heinrich Koch hat in großer Weitsicht den
Hof 1960 ausgesiedelt. Heute führen Hans und Marianne
Koch sowie deren Sohn Holger einen landwirtschaftlichen
Familienbetrieb in siebter Generation. Auf den Feldern
werden unter anderem Nahrungsmittel wie Zuckerrüben,
Speisezwiebeln, Mais, Getreide, Gras und Kartoffeln
angebaut. Immer auf der Suche nach neuen Innovationen
gibt es seit 2 Jahren Süßkartoffeln und seit letztem Jahr
Quinoa aus eigenem Anbau. Dieses Jahr wurde ein Teil
der Fläche mit Blühmischung eingesät um einen Beitrag
für die Artenvielfalt zu leisten. Einen Teil der Feldfrüchte
werden an die eigenen Schweine und freilaufenden Hüh-
ner verfüttert. Erzeugnisse wie Eier, Nudeln, Wurst und
Fleisch werden direkt über den Bauernladen und Party-
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Service auf dem Bauernhof vermarktet. Die im Hof ange-
gliederte Festscheune eignet sich bestens für Feierlich-
keiten aller Art. Ein besonderes Highlight ist der große
Sandkasten und die Ziegen. Hier treffen sich Groß und
Klein, Jung und Alt. Unsere Gemeinderatskandidatin
Marianne Koch wird mit ihrem Mann Hans und Sohn Hol-
ger mit viel Fachkompetenz durch den Betrieb führen.
(BG)
Kontakt:
Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,
Telefon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon:
06203/897335
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Zu wenig Wohnraum in den Ballungsräumen, Leer-
stand in strukturschwachen Regionen, Teil II
Im ersten Teil des dieses Berichts haben wir am
Bespiel der Stadt Berlin, die zum Teil drastisch verfehl-
te Wohnungsbau- und Wohnungsmarktpolitik der letz-
ten 20 Jahre beleuchtet. Nachdem nun der Wohnraum,
vor allem in den Ballungsräumen immer knapper und
somit immer teurer wird, stellen sich alle die Frage: wie
konnte es so weit kommen und vor allem, wer ist
schuld an der Misere? Die Bürger und Wähler wollen
dies Wissen und haben auch ein Anrecht dies zu erfah-
ren. Gleich vorab: es gibt keinen Schuldigen im dem
Sinne, dass eine Person, ein Partei oder eine Regie-
rung all dies zu verantworten hätte. Vielmehr handelt
es sich um ein Zusammenspiel schier unzähliger Fak-
toren, die zum Teil für sich alleine genommen als
durchaus sinnvoll zu betrachten sind, jedoch in Sum-
me zu einer fatalen Wirkung führen können. Je kom-
plexer ein System ist, desto unvorhersehbarer die
Konsequenzen einzelner Entscheidungen. Wie in der
Medizin, bei unsachgemäßer Anwendung von Medika-
menten, können auch bei politischen Entscheidungen,
hier in Form von Gesetzen und Verordnungen, unvor-
hersehbare und vor allem ungewollte Nebenwirkungen
auftreten. Wenn Regierungen beschließen, dass immer
mehr junge Leute studieren sollen ist das für sich
genommen sicher richtig, doch dies hat Auswirkungen
auf die Wohnungsmärkte in den Uni-Städten. Ebenso
die Aufnahme von 2 Mio. „Neubürgern“. Auch ist es
aus Sicht des Umweltschutzes sinnvoll so wenig Grün-
flächen wie möglich für den Wohnungsbau in Anspruch
zu nehmen. Aus sozialer Sicht ist es jedoch verhee-
rend, denn wenn die Politik Strukturen befördert, die
Anreize schaffen in Ballungsräume zu ziehen und
gleichzeitig die benötigten Flächen für den Wohnungs-
bau aus Gründen des Umweltschutzes reduzieren, hat
dies schlimme soziale Folgen, wie heute jeder weiß.
Ganz besonders kurios wird es, wenn die schon in der
Gemeinde/Stadt lebenden plötzlich nach Enteignung
rufen. Gut gemeint, ist bekanntlich nicht immer gut
gemacht. Auch gibt es steuerliche Gesetze die Investi-
tionen in den „günstigen“ Wohnungsbau befördern
sollen, aber gleichzeitig Vorschriften, die genau diesen
günstigen Wohnungsbau durch enorme Auflagen

(24.000 DIN Vorschriften für ein Haus!) wieder zunich-
temachen (Fortsetzung folgt / LS)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643 / Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016 / Michaela Keinert, Telefon:
06203/923955 / Florian König, Telefon: 06203/4202123 /
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265 / Georg Schnei-
der, Telefon: 06203/897335 / Lukas Schöfer, Telefon:
06203/85432

Kommunalwahlprogramm 2019
Wir werden Ihnen hier im Amtlichen Mitteilungsblatt bis
hin zum Wahltag am 26.05.2019 einen Überblick darüber
geben, was der SPD-Ortsverein, die SPD-Gemeinderats-
fraktion und insbesondere auch unsere Kandidatinnen
und Kandidaten zukünftig anregen, begleiten und errei-
chen wollen.
Zuvor aber eine kurze Zusammenfassung über einige
Erfolge unserer Arbeit der vergangenen Jahre.
Gründung der kommunalen Nachbarschaftshilfe
Ehrenamtlich gesetzliche Betreuer berichteten regelmäßig
über einen großen Bedarf an haushaltsnahen Leistungen
bei alleinlebenden Senioren, Behinderten usw. mit gerin-
gem Einkommen oder Renten. Um die Nachfrage dieser
einkommensschwachen Personen und das Angebot
nachhaltig zusammenzubringen, müssen die Leistungen
bezahlbar bleiben und die Leistungserbringer ein Entgelt
in Höhe des Mindestlohns erhalten. Wir hatten die Organi-
sationsform einer kommunalen Nachbarschaftshilfe für
haushaltsnahe Tätigkeiten im Oktober 2014 zum Thema
im Seniorenbeirat gemacht und freuen uns, dass seit April
2018 die Nachbarschaftshilfe in unserer Gemeinde ange-
laufen ist.
Einsetzen eines Integrationsbeirats
Einen Schwerpunkt unserer kommunalen Arbeit zu
Beginn der nun ablaufenden Wahlperiode sahen wir
mit in der Tatsache, dass bei 14.095 Einwohnern von
Edingen-Neckarhausen 1524 Mitbürgerinnen und Mit-
bürger Ausländer waren - Personen mit deutscher
Staatsbürgerschaft bei gleichzeitigem Migrationshin-
tergrund noch nicht eingerechnet. Deshalb strebten
wir von Seiten der SPD die Bildung eines Migrations-
ausschusses an. Wir verstanden dies als einen näch-
sten Schritt zum besseren gegenseitigen Verstehen:
besser miteinander als nebeneinander. Die SPD hatte
dazu mit dem Ziel der Bildung eines Migrationsbeirats
in Edingen-Neckarhausen einen Entwurf ausgearbeitet
mit der Vorgabe, die Einrichtung eines Migrationsbei-
rats in unserer Gemeinde voran zu bringen. Erstmalig
tagte der von uns angestrebte Integrationsbeirat im
Juli 2017. (TZ)
Kontakt: 
Michael Bangert, Ortsvereinsvorsitzender & Gemeinderat,
Telefon: 06203/925500
Thomas Zachler, Kreis- & Gemeinderat, 
Telefon: 06203/5343
Homepage: www.spd-en.de
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Chancengleichheit – Inklusion in der schulischen Praxis

Bild: Nicoline Pilz (Rhein-Neckar-Zeitung) 
Ein ebenso sensibles wie aktuelles Thema stand im Mittel-
punkt der jüngsten Liberalen Runde des FDP-Ortsverban-
des Edingen-Neckarhausen. Ortsverbandsvorsitzender
Dietrich Herold konnte hierzu als Referentin die frühere
Direktorin des Walldorfer Gymnasiums, Marianne Falkner,
begrüßen. In ihrem Einführungsreferat zeigte sie die drei
wesentlichen Faktoren für die relativ geringe Zahl von
Inklusionsklassen auf: 1. Die räumliche Situation und Aus-
stattung der Schulen (z.B. fehlende Barrierefreiheit),2. Die
Klassengröße und 3. Die weitgehend fehlende spezifische
Ausbildung und Erfahrung der Lehrkräfte, was Sonderpä-
dagogik anbelangt. Erst seit rund zehn Jahren tritt das
Thema Inklusion zunehmend ins öffentliche Bewusstsein.
Eine gewisse Rolle spielte dabei vor fünf Jahren der „Fall“
Henri, dessen Inklusion in eine Gymnasialklasse in Wall-
dorf abgelehnt worden ist. Wegen der freien Schulwahl
und des Elternwahlrechts zwischen Inklusion oder
sonderpädagogischer Einrichtung begegnet Inklusion im
Schulalltag aus den vorgenannten drei Gründen prakti-
schen Schwierigkeiten. Nicht jedes behinderte Kind kann
in jeden Schultyp und in jedem Schulgebäude inkludiert
werden. Aus der Zuhörerschaft berichteten einige Päda-
gogen/innen und der Vater eines behinderten Kindes aus
ihrer jeweiligen schulischen Praxis. Die Meinungen gingen
zwar weit auseinander, doch stellte niemand die Sinnhaf-
tigkeit von Inklusion in Frage. Insbesondere für Kinder
kann sich Inklusion hinsichtlich der Sozialkompetenz sehr
positiv auswirken. Es gibt aber noch viel zu tun, war die
übereinstimmende Meinung: Ausbildung und Ausstat-
tung, personelle Verstärkung sind für eine gelingende
Inklusion erforderlich. Was jahrzehntelang unterlassen
worden ist, könne man nicht in wenigen Jahren aufholen,
meinte Kreisrat Dietrich Herold, der abschließend einen
Überblick auf die sonderpädagogischen Einrichtungen
des Rhein-Neckar-Kreises und die Entwicklung der Schü-
lerzahlen gab, ehe sich im zweiten Teil der Liberalen Run-
de die anwesenden Kandidaten/innen der FDP im Wahl-
kreis IV kurz vorstellten und die Ziele für die nächste
Kreistags-Amtsperiode erläuterten. (DH)

Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Silke Buschulte-
Ding, Telefon: 06203/81091 / Hans Stahl, Telefon:
06203/82715 / Marko Koch, Telefon: 06203/839700
Homepage: www.edingen-neckathausen-fdp.de

Beim Bauen und Wohnen geht es um bedarfsgerechte
Angebote, aber auch um eine gesunde Balance zwi-
schen Wachstumsdruck und dörflichem Charakter
Wohl kein Thema war zuletzt in unserer Gemeinde so kon-
trovers diskutiert wie das Wo und Wie von Bauen und
Wohnen. 
Die Wohnansprüche sind gestiegen, Bauen wird immer
teurer, der Baugrund im Ballungsraum Rhein-Neckar erst
recht. Doch ist Boden leider nicht vermehrbar. Bei aller
Nachfrage gilt es, sparsam damit umzugehen. Die Zwei-
Drittel-Mehrheit beim Bürgerentscheid 2017 gegen eine
kompromisslose „Mittelgewann“-Bebauung brachte ein
klares Votum zum Maßhalten und zur Schonung des wert-
vollen Grüngürtels.
Für die UBL bestätigte dies unser Primat einer gut konzi-
pierten Innenentwicklung, der Neubelebung, Lücken-
schlüsse und Abrundung. Zwar sind die großen innerört-
lichen Flächen („Edi“, „Fulmina“, Edinger Sportplatz,
mehrere Gärtnereien) schon umgenutzt. „Neckarhausen
Nord“, die Wingertsäcker-„Wiese“ und das Ex-Tennisge-
lände kommen aber erst noch und binden noch auf Jahre
weitgehend die Kräfte unserer Bau-Verwaltung. Renovie-
rung, Modernisierung und bedarfsgerechte Erweiterung
erhaltenswerter Bausubstanz sind, so auch ein Credo
unserer Arbeitsgruppe Bauen und Wohnen, der bessere
Weg, als mit großen Baugebieten in die Gemarkung aus-
zuufern. 
Siehe die Ortskernsanierung in beiden Ortsteilen, an die
es anzuknüpfen gilt. 
Passend dazu unser UBL-Impuls für „Junges Leben im
alten Bestand“. (kommende Woche mehr / SKV)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans
Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

EU - Inwiefern nutzt die EU Bürger/innen, den Kom-
munen und dem Land?
Am letzten Sonntag hatten die Grünen Ilvesheim die grü-
ne Bundestagsabgeordnete und Sprecherin für Europa-
Politik, Franziska Brandner, und interessierte Bürger*innen
zu einem Spaziergang entlang der Neckarschleife einge-
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laden. Etwa 40 Interessierte waren dabei. Auch anhand
von lokalen Beispielen machte Brandtner deutlich, wie
sehr Kommunen und unser ganzes Land von den Europä-
ischen Union profitieren, und dass wir die Gemeinschaft
der europäischen Länder brauchen angesichts einer glo-
balisierten Welt mit starken Wirtschaftsmächten wie Chi-
na, Russland und den USA, die mit ihrem unberechenba-
ren Präsidenten kein verlässlicher Partner mehr sein kann.
Ein wichtiges Thema war der Umweltschutz. Deutsch-
land, das früher zur Avantgarde gehörte, gehört mittler-
weile zu den Bremsern. Z.B. bei den Nitrat-Werten, wo
Deutschland lieber Strafen an die EU zahlt, als dass die
GroKo-Regierung wirksame Maßnahmen ergreift. Die
Wasserschutz-Richtlinie der EU hat dafür gesorgt, dass
innerhalb der EU in den Flüssen wieder Fische leben kön-
nen. Beim Thema „Plastik“ will die EU die Plastik-Flut ein-
dämmen. Das soll durch Umstieg auf wiederverwertbare
Rohstoffe geschehen (Papiertüten, Trinkhalme etc.).
Die EU plant auch, den Müll-Tourismus, z.B. nach China,
einzudämmen, um gleichzeitig durch höhere Recycling-
Quoten Ressourcen-schonender zu produzieren. Beim
Ökolandbau liegt Deutschland deutlich hinter vielen süd-
lichen EU-Ländern wie z.B. Italien oder Dänemark. Inno-
vationen kommen hier von der EU, während hierzulande
der Bauernverband viel abblockt. 
Ein wichtiges Thema war für Brandtner auch der Verbrau-
cherschutz. Die EU strebt die Zulassung der Verbandskla-
ge wie in den USA an. Dies wurde z.B. bei dem Diesel-
Skandal relevant. Zwar gibt es in der BRD jetzt die
Muster-Feststellungsklage, der sich Verbraucher
anschließen können, sollte diese Klage aber Erfolg haben,
muss jeder Einzelne sein Geld durch eigene Zivilklage ein-
fordern. Dies fällt bei einer Verbandsklage weg. 
Die Vogelfreunde Ilvesheim empfingen die Spaziergänger
zum Abschluss bei Kaffee und Kuchen und boten für alle
Interessierten noch eine Führung über ihr Gelände an.
(AS)
Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / Walter
Heilmann, Telefon: 06203/890377 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Allmende – was ist das? Ein spannender Vortrag mit
Diskussion
Gemeinderat Rolf Stahl begann seinen Vortrag mit einer
kleinen Anekdote: Ein über 90-jähriger Edinger antworte-
te auf die Frage, ob er etwas über die Allmende wisse, mit
dem Satz: „Allmend – bald am End“ und erklärte dann,
dass die Allmende noch bis 1947 in der Gemeinde den
mittellosen alten Menschen dazu diente, sich noch etwas
Gemüse für den Eigenbedarf anzubauen, wer also auf die
Allmende angewiesen war stand meist kurz vor dem
Ende.
Drei Motive nannte Rolf Stahl für sein Interesse am Thema
Gemeingüter: Die große Schadstoffbelastung des Neckar,
ein Zitat von Bob Hopkins „Handeln vor Ort kann die Welt
verändern!“ und seine Beschäftigung mit indigenen Völ-
kern. So die Aussage eines mongolischen Nomaden: „Wie

kann man Land kaufen, wenn man es nicht mit sich neh-
men kann? Dann könnte man ja auch den Mond besit-
zen.“ Tatsächlich gehört neben Luft, Wasser, Boden, den
Urwäldern und den Ozeanen auch der Weltraum zu den
Gemeingütern, die eigentlich allen Menschen zur Verfü-
gung stehen sollten. Bis zum Beginn der Neuzeit gab es
neben dem herrschaftlichen Land noch viele Allmenden
sei es in Form von gemeinschaftlich genutzten Land oder
als Fisch- bzw. Jagdrechte. Ab dem15.Jahrhundert eigne-
ten sich in Deutschland und England weltliche Herrscher
die Gemeindeflächen an (Allmende-Raub). Das Problem
bei der gemeinsamen Nutzung solcher Güter ist, dass
eine Übernutzung und ein Missbrauch dem Einzelnen
wirtschaftlich nützen, aber der Schaden betrifft alle. Die
Verschmutzung von Flüssen nützt einem einzelnen
Betrieb, aber der Schaden verteilt sich auf die ganze
Bevölkerung. Deshalb kann ein gemeinsames Eigentum
an solchen Gütern nur nachhaltig allen zugutekommen,
wenn es klare Regeln gibt, die auch durchgesetzt werden.
In der heutigen Zeit, in der die Erde für die wachsende
Anzahl von Menschen nur noch begrenzte Ressourcen
bietet, wirkt sich die egoistische Aneignung der Gemein-
güter katastrophal aus.
Die angeregte Diskussion führte unter anderem auf die
aktuelle Debatte um die Enteignung von überteuerten
Wohnungen und auch auf die Verantwortung der Landwir-
te für die Erhaltung der Natur und des Trinkwassers. Die
Idee der Allmende kann die weitere Diskussion gewiss
befruchten. (WH)
Einladung zum Treffen am 26. April
Wir treffen uns wieder am Freitag, 26.04.2019, 19.00 Uhr,
in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Gerd Brecht, Telefon: 06203/81958, E-
Mail: gerd.brecht@gmx.de / Anne Heitz, Telefon:
06203/890317, E-Mail: annelie.heitz@med.uni-heidel-
berg.de / Rolf Stahl, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
stahlrf.@aol.com 
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de

Altersstruktur der Wahllisten in Edingen-Neckarhau-
sen
Bei den Kommunalwahlen im Mai gibt es erhebliche
Unterschiede hinsichtlich der Altersstruktur der Wahlli-
sten. Das Durchschnittsalter der Kandidierenden im Wahl-
kreis Edingen-Neckarhausen ist bei der Kreistagswahl bei
den verschiedenen Parteien so: Die Linke: 35 Jahre; FDP
und SPD: 53 Jahre; CDU: 54 Jahre; Freie Wähler: 55 Jah-
re; Grüne: 61 Jahre; AfD: 70 Jahre. 
Bei der Gemeinderatswahl stellt die Linke auf den aus-
sichtsreichen vorderen Listenplätzen in 7 von 8 Fällen den
jeweils jüngsten Kandidaten aller Parteien. Keine andere
Partei gibt jungen Menschen so sehr eine Chance wie die
Linke. (EW)
Probleme der Agrarpolitik bei uns im Ort
In keinem Bereich nimmt die Europäische Union so viel
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Einfluss wie in der Agrarpolitik. Von den 6,5 Milliarden
Euro Subventionen 2017 flossen fast 313.000 Euro in
unsere Gemeinde, in der die Landwirtschaft mit ca. 58 %
Flächenanteil einen besonders hohen Stellenwert hat.
Doch die Prämien an 13 bäuerliche Familienbetriebe
sind nur Kleingeld im Vergleich zu den fast 2 Millionen
Euro, die z.B. die Südzucker AG in Mannheim bekommt.
Die Südzucker AG ist ein börsennotierter Konzern mit
fast 7 Milliarden Euro Umsatz, der doch schon allein
wegen seiner Größe und Monopolstellung eigentlich
wirtschaftlich sein sollte. Hier wird deutlich: Es geht nicht
um die Landwirtschaft, sondern um billige subventio-
nierte Lebensmittel und Konzernprofite. Deshalb fordert
unsere Partei eine Abkehr von der flächengebundenen
Förderung hin zu einer nachhaltigen Agrarpolitik. Auch in
unserer Gemeinde ist der finanzielle Anreiz für Klima-
und Umweltmaßnahmen verschwindend gering. Sie wer-
den von den Landwirten auf freiwilliger Basis umgesetzt,
denn von der EU gibt es dazu nur umfangreiche Auflagen
und aufwendige Bürokratiehürden. Es liegt nahe, dass
diese fehlgeleitete Politik auch für den Verlust der Blü-
tenstreifen am Schönen Weg in diesem Jahr verantwort-
lich ist. Hier geht es nicht um „Bio“ oder nicht. Eine
nachhaltige Landwirtschaft kann auch konventionell
betrieben werden, dafür finden sich in unserer Gemein-
de genügend Beispiele. Mit guter landwirtschaftlicher
Praxis, bei der das Tierwohl vor dem Profit steht und
nicht jeder fremde Organismus sofort vom Feld gespritzt
wird. Das ist auch ein Grund, am 26.05.2019 die Linke zu
wählen. Für eine andere Agrarpolitik, damit das Kulturgut
bäuerliche Landwirtschaft erhalten bleibt und wir
zukünftigen Generationen eine intakte Natur übergeben
können! (MS)
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, E-Mail:
edgar.wunder@dielinke-rhein-neckar.de
Homepage: www.dielinke-edne.de.de

Gebüsch-Rodungsarbeiten am naturgeschützten
Neckarufer Mitte April – muss das sein?
Oder anders gefragt: Darf das überhaupt sein? 
Am Montagabend, also kurz vor dem AMB-Redaktions-
tag, erhielt der BUND-Schreiber einen telefonischen Hin-
weis des Vorsitzenden der Neckarhäuser Vogelfreunde
über erhebliche Rückschnitt-Arbeiten am Neckarufer
unterhalb der Eisenbahnbrücke. Dies sei, zumal Mitte
April, eine unsinnige und nicht zu verstehende Maßnahme
und gehe, so die bittere Feststellung des Kenners, voll auf
Kosten der dort brütenden Vogelarten. So hatten zum Bei-
spiel auch Nachtigallen dort am Neckar ihr schützendes
Terrain.
Der BUND-Schreiber fuhr abends noch nach Neckarhau-
sen zum Vogelfreunde-Vorsitzenden und sah dessen
Fotos von jetzigen Zustand, konnten aber auf die Schnel-
le nur so viel herausfinden, dass hier nicht etwa der Bau-
hof der Gemeindeverwaltung aktiv war. 
Deshalb demnächst dazu Näheres, ebenso zur massiven
Auslichtung unlängst entlang des Aserdamms. (SKV)   

Kontakt:  
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de

Kindergruppe auf der Spur der Bäume im Schlosspark
Neckarhausen
Die eindrucksvollen Baumriesen im Neckarhäuser 
Schlosspark näher kennenzulernen, das war das Pro-
gramm unserer Kindergruppe am Samstag, dem 05. April.
Elf Kinder machten sich in drei Gruppen, ausge-stattet mit
Fragebögen und Schlosspark-Karte, auf zu einer Rallye
durchs „Reich der Bäume“. Bei manchen Bäumen galt es,
ihre Art zu bestimmen und dafür auch die nötigen Beweise
(per Foto oder durch Einsam-meln eines Merkmals, wie
etwa einer prägnanten Baumfrucht) beizubringen. Eine zu
dieser Jahreszeit nicht ganz einfache Aufgabe, denn auf
die Blätter der Bäume konnten sich die Baumdetektivin-
nen und -detektive noch nicht stützen. Mit etwas Hilfe der
begleitenden ‚Baum-Scouts‘ aus unserer NABU-Gruppe
gelangen die Ermittlungen aber. Anderen Aufgaben konn-
te man alleine mit Nachdenken beikommen: Den Umfang
eines Baumes zum Beispiel können mehrere Kinder auch
ohne Maßband mit Hilfe der eigenen Arme bestimmen (vor
Allem wenn man weiß, dass die eigene Spannweite
jeweils ziemlich genau der Körpergröße entspricht). Und
näherungsweise kommt man auch auf die Höhe eines
Baumes, wenn man einen Freund daneben plat-ziert und
ihn sich mehrfach aufeinandergestapelt vorstellt. So ver-
gingen die zwei Stunden, in denen wir den Schlosspark
bis in den hintersten Winkel durchkämmten, wie im Flug.
(JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Die Energiewende-eine schwierige Übergangsphase
Ganz klar, der Umbau hin zu umweltfreundlicheren Ener-
gien wird unser Land vor große Probleme stellen - und viel
Geld kosten. Aber wie sieht die Alternative aus, ein „wei-
ter so“ wie bisher? Immer wieder wird die Gefahr der
Unterversorgung diskutiert, die nicht ganz von der Hand
zu weisen ist. Inzwischen wittern die Atomkraftbefürwor-
ter Morgenluft und preisen diese angeblich CO2-freie
Technik als Lösung des Klimaproblems an, trotz des damit
einhergehenden Risikos und der Folgekosten. 
Eine Mitschuld an einer drohenden Unterversorgung tra-
gen auch die Regierenden der letzten Jahrzehnte. Nach
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dem erstmalig geplanten Atomausstieg, der Kehrtwende
kurz vor Fukushima und der erneuten Kehrtwende nach
Fukushima, haben die Regierungen es versäumt, die not-
wendigen Maßnahmen einzuleiten. Viele Bürgerinnen und
Bürgern, vorne weg die Schüler haben gemerkt, dass es
so nicht weitergehen kann. Ein Teil der Lösung wird eine
dezentrale Energieversorgung sein, die z. B. auch durch
den Zubau von Solaranlagen möglich ist. Solaranlagen
sind sehr preiswert geworden und das Potential ist noch
lange nicht ausgeschöpft. Hier sind sowohl private Haus-
besitzer und im Besonderen die Kommunen in der Pflicht.
(RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Antworten auf unseren Fragenkatalog (Teil VII)
Fortsetzung zu unseren Artikeln im AMB vom 07.03.,
14.03., 21.03. und 28.03., 04.04. und 11.04.2019.
Frage 9: Wo sehen Sie den dringendsten Handlungsbe-
darf? 
Die Linke ist der Meinung, dass der Bau und die Eröffnung
der neuen Autobrücke von Neckarhausen nach Laden-
burg die „geostrategische“ Lage der Gemeinde grundle-
gend verändern wird – mit vielen Chancen und Risiken in
verschiedenen Bereichen. Dies wird auch den neu zu
wählenden Gemeinderat vordringlich beschäftigen. Die
UBL-FDP/FWV-Fraktion sieht ihren Schwerpunkt in der
Substanzerhaltung sowie der Haushaltskonsolidierung
und der Bewusstseinsschärfung, dass nach jeglicher
Lebenserfahrung dauerhaft nicht mehr ausgegeben wer-
den darf als eingenommen wird. Nur so kann zukünftigen
Generationen der Handlungs- und Entscheidungsspiel-
raum erhalten bleiben. Bei der CDU liegt der dringendste
Handlungsbedarf in den bereits in der zurückliegenden
Ausgabe des AMB veröffentlichten Schwerpunkten: u.a.
die Anforderungen an einen neuen Mobilitätsanspruch,
die Anpassungen an den demografischen Wandel, der
Ausbau der Breitbandversorgung im Zuge der weiter vor-
anschreitenden Digitalisierung. 
Unser Fazit: Während Die Linke die Verantwortung beim
neu zu wählenden Gemeinderat sieht und selbst keinen
konkreten Handlungsbedarf skizziert, haben UBL-
FDP/FWV und CDU klare Aussagen getroffen, die aller-
dings auch voneinander abweichen. Die Einen sehen die
Notwendigkeit der Haushaltskonsolidierung als vordring-
lich an, die Anderen eher das große Ganze im Zuge der
gesellschaftspolitischen Anforderungen. (Fortsetzung
folgt / VN)
Kontakt:
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de

Ist unser Trinkwasser unbedenklich?
Dass der Neckar vom Vertreter des Regierungspräsidiums
bei der letzten Gemeinderatssitzung als „Abwasserkanal“
bezeichnet wurde, kam für die Ratsmitglieder sicherlich
nicht überraschend. Seit Jahren ist bekannt, dass der
Neckar einer der dreckigsten Flüsse Deutschlands ist.
Immer wieder werden im Sommer Badeverbote wegen
Keimen und Bakterien verhängt.
Wir haben in unserer Gemeinde das Problem, so wurde
auch von Seiten der Sachverständigen betont, dass unse-
re Trinkwasserbrunnen zu nahe am Fluss liegen. Die Kies-
schicht, die die Chemikalien aus dem verschmutzten 
Neckarwasser herausfiltern soll, ist einfach zu klein. Des-
halb hatten wir hier in der Gemeinde - als einzige am Nek-
kar - so ein großes Problem mit den Triflouracetaten (TFA)
der Firma Solvay aus Bad Wimpfen.
Natürlich ist es wichtig eine Ersatzleitung für Störfalle (wie
kürzlich an der Schozach bei Ilsfeld) zu bauen. Aber unse-
re permanenten Probleme mit dem hohen Abwasseranteil
im Neckarwasser - satte 70 bis 80 % - sind damit nicht
gelöst. Die einzige Kläranlage am Neckar, die in der Lage
ist, chemische Substanzen herauszufiltern, steht in Mann-
heim und hilft uns damit überhaupt nicht weiter. Eine
effektive Filterung in den Trinkwasserbrunnen ist zu teuer
und technisch oft nicht realisierbar. Na denn Prost!
Wir fordern eine öffentliche Informationsveranstaltung der
Verwaltung zum Thema Trinkwasser mit entsprechenden
Sachverständigen in nächster Zeit.
Einladung zum Treffen am 2. Mai!
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, 02.05.2019
um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-
Bender-Straße 25) statt. (HH)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de          

Einladung zur Vorbereitungssitzung „Rund ums
Schloss“
Am Wochenende 13.07. und 14.07.2019 findet das
beliebte Gemeindefest „Rund ums Schloss“ im Ortszen-
trum von Neckarhausen statt. 
Wir laden hiermit alle beteiligten Vereine und Organisatio-
nen sowie Gruppen, die sich für eine Mitwirkung am Fest
interessieren, zur vorbereitenden „Rund ums Schloss“-

KULTUR & SPORT

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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Sitzung am Mittwoch, 24.09.2019, 19.00 Uhr, in die Vikto-
ria-Gaststätte (Porschestraße 17) recht herzlich ein. 
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Präsentationsmöglichkeit für Gewerbetreibende beim
„Mai-Hock“ 
Wir wollen unseren Mitgliedern die Möglichkeit bieten,
Werbung in eigener Sache zu machen und den Mai-Hock
weiter aufzuwerten. Der BDS Ortsverein bietet seinen Mit-
gliedern daher die Möglichkeit, sich im Rahmen des „Mai-
Hocks“ auf dem Edinger Messplatz zu präsentieren. Ohne
professionellen Messestand und großen Aufwand, dafür
mit Stehtisch und Informationen aus erster Hand. Die ört-
lichen Gewerbetreibenden wurden vom BDS angeschrie-
ben und zur Teilnahme eingeladen. Anmeldungen sind bis
zum 23.04.2019 an Stefan Bordne, Rathausstraße 17-19,
68535 Edingen-Neckarhausen, Telefon: 06203/89620, E-
Mail: stefan.bordne@elektro-bordne.de, zu richten. 
Einladung zum „Mai-Hock“ mit Maibaum-Stellen
Gemeinsam mit dem Turnverein Edingen, der KG Edinger
Kälble, der SG Tell und Jürgen Kasper vom Bistro „ElEl“
laden wir am Mittwoch, 01.05.2019 ab 11.00 Uhr zum tra-
ditionellen „Mai-Hock“ mit Maibaum-Stellen auf den Edin-
ger Messplatz ein. 
Dort befindet sich auch in diesem Jahr das Ziel der Fahr-
rad-Touren des Turnvereins Edingen.
Gegen 12.00 Uhr erfolgt die Maibaumkrönung mit dem
obligatorischen Fassbieranstich. 
Für das leibliche Wohl wird wieder gesorgt. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie entspannte Stun-
den auf dem Messplatz.

Außerordentliche Mitgliederversammlung wählt neu-
en Vorsitzenden / Neubeginn nach Ausschluss des
vorherigen Vorsitzenden angestrebt
Am 06.04.2019 fand eine außerordentliche Mitgliederver-
sammlung des Ortsverbandes Edingen-Neckarhausen
des Sozialverbandes VdK unter der Leitung des Mannhei-
mer Kreisverbandsvorsitzenden Helmut Gaa statt. 
Die Mitglieder des Ortsverbandes wurden postalisch von
dem Kreisverband Mannheim hierzu eingeladen. Notwen-
dig wurde die Versammlung, da der Posten des 1. Vorsit-
zenden seit Januar 2019 als vakant galt. 
Der vorherige 1. Vorsitzende Achim Wirths stand zwei
Jahre lang dem Ortsverband vor, ohne seine Mitgliedsbei-
träge gezahlt zu haben. Als Konsequenz daraus erfolgte
durch den Verband die postalische Information an Herrn
Wirths über dessen Ausschluss. 

Die übrigen Vorstandsmitglieder haben in dieser Zeit die
Geschäftsfähigkeit des Ortsvereins bis zu der außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung aufrechterhalten,
wofür Herr Gaa ihnen und vor allem auch für das erfolgte
Engagement ausdrücklich dankte.
Bei der Wahl der Vorstandschaft konnten alle Posten, bis
auf den Postition des 2. Vorsitzenden, besetzt werden. Die
Wahl erfolgte in allen Fällen einstimmig.

Bild: VdK / Die neue Vorstandschaft 
Der neue 1. Vorsitzende wurde Franz-Josef Weckbach,
als Kassier wurde Reiner Spatz im Amt bestätigt, Schrift-
führerin wurde Bettina Weckbach, die Frauenvertreterin
wurde Ingeborg Richter. Als Beisitzer gewählt wurden:
Ruth Teufert, Anna-Maria Röderer, Ludwig Röderer, Chri-
stel Hanreich und Christa Weckbach. Alle hier aufgeführ-
ten Personen nahmen die Wahl an. 
Anschließend erfolgte der Kassenbericht durch den Kas-
sier Reiner Spatz, gefolgt von dem Bericht der Revisoren,
vorgetragen von Hildegard Berres, die eine einwandfreie
Kassenführung bescheinigten und somit die Vorstand-
schaft entlasteten. 
Im Anschluss appellierte der Kreisverbandsvorsitzende an
die Anwesenden „einen Strich unter die Sache zu setzen
und nach vorne zu schauen“.
In einer kurzen Ansprache bedankte sich der neue 1. Vor-
sitzende Franz-Josef Weckbach für das ihm entgegenge-
brachte Vertrauen mit den Worten. „Was früher mal war, ist
vorbei, so geht es nicht weiter, das verspreche ich Ihnen“.
Es erfolgte noch ein kurzer Ausblick über die weiteren
kommenden Aktivitäten des Ortsverbandes: Ausflug in
den Luisenpark, Ausflug in das Elsass und die Weih-
nachtsfeier.    
Der Kreisverbandsvorsitzende beendete die, laut seinen
Worten „harmonisch verlaufende Mitgliederversamm-
lung“. Dieser Einschätzung schlossen sich die Anwesen-
den gerne an. 
Hinweis auf die nächsten Aktivitäten des Ortsverban-
des:
Am 26.06.2019 ist ein Ausflug in den Luisenpark geplant.
Wir bitten Sie sich schon jetzt bei unserer Organisatorin
für Ausflüge und Reisen, Frau Christel Hanreich, Telefon:
06203/8221, anzumelden, um eine frühzeitige Planung zu
ermöglichen. Über die genaue Uhrzeit und den Ort der
Abfahrt werden wir noch rechtzeitig an dieser Stelle infor-
mieren.
Kontakt: 
Franz-Josef Weckbach, Telefon: 06203/13698
Reiner Spatz, E-Mail: reinerspatz@gmail.com



Oper „Norma” am 26. April
Am Freitag, 26.04.2019 um 19.30 Uhr kommt im Opern-
haus die Oper „Norma” von Vincenzo Bellini zur Auffüh-
rung.
Die Karten für die Vorstellung liegen zur Abholung bereit.
Die Abfahrtszeiten des Busses sind um 18.20 Uhr ab Neu-
Edingen, um 18.25 Uhr ab Edingen und um 18.30 Uhr ab
Neckarhausen.
Kontakt:
Anneliese Fetzer, Telefon: 06203/180467 
Jutta Guthmann, Telefon: 06203/15204 
Besucherring Nationaltheater-Regional-Abo, 
Bettina Rochow, Telefon: 0621/1680310, 
E-Mail: bettina.rochow@mannheim.de
Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de

Mitgliederversammlung im „Friedrichshof“
Wegen der Umzugsarbeiten findet die Mitgliederver-
sammlung nicht im Kälbleheim, sondern im Gasthaus
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) statt. Termin:
Freitag, 26.04.2019, 20.00 Uhr.

Freundschaftssingen beim Sängerbund Heddesheim:
Aufgrund des Jubiläums gratulierten wir dem Jubelverein
beim Freundschaftssingen mit dem gemischten Chor u.a.
mit „Ich wollte nie erwachsen sein“. Trotz der nicht sehr
guten Akustik in der großen Halle, gaben wir unser Bestes
und wurden mit viel Beifall belohnt.
Chorproben:
Wegen des gemeinsamen Auftrittes beim Wertungssingen
in Lampenhein, sind bis zu diesem Termin gemeinsame
Chorproben und zwar wie immer donnerstags ab 19.00
Uhr. Es wird um möglichst vollzähliges 
Erscheinen gebeten. Auch in dieser Woche ist trotz „Grün-
donnerstag“ Chorprobe.
Die Sängereinheit wünscht allen Mitgliedern und Förde-
rern ein schönes, sonniges Osterfest.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Chorproben in der kommenden Woche
Die Sänger des Männerchors treffen sich am Dienstag,
23.04.2019, um 19.45 Uhr, zur turnusgemäßen Probe. 
Die Sängerinnen und Sänger des gemischten Chores

pausieren am Montag, 29.04.2019.
Chortermine zum Frühlingsfest
Eduard-Schläfer-Halle Neckarhausen. 11.30 Uhr. Chor-
probe des gemischten Chores "Rocks2gether" und um
16.30 Uhr Probe des Kinderchors.
Das Einsingen des Männerchors wird in der Chorprobe
am 23.04.2019 bekanntgegeben.
Voranzeige
Samstag, 27.04.2019, 18.00 Uhr: „Frühlingsfeier" in der
Eduard-Schläfer-Halle in Neckarhausen / Aufbau:
Samstag, 20.04. und Samstag, 27.04.2019, jeweils ab
9.00 Uhr; Abbau: Sonntag, 28.04.2019, ab 10.00 Uhr.

Ostergrüße
Wir wünschen allen Ehrenmitgliedern, Mitgliedern und
Freunden des Vereins sowie deren Familien und unserer
Dirigentin ein frohes und gesegnetes Osterfest. 
Geburtstag
Unser passives Mitglied Herr Dieter Gallei feiert am Don-
nerstag, 18.04.2019 seinen 75. Geburtstag. 
Der Verein überbringt die Glückwünsche. 
Wir wünschen Herrn Gallei alles Gute und noch viele
schöne Jahre im Kreise seiner Familie. 
Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 23.04.2019
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

Die nächste Chorprobe…
... ist wegen des Feiertags am morgigen Karfreitag erst am
Freitag, 26.04.2019 um 17.00 Uhr in der Alten Schule
Edingen (Rathausstraße).
Wir haben einen neuen Konzerttermin im Oktober ins
Auge gefasst und das Proben der neuen Stücke macht
richtig Spaß.
Unseren Urlaubern wünschen wir erholsame Ferien und
eine gesunde Rückkehr, allen Daheimgebliebenen schöne
Feiertage. 
Facebook: www.facebook.com/ChorPop21

Probenpause bis zum 13. Mai
Aufgrund der Osterferien werden wir erst wieder am
13.05.2019 gemeinsam musizieren können.
Die Big Band wird am 30.06.2019 am Kirchplatzfest in
Mannheim Sandhofen und am 13.07.2019 zum ersten Mal
bei „Rund ums Schloss“ auftreten. 
Dies nehmen wir zum Anlass viele neue Stücke in unser
Repertoire aufzunehmen. Die Songs werden ganz ohne

Theatergemeinde Mannheim
Gruppe Edingen-Neckarhausen

Rhein-Neckar-Bigband 
mit Sitz in Edingen-
Neckarhausen 
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Termindruck „Step by Step“ einstudiert. Musiker die
immer schon gerne in einer Big Band mitspielen wollten,
bietet sich jetzt die Gelegenheit uns zu unterstützen. 
Eine lustige Truppe mit einer tollen Stimmung wartet auf
Sie. Wir treffen uns immer montags um 19.30 Uhr im
Musiksaal der Pestalozzi-Schule Edingen.
Kontakt:
Alfred Bormann, Telefon: 06203/2615
Homepage: www.ABO-Web.de

Einladung zum Mitgliederausflug am 23. Mai
Alle Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins und
deren Partner sind herzlich zu unserem diesjährigen Bus-
ausflug eingeladen. 
Die Fahrt beginnt am Donnerstag, 23.05.2019, um 7.30
Uhr, Treffpunkt ist vor der Katholischen Kirche in Edingen. 
Der Jahresausflug geht dieses Jahr nach Heilbronn auf die
Bundesgartenschau. Mit dem Bus geht es am Nachmittag
weiter nach Sinsheim-Dühren in die Ratsstube, wo ein
Abendessen à la carte zum Abschluss unseres Ausflugta-
ges auf uns wartet.
Pro Teilnehmer am Ausflug sind 25,00 Euro für alle Mit-
glieder und 35,00 Euro für alle Nicht-Mitglieder zu bezah-
len. In diesem Betrag sind die Fahrtkosten mit kleinem
Frühstück am Omnibus, Eintritt und die Führungen, sowie
Trinkgelder enthalten. Dass selbst gewählte Abendessen
muss jeder Teilnehmer vor Ort bezahlen. Die Rückkehr in
Edingen ist für etwa 20.00 Uhr anvisiert.
Mit der Einzahlung auf das unten genannte Konto kann
die Teilnahme von unseren Mitgliedern noch bis zum
03.05.2019 gebucht werden. Bankverbindung: VR Bank
Rhein-Neckar e.G., IBAN DE03 6709 0000 0020 3195 00.

Landfrauentag auf dem Maimarkt am Dienstag, 30.
April
Wie jedes Jahr kann man sich hierfür bei Andrea Koch
anmelden, bitte bis zum Samstag, 20.04.2019 bei der
Anmeldung angeben, ob ein Seniorenticket vorhanden ist.
Es wird ein tolles Programm geboten mit Chako Habekost
und seinem neuen Programm „Beschd of de edle Wilde“.
Und wir bekommen als Gruppe Sonderkonditionen für
den Eintrittspreis. Es lohnt sich auf jeden Fall mitzugehen.
Zu den Pfälzern Teegärtnern - man kann ich schon
anmelden
Am Samstag, 01.06.2019 ist ab 14.00 Uhr Abfahrt an der
Katholischen Kirche. Wir fahren mit dem Bus nach Rup-
pertsberg und werden bei Familie Schönfeld/Weiß den
Anbau der Kräuter in Bioqualität zu sehen. Das Besonde-
re: Hier läuft vom Anbau bis Vermarktung alles in einer
Hand. Diesen Tee kann man dort natürlich Verkosten.
Anschließend planen wir eine kleine Weinprobe. Unkosten
20,00 Euro für Mitglieder, 30,00 Euro für Nichtmitglieder.
Bitte bei Anmeldung (bei Andrea Koch) entrichten.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Garten frei zum Saisonstart!
Wer ist noch nicht sicher, ob er das Abenteuer „eigener
Garten“ wagen soll oder wer vermisst die gärtnerische
Tätigkeit, weil die Wohnung keinen eigenen Garten bietet?
Jetzt zum Saisonstart ist ein Garten frei geworden und
sucht einen Nachfolger. Die dazugehörige Laube wurde
neu errichtet. Außerdem befindet sich ein kleiner Teich in
der Parzelle. Ein Garten bietet so viele Möglichkeiten, die
eigene Ernährung nach dem Winter mal umzustellen. Wer
die Tiefkühlkost oder Fertigpizza satt ist, könnte durchaus
mit überschaubarem Aufwand frische Kartoffeln, Bohnen,
Zucchini, Gurken, Salat, Radieschen, Tomaten und vieles
mehr auf den Tisch bringen, gewürzt mit eigenen Kräu-
tern. Diese sind sehr dankbar, wenn sie einmal angegan-
gen sind, bleiben sie meist die ganze Saison, und wenn
sie sogar mehrjährig sind, wie z.B. Rosmarin oder Thymi-
an, erfreut man sich gleich doppelt.
Ein Tipp für Menschen, die wenig trinken: normales Lei-
tungswasser mit ein paar Blättern Pfefferminze, Melisse
oder Salbei bestückt, ergänzt mit einer aufgeschnittenen
Zitrone ergibt ein zuckerfreies Erfrischungsgetränk für den
Sommer. Wer Interesse hat kann sich gerne zu einer
unverbindlichen Besichtigung melden.
Frohe Osterfeiertage!
Wir wünschen Ihnen allen, unseren Mitgliedern und den
Lesern, ein frohes Osterfest! 
Kontakt: 
Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

Der Osterhase kommt!
Am Samstag, 20.04.2019 um 14.00 Uhr kommt der Oster-
hase auf die Kleintierzuchtanlage.
Dann können sich alle Kinder die zum Osternestersuchen
angemeldet wurden auf die Suche nach einen Nest
machen. 
Für ihr leibliches Wohl wird auch gesorgt, so können Sie in
unserer Ausstellungshalle Kaffee und Kuchen sowie diver-
se andere Getränke zu sich nehmen. 
Auch nicht Osternestsucher sind gerne gesehene Gäste. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Einladung zum Handkäs-Essen
Am Karfreitag, 19.04.2019, um 18.00 Uhr, findet in unse-
rem Vereinsheim in der Rudolf-Diesel-Straße das alljährli-
che Handkäs-Essen statt.

Verein der Vogelfreunde Neckarhausen
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Da verschiedene Dinge vorbereitet und besorgt werden
müssen, bitten wir um Anmeldung bis zum 12.04.2019 bei
einem der nachfolgend genannten Ansprechpartner.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden unsere Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
im Vereinsheim am Freitag, 24.05.2019, um 19.00 Uhr,
recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 1.
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Rolf Feuerstein, 2.
Wiedergabe des Protokolls der letzten Jahreshauptver-
sammlung, 3. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden, 4.
Kassenbericht des 1. Kassierers, 5. Neuwahlen, 6. Ehrun-
gen, 7. Verschiedenes. 
Wünsche und Anträge können bis Mittwoch, den
22.05.2019 an Rolf Feuerstein gerichtet werden.
Kontakt:
Rolf Feuerstein, Telefon: 06203/794674
Klaus Dietz, Telefon: 06203/13897

Wir laden ein zum Karfreitags-Fischessen 
Am 19.04.2019 findet wieder unser traditionelles Karfrei-
tags-Fischessen im Edinger Anglerheim (Hauptstraße)
statt. 
Zwischen 10.30 und 15.30 Uhr können Sie bei uns Edin-
ger Backfische (Rotaugen), Zanderfilets sowie Fisch-Nug-
gets essen sowie aus einem reichhaltigen Kuchen-Büfett
auswählen. 
Selbstverständlich können unsere Fischspezialitäten auch
mit nach Hause genommen werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Wir sind Online!
Der Anglerverein Edingen ist auch in den Sozialen Medien
auf „Facebook“ für Sie da. Wir informieren aktuell über
unser Vereinsleben und den Angelsport… auch ohne
Registrierung bzw. Anmeldung. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Karfreitags-Backfisch im Fischerhäusl in der Schloss-
straße.
Am Karfreitag, 19.04.2019 haben wir für unsere Mitbürger
wieder leckere Fischspezialitäten auf dem Speiseplan.
Erhältlich sind knusprig frittierte Zander- und Seelachsfi-
lets, Rabas mit Aioli, sowie Pommes Frites. Zum Fisch
erhalten Sie wahlweise „hausgemachten“ Kartoffelsalat
oder Brot/Bötchen. Auch für Getränke ist bestens
gesorgt.
Zum gemütlichen Verweilen und dem direkten Verzehr
unserer Köstlichkeiten finden Sie Sitzplätze in unserem
Vereinshaus oder in unserem Zelt auf dem Vorplatz. Bei
kühlem Wetter ist das Zelt beheizt!
Sollte jemand nach unserem frisch frittierten Fisch noch
Hunger verspüren, so kann diese „kleine Problem“ mit
einem frisch belegten Herings- oder Matjesbrötchen
„beseitigt“ werden.

Geöffnet haben wir unser „Fischerhäusl“ für Sie von 10.00
bis ca. 15.00 Uhr.
Unsere Fischspezialitäten können wie in den vergangenen
Jahren selbstverständlich auch frischgebacken mit nach
Hause genommen werden. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch. 

Die THS-Jugendmannschaft des HSV wird Kreismei-
ster
Am Sonntag, 07.04.2019 fanden die Kreismeisterschaften
der Kreisgruppe 03 im Turnierhundesport statt. Zu Gast
beim VfH Weinheim war der HSV Edingen durch neun
Hundeführer und zehn Hunde vertreten. Der Turniertag
begann mit dem Vierkampf, welcher parallel zum Gelän-
delauf startete. In diesen Disziplinen gingen Lina Dorn und
Lina Dittrich an den Start. Mittags folgte dann der CSC,
hier war der Verein durch drei Mannschaften vertreten.
Lina Dorn mit Cashew, Isabell mit Marcy und Katrin mit
Bailey zeigten zwei ebenso schöne Läufe wie das zweite
Erwachsenen-Team bestehend aus Marion mit Lela,
Sabrina mit Hitch und Maren mit Fly. Unsere Jugend-
mannschaft bestehend aus Marius mit Kizz, Lina mit Pie
und Ella mit Fine absolvierte zwei schnelle und fehlerfreie
Läufe, welche am Ende des Tages mit dem Titel Kreis-
meister im CSC Jugend belohnt wurden. 
Die Ergebnisse im Überblick: Geländelauf 2 Kilometer:
Lina Dittrich mit Tayo Platz 5 / Vierkampf: Lina Dorn mit
Pie Platz 2 / CSC Erwachsene: Lina Dorn mit Cashew, Isa-
bel mit Marcy, Katrin mit Bailey Platz 13, Marion mit Lela,
Sabrina mit Hitch, Maren mit Fly Platz 10 / CSC Jugend:
Marius mit Kizz, Lina mit Pie, Ella mit Fine Platz 1 und
damit Kreismeister Jugend in der KG 03.
Kontakt 
HSV Edingen, E-Mail: info@hsv-edingen.de 
Soziale Medien: 
facebook.com/HSVEdingen & youtube.com/HSVEdingen
Homepage: www.hsv-edingen.de 

Kreismeisterschaften im Turnierhundesport
Bei den THS-Kreismeisterschaften am 07.04.2019 in
Weinheim wurde Claudia Stamm mit „Fido" Kreismeiste-
rin im 5.000 Meter-Geländelauf in der Altersklasse weib-
lich ab 50. Anja Eder belegte mit „Phil" im Vierkampf den
2. Platz in der Altersklasse weiblich ab 19. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen schönen Erfolgen. 

Reha-Sport
Während der Osterferien finden keine Übungsstunden
statt. 
Am Freitag, 26.04.2019 steht die Eduard-Schläfer-Halle

Sportfischerverein
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für den Übungsbetrieb nicht zur Verfügung, die Hallen-
gymnastik wird verlegt in die DJK-Halle, Beginn: 19.00
Uhr.

Erster Tennisclub Edingen-Neckarhausen 
Tennissport unter neuem Namen vereint!
Das Amtsgericht Mannheim, Registergericht, hat unter
der Geschäftsnummer VR 330894, die Änderung unseres
Vereinsnamens - vom bisherigen „Tennisclub Grün-Weiß
1974 Edingen“ zum „Ersten Tennisclub Edingen-Neckar-
hausen“ - zum 10.04.2019 bestätigt. 
Die Satzungsänderung wurde in der Mitgliederversamm-
lung am 27.02.2019 beschlossen. 
Wir freuen uns, denn nun hat der Tennissport in unserer
Gemeinde an einem neuen Standort eine gute Perspekti-
ve. 
Die Baumaßnahmen an der neuen Tennisanlage sind
schon sehr weit fortgeschritten und für unsere Vereinsmit-
glieder beginnt bald die Mitwirkung beim weiteren Innen-
ausbau sowie der Innenausgestaltung des neugeschaffe-
nen Sporthauses. Auch die Außenanlagen mit den
Spielfeldern gilt es dann noch zu „beackern“ bzw. „spiel-
fähig“ auszustatten. 
Hinweis: Jahresbeitrag wird eingezogen!
Zum 23.04.2019 werden per SEPA-Lastschrifteinzug die
Mitgliedsbeiträge für 2019 eingezogen. 
Die Gläubiger-Identifikationsnummer des Tennisclubs lau-
tet: DE40ZZZ00000686979. 
Als Mandatsreferenz dienen Jahresbeitrag und Kurzname
des Vereins.
Tenniskurs beginnt am 10. Mai 
In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Edingen-
Neckarhausen bieten wir den Kurs „Tennis für Erwachse-
ne“ ab Freitag, 10.05.2019, an sechs Nachmittagen,
jeweils von 17.00 bis 18.20 Uhr, an.
Trainingsschwerpunkte sind Grundschläge, Volleys, Auf-
schlag, Beinarbeit, Koordination und Fitness.
Tennisschläger und Bälle werden vor Ort gestellt, Tennis-
schuhe bitte mitbringen. 
Der Tenniskurs ist bereits ausgebucht – vielen Dank für Ihr
Interesse.
Homepage: www.tcgw-edingen.de

Herren: Herren 1 verpasst Aufstiegschance, Herren 2
bleibt sicher in der Kreisliga
Am vergangenen Wochenende und die Tage zuvor waren
die verschiedenen Relegationsspiele im Anschluss an die
Runde angesetzt. Für die Erste ging es darum, aufgrund
des 2. Tabellenplatzes die Relegation nach oben in die
Bezirksklasse zu schaffen. Dazu musste als erste Hürde
Ketsch ausgeräumt werden – so der Plan. Das entwickel-
te sich aber nicht ganz wunschgemäß. Zwar waren die
Edinger zwischenzeitlich 4:2 in Führung gegangen, dann
aber gingen 5 Einzel hintereinander weg an die Gegner
zum 4:7-Zwischenstand – mehrere Spiele erst im 5. Satz.

Dann kam Edingen endlich wieder zum Zug und verkürz-
te auf 6:7. Aber das war’s dann auch: Die letzten beiden
Einzel gingen an Ketsch zum 6:9, sodass das Schluss-
doppel gar nicht mehr zum Zug kam. Damit ersparte sich
die Erste den folgenden Sonntagstermin, an dem der Sie-
ger der Partie dann gegen den Relegationsplatz der
Bezirksklasse anzutreten hatte. Schade!
Die Zweite hatte es dagegen besser: Man hätte am Rele-
gationswochenende gegen HD-Neuenheim 3 antreten
müssen, die sich aber entschieden hatten, definitiv in der
Kreisklasse zu bleiben. Dadurch hatte die Zweite einen
angenehm freien Freitag, ohne Stress und Druck, und 
blickt dadurch einigermaßen ‚relaxed‘ auf die nächste
Kreisliga-Runde.
Termin vormerken: Hobbyturnier am Samstag, 11. Mai,
10.00 Uhr
Wie schon letzte Woche angekündigt wollen wir dieses
Jahr ein Jedermann-Turnier ausrichten. Jedoch nicht am
18.05.2019, wie letzte Woche an dieser Stelle gemeldet,
sondern am Samstag, 11.05.2019. Eigentlicher Start des
Turniers ist 10.30 Uhr in der Pestalozzi-Halle, Melde-
schluss für die Verlosung der Plätze ist 10.00 Uhr. Die Hal-
le wird ab 9.30 Uhr offen sein.
Eingeladen ist jeder, der ins Tischtennis reinschnuppern
möchte oder schon mal den Schläger mehr oder weniger
erfolgreich in der Hand hielt, aber nicht mehr aktiv spielt.
Möglicherweise ist dies ein Ansatz für eine künftige Hob-
bygruppe, die Tischtennis zum puren Spaß betreibt, ohne
gleich in einer Mannschaft Punkten hinterherjagen zu
müssen. Im Anschluss findet am frühen Nachmittag die
Vereinsmeisterschaft der TTC-Aktiven statt, eine gute
Möglichkeit sich anzusehen, wie Tischtennis mit etwas
Übung aussehen kann! 
Anmeldungen bitte an Roland Ciupke, E-Mail:
roland.ciupke@ttc-edingen-neckarhausen.de oder Ingo
Schulz, E-Mail: ingo.schulz@ttc-edingen-neckarhausen.de. 
Training:
In den Osterferien ist die Halle beide Wochen geschlos-
sen, ansonsten Training immer Montag & Mittwoch 18.00
bis 20.00 Uhr Jugend, ab 20.00 Uhr Erwachsene. Freitag
19.00 bis 22.00 Uhr Erwachsene, Pestalozzi-Halle Edin-
gen. Achtung: In den Osterferien kein Training!
Kontakt:
Jugend: Patrick Maskow, 0172/5136206, 
E-Mail: maskow.patrick@web.de
Erwachsene Aktive: Roland Ciupke, 0151/75064158, 
E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-neckarhausen.de 
Homepage: www.ttc-edingen-neckarhausen.de

Uwe Quandt bleibt für zwei Jahre Vorsitzender des
SKC 
Am 13.04.2019 fand in der Gaststätte “Friedrichshof” die
Jahreshauptversammlung des SKC statt. 
In einer harmonisch verlaufenden Sitzung wurde für die
nächsten zwei Jahre die Vorstandschaft gewählt. Zum 1.
Vorsitzenden wurde Uwe Quandt gewählt, sein Stellver-
treter ist Heiko Reutemann und für die Kasse ist weiterhin
Patrik Beck zuständig. Als Schriftführer wurde Philipp
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Kusch gewählt, der nun für die Protokolle zuständig ist.
Unsere beiden Sportwarte kompletieren die Vorstand-
schaft. Steffen Hambitzer ist 1. Sportwart und wird von
Lucas Reinle als 2. Sportwart tatkräftig unterstützt. Sie
sind nun gefordert für die Saison 2019/2020 wieder zwei
Mannschaften beim Verband zu melden. In den Vergnü-
gungsausschuss sind Philipp Kusch, Daniele Ridinger, Kai
Bassauer, Frank Bassauer und Rico Rausch gewählt wor-
den.
Bezirksmeisterschaften 2019
Bei den Bezirksmeisterschaften konnten wir nicht die
erhofften Erfolge erreichen. Bei der U23 waren Stefan und
Lucas Reinle am Start. Beide erreichten den Endlauf am
nächsten Tag. Lucas belegte bein Gesamtergebnis Platz
11. Stefan konnte sich mit Platz 4 für die Badischen Mei-
sterschaften qualifizieren. Bei den Senioren B waren
Harald Schlecht und Kunibert Kusch gefordert. Während
Kusch den Endlauf nicht erreichte, spielte sich Schlecht
mit 889 Kegel auf den 9. Platz in der Ergebnisliste. Für die
Senioren A kam Frank Bassauer nicht über den Vorlauf
hinaus. Besser machte es bei den Seniorinnen A, Annette
Rausch. Sie erkegelte sich einen 7. Platz und verpasste
mit nur 4 Kegel die Teilnahme an den Badischen Meister-
schaften.  
Training: 
Unser Training ist donnerstags ab 16.30 Uhr auf den
Kegelbahnen in der Werner-Herold-Halle. In den Osterfe-
rien ist die Halle vom 15.04. bis 28.04.2019 geschlossen.  
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen  

SV Rohrhof - DJK/Fortuna I 2:0 (2:0)
Die DJK/Fortuna machte zwar ein gutes Auswärtsspiel,
doch am Ende gewann der SV Rohrhof schmeichelhaft
mit 2:0. In der 7. Minute springt Andreas Müller der Ball
aus kurzer Distanz an den anliegenden Arm. Schiedsrich-
ter Suljkanovic entschied auf Elfmeter, Rohrhofs Ban-
drowski sagte Danke und verwandelte sicher zum 1:0. In
der Folgezeit hatte die Roccaelf gute Möglichkeiten um
den Ausgleich zu erzielen. Kurz vor der Pause ein Flan-
kenversuch des Rohrhöfer Senn, dieser wird immer länger
und fällt unhaltbar ins lange Eck zum 2:0. In der 2. Hälfte
die DJK/Fortuna mit wütenden Angriffen, Nils Haubrich,
Yusupha Sarr, Niklas Groß hatten guten Möglichkeiten die
alle nicht genutzt werden konnte. Kurz vor dem Ende 
zückte der Schiedsrichter die rote Karte. Eine Rangelei
zwischen Daniele Parisi und Mehmet Yüksel spielte sich
im Rücken des Schiedsrichters ab, dieser zeigte dann nur
Mehmet Yüksel die rote Karte. Rohrhofs Daniele Parisi
kam ohne Karte davon. Nach dieser Aktion passierte nicht
mehr viel und so blieb es beim schmeichelhaften Erfolg für
den SVR. 
Für die DJK/Fortuna spielten: Jänner, Wittemann, Fries,
Guimaraes (72. Min. Tandoh), Sarr, Müller, Rausch,
Schwarz (51. Min. L. Weisser), Ulutas, Bauer (46.Min. Yük-
sel), Haubrich. Auf der Bank: ETW Boz, Rocca.
Ergebnis 2. Mannschaft
TSG Lützelsachsen II – DJK/Fortuna/Calcio Edingen II

Vorschau
Montag, 22.04.2019, 15.00 Uhr: DJK/Fortuna I – VfR
Mannheim II
Ergebnisse Jugend
E1 – SpVgg Ilvesheim 2 1:0, TSG Lützelsachsen II – D1
1:11, SKV Sandhofen – D2 2:3, SC Käfertal III – B 0:9.
Vorschau Jugend
Aufgrund der Osterferien finden in den nächsten beiden
Wochenenden keine Jugendspiele statt. Weiter geht’s am
Samstag, 04.05.2019 mit folgenden Spielen: 11.30 Uhr:
SV Altlußheim I – E1, 11.30 Uhr: TSV Schönau – E2, 11.00
Uhr: D2 – SG Oftersheim II (Kunstrasenplatz Neckarhau-
sen), 13.45 Uhr: D1 – SpVgg Ilvesheim II (Kunstrasenplatz
Neckarhausen), 16.30 Uhr B – FV Brühl (Sport- und Frei-
zeitentrum)
Kontakt:
Sascha Ihrig, Medienarbeit, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir
Euch/Sie am Samstag, 04.05.2019 um 19.00 Uhr ins
Gasthaus „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) ein. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Verle-
sung des Protokolls der letztjährigen JHV durch den
1.Vorsitzenden, 4. Geschäftsbericht des 1.Vorsitzenden,
5. Abteilungsberichte, 6. Kassenbericht, 7. Kassenprü-
fungsbericht, 8. Aussprache zu den Berichten, 9. Geplan-
te Fusion mit der DJK Neckarhausen, 10. Entlastung des
Vorstandes, 11. Neuwahlen, 12. Anträge, 13. Verschiede-
nes
Fortuna PM gewinnt gegen den TSV Neckarau PM mit
4:0
Am vergangenen Sonntag 14.04.2019 war der TSV Necka-
rau bei der Privatmannschaft der SpVgg Fortuna Edingen
zu Gast. Von Beginn an bestimmte die Fortuna das Spiel-
geschehen und konnte trotz einiger Konzentrationsfehler
nach 20 Minuten durch den Treffer von Florian Kautsch,
vorbereitet von Jakob Jost, in Führung gehen. Kurze Zeit
später konnte nach einem sehenswerten Ball von Pascal
Griesbach, Timo Wamser zum 2:0 Pausenstand erhöhen.
Auch in der 2. Halbzeit blieb die Fortuna weiter am Drücker
und konnte ihre Führung durch Daniel Deutsch, nach Vor-
arbeit von Jean-Gabriel Tarnaud, weiter ausbauen. Pascal
Griesbach erzielte dann per Elfmeter den 4:0 Endstand.
Für Dennis Ade war das Spiel gegen den TSV Neckarau
sein 150. Einsatz für die Privatmannschaft. Herzlichen
Glückwunsch an dieser Stelle an Dennis. 
Für die Fortuna spielten: Nolden, Vierling, Griesbach, Vig-
noli, Adler, Ding, Wamser, Ciupke, Kautsch, Widera, Jost.
Auf der Bank: ETW Kuhn, Goerke. Tore: 1:0 Kautsch (19.),
2:0 Wamser (26.), 3:0 Deutsch (66.), Griesbach (71.) 
Vorschau PM
Montag, 22.04.2019, 10.00 Uhr: TSV Amicitia Viernheim –
Fortuna Edingen PM
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Kontakt:
Sascha Ihrig, Medienarbeit, E-Mail: Sascha.Ihrig@spvgg-
fortuna.de, Vereins-E-Mail: info@spvgg-fortuna.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen 
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

1. Mannschaft: FC Viktoria – SG Oftersheim 0:1 (0:1)
Unsere 1. Mannschaft verlor auch Spiel Nummer 6 in
2019. Über die gesamten 90 Minuten konnte eine gute
Leistung abgespielt werden. Man machte das Spiel,
erspielte und sich zahlreiche Torchancen, konnte jedoch
keine davon in Zählbares verwandeln – wenn es mal nicht
läuft, dann läuft es nicht.
2. Mannschaft: FC Viktoria II – SC Käfertal II 3:5 (0:2)
Unsere Reserve musste erneut eine Niederlage hinneh-
men. Aber die Mannschaft hat sich eigentlich nichts vor-
zuwerfen. Trotz personell dünner Decke war man in der
Lage wenigstens zwei Auswechselspieler aufzubieten.
Leider reichten zuhause keine drei Treffer, um wenigstens
ein Unentschieden zu erzielen. Zu keinem Zeitpunkt gab
sich die Mannschaft auf und fightete bis zum Schluss!
Schnitzel-Buffet im Klubhaus
Am Samstag, 20.04.2019, veranstaltet unsere Klubhaus-
Wirtin Heidemarie Daub im Viktoria-Klubhaus (Porsche-
straße 17) wieder eines ihrer beliebten Schnitzel-Buffets.
Es wird um Anmeldung gebeten – Telefon: 06203/14208. 
Personal gesucht!
Klubhaus-Wirtin Heidemarie Daub sucht dringend Ver-
stärkung für ihr Team. Bei Interesse bitte unter der Ruf-
nummer: 06203/14208 (Dienstag bis Sonntag ab 17.00
Uhr) melden. Ob im Service oder für die Küche, für jeder-
mann ist etwas dabei. Das Arbeitsverhältnis wird auf
450,00 Euro-Basis angeboten.
Spielbetrieb an Ostern – geänderte Anspielzeiten
Am Osterwochenende wird aufgrund der Feiertage nicht
wie gewohnt sonntags gespielt, sondern die Spiele finden
am Ostermontag statt. 
Um 13.00 Uhr gastiert unsere Reserve beim SV Schries-
heim II und um 15.00 Uhr gastiert unsere „Erste“ beim FC
Hochstätt Türkspor.
Achtung!
Echte „6-Punkte-Spiele“ warten auf unsere 1. Mannschaft
am 28.04. und 01.05.2019. Der Verein hofft auf zahlrei-
chen Besuch der Spiele und entsprechender Unterstüt-
zung unserer Mannschaft. Los geht’s am Sonntag,
28.04.2019 um 15.00 Uhr mit der Partie gegen den MFC
08 Lindenhof II. Am Maifeiertag kommt es zum Derby
gegen den SV Seckenheim – ebenfalls um 15.00 Uhr. Wei-
ter geht’s direkt am Sonntag, 05.05.2019 mit dem Derby
gegen die DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen. Anstoß
ebenfalls um 15.00 Uhr.
Termine:
Montag, 22.04.2019, 15.00 Uhr: FC Hochstätt-Türkspor –
FCV I; 13.00 Uhr: SV Schriesheim II – FCV II / Sonntag,
28.04.2019, 15.00 Uhr: FCV I – MFC 08 Lindenhof II; FCV
II – spielfrei / Mittwoch, 01.05.2019, 15.00 Uhr: SV 98/07
Seckenheim – FCV I; 18.30 Uhr: SV Rippenweier – FCV II

/ Sonntag, 05.05.2019, 15.00 Uhr: FCV I – DJK/Fortuna
Eingen-Neckarhausen; 12.30 Uhr: FCV II – DJK/Fortuna
Edingen-Neckarhausen II.
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Einladung zur Generalversammlung am 16. Mai 
Zur diesjährigen Generalversammlung laden wir unsere
Vereinsmitglieder am Donnerstag, 16.05.2019, 19.30 Uhr,
in den Spiegelsaal der Jahnturnhalle ein. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, Bestätigung der Tagesord-
nung; 2. Geschäftsbericht des Vorstandes; 3. Berichte der
Abteilungen und Ausschüsse (Berichte liegen aus); 4.
Kassenbericht und Ergebnis der Kassenprüfung; 5. Aus-
sprache zu den Punkten 2 bis 4 der Tagesordnung; 6.
Anträge; 7. Entlastung des Geschäftsführenden Vorstan-
des; 8. Wahlen: 8.a) 1. Vorsitzende/r (Bereichsvorstand
Sport & Infrastruktur); 8.b) Hauptkassier/in (Bereichsvor-
stand Sport & Finanzen); 8.c) Bereichsvorstand Sport &
Organisation; 8.d) Beisitzer/innen; 8.e) Kassenprüfer/
innen; 9. Bestätigung der Abteilungsleiter/innen, Jugend-
vertreter/innen und Ausschussvorsitzenden; 10. Bekannt-
gaben und Verschiedenes. 
Anträge zur Versammlung müssen bis spätestens
06.05.2019, in schriftlicher Form bei den Vorständen oder
bei der TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 68535 Edin-
gen-Neckarhausen, vorliegen. 
An diesem Abend entfällt der Sportbetrieb.
TVE-Radtour am 1. Mai 
Seit über 30 Jahren veranstaltet der TVE die 1. Mai-Rad-
tour. Die einzelnen Strecken sind so gewählt, dass für Teil-
nehmer/innen jeden Alters die richtige Strecke (25 km, 45
km und Rennradtour) dabei ist. 
Gestartet wird ab 10.00 Uhr, Anmeldungen ab 9.30 Uhr, an
der Jahnturnhalle. 
Ziel ist die Maibaumaufstellung des BdS auf dem Mess-
platz Edingen. 
Die Fahrrad-Werkstatt Edingen bietet eine Service-Station
mit Rad-Check am Start ab 9.15 Uhr an. 
Nähere Infos dazu gibt’s auch auf der TVE-Homepage.
Kuchenbuffet des TVE am 1. Mai
Am Ziel der Radtour, dem Messplatz, lädt der TVE zu Kaf-
fee und Kuchen ein. Für ein reichhaltiges Kuchenbuffet
freuen wir uns auf Unterstützung durch möglichst viele
Bäckerinnen und Bäcker.
Die Kuchenspenden können ab 10.00 Uhr direkt am Stand
abgegeben werden.
„LaufCup Unterer Neckar"
Mit dem Ladenburger Stadtlauf ist der „LaufCup Unterer
Neckar“ erfolgreich in die Saison 2019 gestartet. Der
zweite Lauf ist am 18.05.2019 der Ilvesheimer Insellauf.
Das Finale bildet der TVE-Sommerlauf am 06.07.2019. 
Um an der Gesamtwertung des LaufCups teilzunehmen,
ist ein Start an mindestens zwei der drei Hauptläufe über
10 Kilometer erforderlich. Die beiden besten Zeiten aller
Teilnehmer werden dann addiert und hiermit die Siegerin-

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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nen und Sieger ermittelt. Es gibt 10 Jahresklasseneintei-
lungen. 
Eine Anmeldung ist über die Webseite des TVE und
www.br-timing.de möglich. 
Abteilung Handball: letzter Rundenspieltag am 27.
April in Edingen
Der letzte Rundenspieltag wird am Sonntag, 27.04.2019
in der heimischen Werner-Herold-Halle ausgetragen.  
Die Meisterschaft in der Frauen-Kreisliga wird erst am
letzten Spieltag entschieden und unsere „Haie“-Frauen
sind – punktgleich mit dem Tabellenführer aus Lussheim –
mit an der Tabellenspitze, aktuell noch auf dem 2. Tabel-
lenplatz. Um 15.00 Uhr empfängt das Team von Andreas
Zirnstein den TV Schriesheim II: Eine lösbare Aufgabe. 
Um 17.00 Uhr kommt es bei den Männern zum Lokalder-
by: die „Edinger Haie“ treffen auf die Reserve des TV Frie-
drichsfeld. Der Tabellendritte aus der Nachbargemeinde
hat keine Aufstiegschancen mehr und das TVE-Team ran-
giert aktuell auf dem 6. Tabellenplatz im gesicherten
Mittelfeld. Dennoch versprechen gerade die Begegnun-
gen gegen die Mannheimer Vorstädter höchste Spannung
– ein kleines Prestigeduell.
Zum Saisonabschluss laden wir alle Handballfreunde
recht herzlich ein.  
Ergebnisse vom Wochenende
TVE-Männer – SG MTG/PSV Mannheim 31.21, TVE-Frau-
en II – SG MTG/PSV Mannheim 12:16, TVE-Frauen I – SG
MTG/PSV Mannheim I 28:20.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 14.05.2019, 19.30 Uhr, laden wir zur Jah-
reshauptversammlung in die Jahnstube der TVE-Jahn-
turnhalle ein. Hier gibt’s neben dem Rundenrückblick,
Neuwahlen und Ausblick auf die Saison 2019/2010 auch
die neusten Infos zu unserer Handball-Jubiläumsveran-
staltung am Samstag, 06.07.2019 im Sport- und Freizeit-
zentrum.  
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, E-Mail: info@turnverein-edingen.de /  Öffnungs-
zeiten: montags 19.15 bis 20.30 Uhr & dienstags 11.30 bis
13.00 Uhr
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Volleyballspielgemeinschaft Rhein-Neckar
EFN
Mixed III - Meister der Bezirksliga
Vergangenes Wochenende versammelten sich alle Mann-
schaften der Bezirksliga in Laudenbach um einen gemein-
samen Abschlussspieltag durchzuführen. Unsere Mixed III
musste im ersten Spiel gegen Waibstadt antreten. Da
unser Team sich die vorzeitige Meisterschaft bereits gesi-
chert hatte, gingen wir sehr unkonzentriert in dieses
Match. Durch druckvolle Angaben gelang uns im ersten
Satz noch eine Aufholjagd und wir konnten diesen knapp
mit 25:21 gewinnen, mussten uns den Waibstädtern aber
im zweiten Durchgang mit 22:25 geschlagen geben.
Durch den erst zweiten Satzverlust in dieser Saison wach-
gerüttelt, konnten wir die folgenden Sätze und somit auch
das Spiel mit 3:1 gewinnen.
Das zweite Duell des Tagesbestritten wir gegen den VfK
Diedesheim II, der noch einen Aufstiegsplatz ergattern

wollte. Dementsprechend spannend war diese Partie, in
der wir uns zwar mit 3:0 durchsetzen konnten, jedoch war
jeder Satz hart umkämpft (25:23, 26:24, 26:24).
Mit diesen zwei Siegen beenden wir unsere Saison an der
Tabellenspitze mit 48 Punkten und 48:2 gewonnenen Sät-
zen.
Homepage: www.tv-1892-friedrichsfeld.de

ANZEIGEN
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Nach dem kleinen Wörtchen

„Ja“
sind wir nun ein Ehepaar!

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen 
Verwandten, Freunden, Kollegen, Bekannten und
den beiden Hundesportvereinen Neckarhausen
und Edingen, die unsere Hochzeit zu einem unver-
geßlichen Tag gemacht haben.

Über die vielen Glückwünsche, Geschenke, Über-
raschungen und die liebevollen Vorbereitungen
haben wir uns sehr gefreut.

Sabine & Marc Ridinger
(geb. Müller)

Suche Garage in Edingen-Neckarhausen
Ich suche für einen Sportwagen eine Garage in Edingen oder Neckar-
hausen. Das Auto wird selten bewegt – nur alle paar Wochen oder 
Monate. Zahle 60,- Euro/Monat. 

Telefon 0173/6941292 oder richard.hoffman@ecovis.com

SUCHEN Grundstück, 600 - 700 qm, für Bau
eines EFH, nur in Edingen, nicht Neu-Edingen.

Telefonische Angebote an: 
0172/7206457 oder 06353/506450
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Zummo, Lucia, Rathausstraße 41, Tel. 8400531
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Bauer, Marc, Tel. 89 27 42
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Hartung, Silas, Jahnstraße 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Schmidt, Lukas, Hinter der Post 16, Tel. 673393
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Trovato, Dario, Gartenstraße 37, Tel. 95 26 11
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Bender, Leon, Albert-Schweitzer-Str. 11, Tel. 8 31 48
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Keller, Noah, Hauptstraße 335, Tel. 79 46 18
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Zieher, Niklas, Seckenheimer Straße 2b, Tel. 92 43 75
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Gabriele R., Tel. 0151 - 516 280 73
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Gropp Nela, Johann-Gutenberg-Straße 17, Tel. 1 56 31
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Emmerich, Kevin, Brückenstr. 6, Tel. 958871
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.19)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Erna Zimmermann
* 12. Oktober 1934    † 30. März 2019

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so viel-
fältige Weise zum Ausdruck brachten.

Claus und Petra mit Familien

Neckarhausen, im April 2019

• Haushaltshilfe gesucht •
in Edingen – alle 2 Wochen – 3 Stunden

Telefon 06203/81308

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

24 Stunden Notdienst

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de

• Winterpreise •
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.



Nr. 16 Donnerstag, 18. April 2019 Seite 45



Seite 46 Donnerstag, 18. April 2019 Nr. 16



Nr. 16 Donnerstag, 18. April 2019 Seite 47

Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau

Gaststätte Friedrichshof
Anna-Bender-Str. 25, 68535 Edingen-Neckarhausen,
Telefon 06203/85080

Wir wünschen allen ein frohes

Osterfest
Fam. Müller mit Team

Unsere Öffnungszeiten über Ostern
Karfreitag geschlossen

Ostersonntag 11 - 15 Uhr 

Ostermontag 11 - 15 Uhr 
Um Tischreservierung wird gebeten.

Gerichte von – Lamm – 
Schwein – Rind und Geflügel

Wir wünschen unseren Gästen
ein frohes Osterfest!

Öffnungszeiten:
täglich von 17.00 - 24.00 Uhr • Dienstag Ruhetag

Sonn- und Feiertage von 11.30 - 14.30 Uhr
und 17.00 - 24.00 Uhr

Neugasse 18 · 68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203/107819

Restaurant

www.martinello-killguss.de

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Samstag 20.04.
Schnitzelbuffet 

Am Karfreitag, Ostersonntag und 
Ostermontag geschlossen!
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Johann-Gutenberg-Str. 19 · 68535 Edingen-Neckarh.
Telefon 06203/4044913 · www.hilberger.info
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